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À -Dioner Oi- erhaltent®. Am Ende des mouen Roichs 
Spatreit may der ne = W [12 6 4 das Haus= für Do 

n (gl ohen $ 9) uma bis 3n diese Zeit 

Graber der Nekropole rurück ?; 
Auch die Einführung eines Ans 
sen Staatsgott Amon von Theben war {gl 





des neuen Heiches Inssen diese 





ht verm 








Lepsius in der Vorballe vechaut gefnden hat, true die N 














in dr 





aufgeke 








$ 112 Der âlleste erhaltene Tel des Tempels ist die sell 
aubischen Kônigs Anechratman, mit dent Ei 
sie an der Rückwand eine Nische oder wirklich 
Stellung des Awechramon. ist 
ner, al max Champallion am 





ie Tôr hate, Die aétliche 
man festgolegts ir wisson bte mich 
auf Grand des Süiles 

dés 












F 





char 4 
Au 
on le suecowseur immédiat de l'Ergamoncs 
Hini von Attarromn : +un re ete aûte à ma in og 
do vcinoaï tompi di Er a deu Achar-Aro 
dû = prabatls he = hôlt, Von 
Arkumon — Épyauérue, dem Ehauer der Kapelle in Dakke, wisson wir 
antike Schrifisteller, dass er eur von Piolemaies AV um VE elite 
der Dokorat a Inschrifon der Kapalle vorrat nichts, dass Are 
in Nubier ist: soi Anlage und die Ass 
cines Myyptischen Tempels, Arechramon rit in 

Künigs auf und nennt sich in Lonventioneller Weise -K 
ul Untoragypton», «Son des Île a, sw. Es at Klar, dass die V 






























1 Dhobmèbe, Tnt 5 
1 Herosen, heu. 6.146: jet in Obeohar i Gr 
2 chant. Surrey af ab, Hal an donna pur fe 497 













n ic 
1w9] 
ssh, 

2 Mon av | Tnt], À 8e. 

0 der Egypt ant Thces {Landes 183}, + 





5 vEpoD. 





diesen Relief aus ägyptischen Tempeln übernommen sind und wir werden den 
Ursprumgsort der Vorschriflen für dicsen nabischen au spâter au ermitiein 
Nach der allgemeinen Sacblage und nach den vorkommenden Güttern 
st Phil alhrech 











$ 19. In ptolemäischer Zeit wurde um die 
Kapelle des Azechramon herum aufgefaht, ine Tür 
Ah geschah das alles unter Piolemaios VE 

Tor des ». Plones steht. 





e be. vergrüsserte: vielle 










Piolemaios IX Energetes IL veille e 
dei sich drei Bruehstüeke bei 





iedergefanden hab (gl. unten 314): 
md Westiür der Azechranon pelle damats für 
ang es Nas verbreitet und erbôht. Der jebt in Sankiuar 
ist von Ptolemus XIE Neus Dionysos fur Amon von Debut re 















sclien Bau 
wurde miens 





Wan der Vorhall 
brochen: dabeï Bol ein Teil eines Hildes. Aus spatrômiseher Zeit 
üng von awei Gätlerhibdern an der âusseren Hñokwand des 





S 43, Das Hfinerarium Antonini 
Onbos die Orter 


nennt auf dem Westufer linter Contra 


ü 
Pare 


tra S, 
dl 





se am pa XXUIL 
M 








Die Not digutatum ® gb im Abschitt XXI : = Go 
HU mit Fest arembole» hat le Stands 
stohenie Fig Mände roichen. Der rogehürige Text 
Legia seeunda Traiaa als Garnison von Parembole an. — Mit diese larem- 
bol hat man Débat identifiieren wallen, als der Terpel hekannt gewordten 











1 Wei, n° 4642 ed. Pare ao Finder | Belin 1348, 
(1 Hd, Seck | lin 1876]. 58 





FISLEITUNG : GESGIICUTE, NELAGION. 7 


ar, Burckhardt, 0 Rifaud ©, Howard Vyse %, Rosellini ® und Willinson 81 
sprachen die Gleichsetzung aus: durch Brugseh® ist esp 
logische Literatur bergegangen®. Gegen ihre Richtigheit spricht 
dass in der Nâhe von Debod krinerlei Heste einer Foi 
Howard Vyse ® gibt avar ed ruins. probably Ro ; 
are Lo be seen to Le morthward: aber er muss sich getäuscht haben, den 
Keiner der Reisenden vor oder nach ilun berichtet Anliches ®. leh hab 
deshal versueht, in der rümischen Festung Wadi Gauar, 3,8 kan, sûdlich Dehod 
(gl: unten $ 971). das alle Parembole widersuerhe 














1 fectrstell 





A few sul 





















V. RELIGION. 


$ 44. Weleher Gott war man der Herr dicses Tempels? Ancchiramon hat die 
Nordhlle neiner Kapelle deux Amon vo Debod geweiht, von den cine réssere 
Anschrft (8 33) spricht, Du den ele ler Nardhalfe is Amon von Debod ar 
anal dargestell; und awar immer in menilicher Gestal mit der Amon 
CTafel 16 8 446. Tafel ao 8 164. Tafel 25 —$ 188). Tim als dem Horrn 
ds Ternpels Gbergibt Auechramon das Bauverk (T3 8 4). du der 
Nûhe ist weimal vin Amon von Karnak outer Napata und dem +. Katarak dar 
gestell als Mann mit Amobrone (Tel 49 = à Su7é) 


$ 15. In der Sadhalfe der Auechramon-Kapelle berrsht His vou Alaton ul 
Pile vor, Vor ie ollein apfert der Künig dreimal an hersorragedler 
(Tale 07 5 198, Tafal 98m 0038, Tafel 3a — $ ao j: rer avi 
Osiris und Isis (Tafel 31 5 0 el 35 5 
stollungen. treten melrfaeh Mitglieder ihrer Familie auf, Dass ie wirklich in 
Debol verchet wonder aricchische Dedikation 














































10 Thu in Nabie | Lots 
0 1.1 Mau, Fo de 
1 Open 
1 Monnet ré ant, Pi 183. A7 
1 sde Egypt and The [London (433 |, 36 
1 Goggrplrke Fnhrin [ ets 1853}, 

















Ü DEBoD. 





($ 37)  Piolemaios VI P tor_weibt seinen Ereitert 
oufrriois] &eois. Wenn hier ausschliesslich His nd ibre Mitgôtter genannt 
0 licgt ein Einfluss von Norden her vor : die nubisehe Vorherrseha ist 





rich 











Bintéilung 
aren nach 





des Sanktwars : in ibm stamden zwei Naos (gl unten $ 
F1 Zaichnung von gleicher Konstruktion, und nach Wilkinsons 2 Angahe 





gene Nos vor sich gehabt (gl. unten $ Ga): aber immer 
mui Nous in vinem Sanktuar sit 






verehnt werden, Diese 
als Amon von Debod und 










Debod 





Amon van 
rmischen 














Dendur: aber 





sin des Amon von Dehod ist Satis, ein ur- 
Schütrerin von Elephan die 
Dehod verehr wurde : sie 
Griber von Widdern 





wüderhäphiger Got 














ve Mitielachse feststellen, bei der 
à dliche denen von Phil gehôrt: volt aber 
nebet cinatler auf. 
esa, der »wildblike 
ischier Zeit im 


Zeitung des Tempels dure 
Alälfte den Eten von Debod 
Gruppe 

ie Frher 












Deboul 
2, der, venant mit S ds in ri 


ke 








Anis 
366. 


EINLETUNG à RELIGION ; 
4. Kalarakt (Pa) wie in Nonnubüen festen Fuss gas hat Ale Güter von 
Philaë treten auf : zunâchst Osirss and Isis, davu Horus: forner Schepses-nofret, 
die offenbar eine besomdere For der Hathor st; endlich 

der auch se 











ep der Woise, 








8 19. Die ônliche Vertilu 
än der Vorhalle oplern, ist im Einrelnen die fo sen au le Schran- 
Len an der Noralfe rechts Mahesa(), links His; an der Sidhlfl rechts Osiris 
links Amon. Im Inneren an der Ostwand, son der nur die Nardhälfte Heliofs hat. 
links Amon, rechts der Künig mit Standarten. An der Nordwand rocits Amonre 
und Mahesa, links Osiris, Bis und Harus, An der Westwand in der Nordalfie 
réchts Thot von Pubs, links A à in der Sudhalte rechts Osiris 
und is, links His. Au der Südwand links Osiris und His, rech 
et. Harpokrates und Imhotep. 


















Sehepées-no. 


Sue. Wir sehen also. + Amon von Debod der Lokalyyoi 
rat aveifells Laine bodenständiqe Got 
und Gründung der Ortchaft Dohod durch die Agypter ist der ayplinee Gott 





s Temp it. 












in dir 
ait schcint der Ort Debo ja auch cine Nam a era 
ten a haben (gl oben $ 9). Neben Amon von 
auch Isis von Philae und bre Angehôrigen in Debod verehrt; ur Ka 
in rémiseher Zeit sogar en 
os, — Diese Hd 











sein. Wilkinson erklärte il ar + dedicated to 
ler son Hors principally worshipped ere! 
contemplar deities =. Lapsius ® bemorkt au der Weilung 











0 Amon und ob such in der pätrémndhen Zoichaung on der amer 
Aüekwand des Topos ae mit Talk 83. 
1 1 Harianes, rs jar de Champion, 
34 Monument st [Test Pan 4844], 980, An à où 
1 Nude Egypt and Thés | London 1834], »,367. 
1 bd, Teut 5 


D. ’ 













w DERON 


Auccliramon an His : = Also war die ursprüngliche Kapelle wenigstens zum Toil 
der Isis geweiht, die auch vorsugsweise darin vorkomunt.» Bragseh 1 mannte 
Amen-Ha als einigen Hlerra von Dehod und diese Auffassung ist spâter mei 
ieerholt worden. 


VI. ÆLTERE PUBLIKATIONEN. 


$ 1. Exist ein glüekicher Zufall, dus eisende, Architekten und Gelehrte in 
den leuten 170 Jabren den Tempel von Debod besueht und re Beobachtungen 
und Aufnahmen verôffenthicht haben: die âlteren Pablikationen von selbständi- 
ve Besleutung sind im Wesentlichen die folgenden. 

Nounsx besuchite Deboud {Deboude, Déboudeh) au 27. Derember 1737 nud 
sichnote awei Ansichlen der Temp Sci aus; diese und soine 
Noliten wuren nach sein der Kômigl. Ahaulemie der Wissenschaf= 
ten an K ske erschien cine englische 
Übersetzung vou D. Peter Templeman ®, eine deutsche von Stefens %; end. 
ich vine Franvésische Neuausgabe des val ù Werkes die letztere ist 
noclmals in Taschenformat u Abbildungen für Nubien abygedruekt®. 
Nach er afel 446 (unten) beï Norden lat Quatremère 0 offentar die Ansicht 
dos Tempols von Debod machzrichnen lassen. 





































st aim +4. Februar 1843 an Wady Débat 23 stromaut 
30 März angehalten und gibt 







e 184 natures nur die 
af berieht: er war a 19 Moi und 











jugraphihe brie | Bet 1857 0,483 
1 Poésie Lau Nounen, Page d'Éggqe et de Nabe, Capenhague 17 
pe 2492013. Planches [im] a 146. 
2 Trade in Kg and Nabis [Londoe 17531 
ral 1779 
a Nouvelle ion par Le Lang. Paris 17958, 1n-b Tete 3,39. Planche n° 146, 
nu à Bélbique poratre des roger, Tome 10-13, Paris, An VI (800 
d Ganes, De (Fat de) Farc épée [Paris 1803], pl 27: 68. 
1 Jun Lave Bescamanor, Trad ie Vois [London 4823] a 6 + 
4 es La, Trend in Egypt, Nabie, ay Land, Meet Liban and Cyprus x the ar 1824 
London 1448]. p.33: 903. Die iv in Nabien it ins Frannische bone in iner Zi 
chi, de nach dre Separl der Bibiibek des Maseuns 





à Teste [ina], 























EINLEMTUNG à ÆLTERE PURLIEATIONES. “ 


wioler am s9.-30. Mai in Del, das er sargfilig bcircibt. Lights Tage- 
bücher sind ungenau auch son Robert Walpole( verüffentlieht, 

Bases ist auf seiner ersten eise bei der Fat stromuf au 37. August 
1815 (nach p. 1) oder 1816 (nach p. 26) an unsoreun Tempol 
bei der Rückfahrt hat er Delon © besuelt 
se, die er am 16, Juni 1817 in Phil antrat, mur bei der Rachat in Debod 
agelandet 

auo bat auf seine Reisen wälirend der Jabre 1805-07 ai 
sucht, das er bescbreibt N; in scinem Tafclwerk & finden sich 


von cliofs an Wänden der heute verschwundenen Vorhalle. 




















Sa3. Gue, ein Arehitekt von Beruf, mchte bei der Falrtatromauf an 43. 
Januar 1819 in Debonte sorglilige Aufnalimen dler Anchitektur und 
iefs bei dur Rüekfahrt besuchte er die Nokrupole®. Auf seiner Arbit 
amuss bo den heutigen Zustal des Tempels je hangeschichiliche Hell 
dlesselen fissen. 

Caneun 8 hat jun Winter 18 der ésischen Maler G, Hoi cine 
Ansieht der gunson Tumpelaulage zeichnen laws, deron malorischon Anblich 
rhume + Nothing eu be more elegant tan le for of these propyla à 
a ibt auch genaue Masse fur die Auslehung der Anlage. 

lu den dal 21% mu auch Sir Gamesen Witaissont ds Material 
au réiner orale Bonchreibung gonammelt babe 





























01 Momo ring te Fropan and Asa Takrg ed ter conti de Eat, 4 ado 
VAE], vol 1h06, — ml Mis lrtr 
DL Pronos, Nora af he apr auf ere dame» «de Kg an Mais {Laon 











Does 
DETAUT * Tabou de l'Égypte. de La Noki ot den Los civcmilns | He]. m8, 


D 87 bn Sankianr ds Tampa eh 2 id 1446 ringemeioet; flo mar dus ht 
in lle Ben Cl 2 60) 
1 Var me gypre Nahr ele cran depui 1805 jun 187 [line Out und Jah, 
de le 47826. 
x Anéui del ab {Signe nan nl], Teste pe 6 Tai a at 







Vs in Kg an Naked: gp Sr [int], London 
ad F.— ah Mio Peter, 

ee Mitilumg von P'mor F. LL. fi, 

1 oi Kg ul Ton | London 1843]. 9,306-4 


= vEpon. 


5 24. Cmurouuos mit der fransisiseh-tusLanischen Expedition fulr am 16. 
Dercmber 1828 an Déboud vorbeit; be der Rückfahrt au 1. Februar 189 
ar er in Déhoud (Déboudé)® und gewann die erste Beschreibung des 
Tempels mit Verstännis der Inschrifien ? sowie Zcichnunen von Heliefs, 
Auch oseuuisi® veréifentliche srinerseits Zeiehangren aus = Debut o Deodeh.» 
Auf Rüseuusv Beobachitungen gehen die Augaben von G. Hoskins® zurüek, der 
nicht in Debod gewesen ist. 

Avrux von Paoxssen  gabs cine Absehrift der gricchisehen Insehrft am. 
Pylontor von Debat 

Howaun Vssk® ist am 12, Deremibor 1836 stromauf au Deboie vorüberge 
alu er Hückrese hat er den Tempel besichtigt. 

Weng spater hat Hourar cine mulische Hcise grmacht und dus Material 
a cine Werke gesanmmet, das mehr prâchtig als sorgfällig ist dach hat er 
als Arelitekt die Reste der Tempelgeläude rich ÿ 

Han rss at mit der P 
sioder bei der Rückfalrt am Bo. August 184% in Debôt gearbeitet 
werkwunle aufgenommen, Papierahdrüche "und Zeichnamgen’tttvon den Relief 
angofetigt: da Material st verüfentlicht “afchnerk und Yexthund, 

Tnuwischen war im Januar 1844 3, Del present, seine 
Bemerkungon über Athar 


























“un 0 = Hlkique Apple 
qu inee ANNI], 174 Chamula de Jngere Brie eu Argus ed Nb, he, Cut 
Luellinghng-Lapui 

1 Las, 0, Herbe, 9-38: Ur és. Gathmèl 

1 Notes durs, À ais 1844 à gro 8° 

1 omamunts de gp de La ab {Par 835 ln. à 144 5,35 4x 6434 à ges 

1 route seat, mont de gite dl Na, moment sr, Tarole [1834 
nl], 463, 9,3, Tet [Pin +40, n.A°], 4n79-8e ée èe von ne platischen Model 
le Tempo vo Dot it Moses vo Tai, das om 48 ed aptes gare sein ll 
Dabe nicht Gclegoaheitgehabt, ee anamshen. 

1 rar x Hp | London 1835], 345, 

0 Eragon aux Aapgpen ad Aa {Wien 1830], 31 

0 Gerard on de Pam  Gik in 1837 [Lomdn 1 #0], » A6 y. 
0 Macon Hunt, Pme d'A nt de Make [ aie 844], 97 le 
Le re su Meg, Aubin end der Hlhinal des Siné {Be 

Un erb Masa, te Lun, LAN, 317-4 

(ele Mscum, Zrichoung Legs, 1183-4, 4363 (rote Numnern} 

10 Dennis degyptm, Arte ed dre Sa [ein 186 in prod}, 79e 848 
Gas Ne: dau, — Tout [Berlin agro 4], 

a Vagngee reherches es Egypt en Nabe in <a ds Du Mons, 1848, HG. 
































EINLEITENG à ELTERE PUBLIRATIONEN. is 

Massa m6 Caur hat anf seiner für die franrésische Rogieruug 18hg-ü 
ausgeführien Expedition eine Photogt ge gemacht 
md eine andere, welche d 
einer Aufhahme, die Beato ui 18 
stûret, Der Einsture ist avischen 1850 und 1875 erfolf 
Büdeker 1868 infolge eines Erdhebens 
dloch, dass er mebr auf die forigesetzten Pünderuagen des Mauve 
Einvühner von Debod aurñekgeht. Die ingelnen Steine dr aus 
nen Vorhalle sind von den Eingeborenen verse 
Hüuser verendet worden: so sind sie samilich vorlorn gegançuie 





















de Anal des 
s Masrrao % ylaubt je. 










$a6. L Bonimaner besuchte ur Frübjabe 1896 Debod dreimal und sa 
noch alle drei ore stehend die Vorhalle war « selle Zu 
leute, 

lu Winter 1906-07 hat We 
Hinbliek auf die bevorstehende 
Aufatauung des Wassors duel 
cine Beschreibmg, Geschichte 
Ablillungen, wie stark 
Tompels var. 
lahren 4907-08 ist der Tempel von Au, atsasn nach Anordin 
von Sir Gasrox Masrrno vollstämdi vieder hergestellt worden für de Soricr der 
Antiquités de l'Égypte; die Herichte © enthalien auch Wiedergabon vou alle 
üblikationen und Aufnahmen. Nach Vollendh 
«ich moine Untersuehung des Tempels begonnen. Eine ge 
rundrisses und Aufluues wire auch cime Arehitekten s 
gewordon, da der Hoden ganx um viole Wände tail 
zogen sind. Dureh das Verschmieren. der Fo, 









a als Inspektor reist 
cherllutamg des Landes durch die voitore 
Dasus son Assuan; er ga au für Dal 
Holigion und seigle an der Hand alteror 
in letaton Jalirae} ge a 












um des 





























aber und Photsgrophien, die sc im eathen Lstitut vu Kai Bidon 
ab ch hante den. 
1 Aaron KP. Want, Huet on le min a Lane Noki 1ÿ660 [ON 
pe Gén pl. 
2 Le Tome im deb Nalée: Misrene,Haypore pe 39 1 3 a pl 381 





ya 





n weron, 


2sigen, an viclen Siellen Schrifizcichen und Details der Darstellung verdeckt 
worden. Kleine Fehler der Wiederherstellung werde ich im Lau der folgenden 
Beschreibung an rer Stelle ersähnen. Meine Aufnabme, deren diletantischen 
Charakiers ie mir benusst Bin, ist ohne besondere Vorkenntnisse 1 
von Fluchtstäben und rinem 20m. Handmass gemacht. Meine Besch 
such das archæologiseh Bemerkenswerte au mennen und will die Are 
und lechnisehe Details durcbaus nicht erschüpfend bebandeln, 

















BESCHREIBUNG DES BAUES. 


DIE ZUGANGSSTRASSE. 










596. Von 
Teil 


jangsstrasse vom Nil aus zum Tommpeli® ist nur ein Klcinor 
ehalten: das Frucltland Hlit dort wie auch sonst 
au Wasser ab. Zwei Mauorn aus Sanditeinblocken je 
in den Nil hein auf und avi 

















Stand des Niles 
og. als be hôciste 
Niles®, afel 139 a gibt cine Plane 








3) gab 1848 aux Ostende der Strasse ch 
sic au ciner rechteckigen Platiform enveitet: ser solehen 
hr als wir heute. Uclzon 
2 lt an à ra stone 
Moreau hein nach 
a haben, 


















Abbitdung noeh Spuren der Strasse pesé 






nicht ele lost 
 Strassenkopf und 
vres eine Héhendiflerenx von mebreren Metern ist. 


5.08, Der weitere Vertauf der Strasse nach dem Ten 
wutlieh 






austellen: v 





Li Hin Grandin der gaasen Temelailage sinshlieuich der Zagamgirauc ist von Gt, 
An, 4. 3 (= Mori, appt, pl. 35) gscichat: alle verieilihen Anschten eigen 
nur die oigoniiien 
ace der A sie gels: 
Ni mb rinmal, wo or vit her seine oral 
br 908. 















then 

Ts 
2 Mob Egygt anl Tilt, 3308. 
1 Mraroma, pl 27 He. 





BESCUREURENG » UMFASSUNGEM ADN. 1 


Auffllenil ist die Angabe von Nordent, dass die Tore auf einen Kana v 
führen, dessen Ausfu 





den Nil maudet: seine 









li, À sich auch jet noch cine 
Senkung im Boden, an deren Ostwand ein Lolossaler ul mohrere Klcinore 
Ü er diese kann nicht gut der Rest eines À in. Die Lüsung 
wird sein, dass Norden die Mauern der Zngangsstrase (Tafel +) für die Nan: 














DIE UMFASSUNESMAUER, 


$9. Die Unfasungmauer it von früheren eisenden volltän 
fuuden und in Grundriss und Ansicht 

dulei st in Toi 
Cooper) gab als Lange der À 
Südsoite : 248 Fuss, Westscite 
woulichen Awsenvand des Tempels soi 
aoch die Nondwest-Ecke erhalien no die 
festuustellon W: die Sûdmauer mit ibren beiden Ecken ist versehu: 
Plan (Tai 


mauer. 





Gite Ans pa 
Aa nur chnerisl ergâmt nach erh 











ao Fuss 
der Abstand der Wesi 


ordseite 












130) neigt mur die jebt noch sorhandenen Teile dur U 


8 30, In don stéheuden Tien der Ont-, Nord und Sûdimauer is diese ca 
80-100 em, diek und bis âber » m, hoch (sier auch fünf Steinlagon) orhalten: 
ie bestelit aus grossen Sandit 
enileng geglattet sin, während in der Mitte star s stchen. Die Maur 
veut der Verlängerung des ersten Tores ad 
cine gewissen Abstand vom Tempel, um diesen herum; sie hat, soweit au 
lleren Abbildungen und dom jetrigun ef sehli 
Tür gehabt ausser an der Ostévite, Auscerhalh der Ma 




























1 Pogagrs pu 49 de Lange 3,39: 

2 Noch Profs Borcharit. 

0 Egyption Ses 1, HF. 

A1 Die Nord Eeke ue in Ole s7 noch ao Lagon hoc ere 
le 39 im Demenher a mar vie cho in dernebon Zasand vie jet (pl 
ie naerté Lage it moe lilwene vohamden, Usare Fat à 3 gb den Zantand im Prübjhir 





mo, Rapport 














n DEBOn, 





schnell um 4-3 m. ru Fruchiland hinab: man hat die ane Kleine Ebene für 
den Tempelhezirk ausgenütt. Diese Avsnätung ist wohl auch der Grand dafir, 
dass die Mitielaehse der Anlage nicht senkrecht zum FlusslaufTiegt und dadureh 
einen Winkel der Zugangsstrasse ram Tempel. 











DER ERSTE PYLON. 


83%. Auch die frûheren Besucher haben nicht mebr geschen als bis heute 
erbalten ist: das Tor und ein Teil der Fundamente der Türme®. Sandstein- 
blôcke sind mnmittelbar an des Tor 4-3 Lagen hoch vorhanden: aber si 
inen chenso gut au der Unfassungamauer wie zu den Pylontürmen gehôre 
Das véllige Foblen der Târme sehon 1737 und die ncbene Nord- und Süd- 
wat des Tores legen die Vermutung nabe, dass die Türme in Zieeln auf 
nauert narenz in Material Rannte ma dns Massix Heicht auch an die 
u nage Flâche ansciliesmon der Türme nach Norton 
ani Shen it nicht festriste 
Pslonen amor die Türie so al ob er ihre Spuren 
festgostellt bâtie; abor er bat wobl fre Hekonstruk tion wall. 
tdi Plans it fr dieses Tor sicherer als fur die bide folgondon ‘Tore; 
ÉCURTATTANT) 
loc 































hier vie bel sen fol 











ist modorn, 


530, Das fast 








des Plans vor und ist wie er ausson 
mit oi 


innen gehôseht. Die Ostsoite ist 
sich an der lylonflche tolé 
er Patte (unvollemdeter Aufang au einer 
nôrdliche Halie des glatten Rundstabes 
gere 





rech 
e). An der Westsoite ist nur 
Aohlkehie it 










533, Das Tor wurde verelilossen dureh einen Tarflogel, desson oheres 
Angelloch auf der Nordsoite vochanden ist: das 
non Crmentverputz. In der Decke ist ausserholl des Plates des geschilossenen 
Türgels vine Vorrichtung von nicht erkennbarer Bedeutung ançebracht (sl. 


Tafel 3). Dort sit, etwa datlich vom Türanschlag, ein 17 em. broier 



















0 Zu véhesern auf Ta 130. 
2 ot» und gg Grundries ouf af 130. 
2 Prleanr Bach lt die esta Fr aluncbriliher. 








BUNG 2 ME TORE "” 
die Tüchre +e 10 sielleieht 
ausgrarbeilet, weiler hinauf scheint er nicht ereicht zu haben. Eine Schiess- 
seharte ist also ausgeschlossent; für sine Falltür ist der Spalt zu klein. Die merk- 
würdige Anlage ist auch Light aufgofallen : + There are opening at le 
differingg from any ing À had seen in other temples, and which in f 
ation would be said 10 be for orgues 


Spa nicht s0 lang wi 

















834. An der südlichen Leibung sit ol gemau gegenüber de 
ein Meines viereckiges Loch, Man würde annehinen. dass es ei 
Verrammlung des Tarflagels anfnohunen sole, seu es mich in 
imenden Dicke des Flügels lge, Méglicherweisr ist es der 
a éinem Angelloch aus einer Zeit, in der man hier 
æusetren leabsi 
nach oben. go 


Amgelloch, 
Halle 




















DER ZWEITE PYLON. 









S 3%. lle 
mes, bei 





halte al ds Tor und die Fandamente des Nordtur- 
dôcken®. Nonlen® sal 4737 mâcli vou 1 
en man für vinen Heat des Nondturmes hallen würde. 
dt sell =une grande masse d'une méchante tn 
nennte, Pylon und Tor sind auf der Ont und Westsoite gobseht. Die 
Türschwellen aus rogesprenkeltenr G én sis auf der Ostseite sind 
es fiber ein Dutenl an einandr gesotrte Aline Stücke, an der Westseite cine 
envie Plate. Das Tor wurde gesehlosen dhureh gli 
Angelloch ist auf der Nordieite erhalten, das untere liegt unter der modornon 
Gementdeke. 




















rs dus ohne 











836. Das Tor ist auf der Oueite oben abgeschlossen durch einen ag 
sechien Hndstab it Handimuster (vgl. Tafol_ 97 dj: er Lauf ch an der 








Peur Harisnt erinnert an shaliche 
an-Nour in Kaire au Herahgiren von his OU 





gen vor Türmen au der Mae den ah 








0 Fra, p 

3 Praiaur Lara glaabt, dau in agree Elle von der Angie au cine Lcinen 
Luck life durch in ging der Türsalen himdarch. 

Ta Grands auf Tab 136. 





1 Fogage, pl 16 Masrno. Hoyt, pl 34 
1 Vgages pe n13 de Lang, 3,39 
Dan : 





“ DERoN. 


Pylonflche tt. Darauf eine Hoblkeble mit dem Federmusters : vertiee 
Fodern, swischen ilnen schmale erhabene Rippen. In der Mille eine geflügelte 
Soune gewôlbt, glat. Die Flügel, die unten über die Sonne linausreichen, aber 
von enander getrennt sind, haben dei selbtändig skulpierte Teile(Tafel 97 €): 
der innerste (ben rest) rit kurzen U schappem-atigen Fodern, die Lx 
äusseren. mit langen Schwumgfedern. Der innerste Teil hat oben 
dessen aliwarts gebogenes Ende auf der obersten äussersten der A 
Federn anflegt (wie Tafel ärrtimlieh nicht gezcichnet in Tafel 97 e). 
Der Lib der Sehlangen hat dre vertiefle Schilders 
der Mike cine erhabene Längsrippe mit eingeschnittenen Querinien (spl: 


Tafel 97 d). Beiseheif links = senbrecht + 
ce - 0 er 

Sd eye dE tn 
Shell, grosser out, Herr des Hinvmels, buntgeiedert, der aus den Hori- 
sonte aufsteigt, Érster s0 der Leben gibt ewiglieh.= 


Fe atend —: ONDES 













































ist rechts war plc 


chatte der Hoblkcile (also nach Osten 
dif von Polemaios VE Philometor und 
172-170 +. Clir,, die des 
wi ve well (xl 8 Nr, 1). Dass 
bracht wurde, wolehes aueh alle mit 
es leg aber Keïn Grand vor, 
Das Tor ist 
usse entstanden 
soit erhalten wir für seinen Abschluss ein enaues Dati + 
sewinnen Künnten, — 





2 der 1 
die Inscrit ornd 



















mag ve Cle. das wir dem Mauerk selbst ich 
Zu bis vgl. où 








S 8, Eine andere griechisehe Insehrif, 
nicht begognel : TOY AFIOY NOAE-TOC 


Lepsius® Lopiert hat, is ai 








ltinns Std Abe die Plon 
se chosen und ter a 


0 rad a dec West est ich der Randitb noch 
che has Ft gl. Ta, 4364 6 net dark die Ze 
denhen. 
11 $a nach er bichon Engiarungs geméint it atätih der T 
0 Domi, 6 gr à Nr 28. 














pt. 





EINLEITUNG 


S äg. Die Westseite des Tores sehei 
heraussutreten: auf der Nord. und Südsrite trelen die Bosen der Blôcke 
unabgearbeitet bis an die Kante. Das Tor ist oben alygeschlen durch vinen 
unvollendeten wagerechten Rundstab 0 (Quersehnit rechtwinklig}; darau eine 
robebauene Hohlkehle mit einer viereckigen Platte (stat dor S 














DER DRITTE PYLON, 





8 ho. Er warnach der Photographie von Beato(Nisreno, apport, pl 38) in 
derselben Weise ansgofülrt wie die been ersten, Die Ontseite nigte 
ben einen Rundstab. darauf cine Hoblkohle mit viereekiger Platte (statt der 
Sonnenscheibe). Das Ta 
elately =, Jet reigt der Baden keine Spuren mehr, der moderne Co 
ist über die Fundamente hinwegeführt: einige Môcke des susamimengestüreten 
ores liegen nôrdlich von seinem Standort. Der Slandort des Pylonx lasst 

auf dem Grundriss (Tafel 130) eintragen na 
Front der Kapelle des Ancchramon von der Ontseite des (nach 
























2 Tores : 58,5 m. 
2, Tores : 33 
dTores iso m, 
BurekhardiiŸ gab die Abstände der drei Tore von vinander und nach lim hat 
Goupor sie wiederholt: es siml 











nach Hurekhardt nach Cooper 
or 12 s0 Sehritle Fuss 
ui su 5» 
+ B-Vorhalle 15 ho 


Da ich Herr Hanroth für dis Rekonstruktion des dritten Pylones nicht die 
nôtige Literatue zur Verfhgung stellen Konnte, se ist dieser au Tale! 130 an 
ine falsche Stelle gekommen: er hat weiter nach Osten gestanden. 





(0 Fa avinen Anse a die Pybaliche, gl. 545. Ann 
8 Val Wuaue, Rgart p 85 
0 1gu noch Mavenn, apports, pe A9 ds To lt in Janoar- Mir 1896 noch pti 
area). 
M Trans, pe 447. 
D Egyption Srery, UE 











s DEBOD. 


DER PTOLEMÆISCUE ERWEITERUNGSEAU. 


$ ha. Er ist cin Gehäude von rechtwinkliger Grundfläche, das die âlieren 
Publikationen noch mehr oder weniger gut erhalien pcbent. Die Nord-, West. 
und Südwand sind massive gehüschte Mauern, die Ostfassade ist durchbrochen, 
An den Ecken des Geläudes steigen Rundtäbe auf, die sich oben wagereeht 
en und eine Hollkchle tragen. Die Hundstäbe haben sûmilich einen 
Querschnitt (Basis 16-17 cm. ver- 
sale sas auf der Hoblkohie eine 













forts 
G0-53 em. hohen Fuss von quadratisel 
üngt sich nach ben). In der Mit d 
viereckie Platte (stait der Sonne)F, 
Die Ostwand ist vôllig verloren bis auf drei Saulenkapitelle (gl. # 45) 
und das unter Ende les Hundstabes in der Nordostecke®, Dio Nord und 
Südiwaud sind in rem éstlichen Teil verlorens die Westwand ist vollstindig 
orhalten. Die tolgende Beschreibumg stûtt sich auf die alleren Publikatio 


























Sn. Von dem Ho fübrte cine Treppe aur Vorhalle h 
gohundenen Môcke mit 94 nicdrigen Stafon wioderhergestell is; die No 
diffrene botragt 1,70 m. (unsere Tafel 6). Die Treppe mündet jebt 4,05 m. 
ali er Tr aur Atechramon-Kaplle; aber nach Gau (Antg., pl. 2) hat die 
Broite der Vorhalle etwa 5 2 a, betragen und erst éstlih der Vorhalle Hiegen 
Gau angegebenen este der Treppe. Hiernnch ist also die Lage der 
au borichigen. 











die v 


Trop 





DIE VORHALLE. 


8 43. Koin cinriger Block it von den Schranken % der Fassade der Vorhalle 
er üblichen Weise geschmückt mit der Darstellung des 
gs, Das Hill sure mméchlosson von cinem 





11 Conper gibt ae Grant 66 x 4e Ps. Pl bo Ga, An umere Tata 
di Nana, Fopage le 46 Ga, Mg pl à Es Cours, Ep Sem. 
EX Monue, Pom, 97 Mec du avr, Hp, le AS-6: scale 
Maine, appt, pl, BA moe fn 6-9. 
(0 Ein bchrichener Arbitre (Huaevr ie Maurren, pot, p.53) ht Mie ni esse 
die Vrholle it such nicht von Auchan erhaut 
20 Es it ot eh rimgeett er North der Vorhallez al. Murano, apr, pe 84 
Al amere Tao 6 and ga 8 
roms, Ropar p5. 
nue, pl 4e = Mine, Hopper pl 364 du Guurs Égype, pl 68 
% 


















BESCHREIBENG : VORMALLE. st 
Hundstab darauf sass die Hohlkchle 
massix ir den Schlangenfries, 





d'aber ihr das unausgeurheitete Stein 


S 4. Die Miteiür hat, wie es Doi Kinshen gb 
Aussen und innen steigt an jedem Pr 

Laibungen wagereht ver: ol 
aile abgesehlossen. Keïn Block it erhallen 

















Über fie vier Säulon, von done die Decke in der Fassade y 
UE à = The shafls are about feet et high ani three in à 
and without ormament=. Die Kagitelle der vier Säulen, son 
der Fnssa 











$ 46. Das Kapitel von den inneron Sen (Tafol 5 6) ya 
Dolden von verse 
und par à che ver prose, ut vier 
neben sich, Jede von diesen 16 Dol 
ln mit erhubenen Kelchiblättern: fermer au der oberen Auslud 
vingegrabenen Bôten (neun Blütenblatter auf gemeinsament Koh). 
ste auf je Kleinen Dolden ein plastisches Gi 
Schineeke der vinem Tropfen dlnlieh. oben spirai aufjoroll, du er 
ends vollténdig erhallan, aber von an Aa ist 
der ausladenden Fläche der grosen mitileron Doldon site in der Mitte 









ét in aweifucher Woise versiort 
















nes dieser Zierstüeke, auf der ser Lleinon je dre des K 
tells etwa 80 em war etat 





8 7. Die beiden unvollendeten Kapitelle (Tafol 5 4. 4) sollten nach dou 
Anse Sicines dieselbe Forun_erhalt 
welche lie vollendotn labon 





des in Masson. stchen.gelasson 








348. Die Oatwand der Vorhalle ist sant ihren Fundamenton vôllig ver- 
sr Nordhälfte mit Darstelu nekt 





Ant, pl 
1 Auch bei Gr, Aa. 


# DEBOD. 
und avar die rechte Sehranke von Augastus, die linke von Tiberius. 
ordwand trug Darstellungen von Augustus 
valstämdig erhalione Westwand it von Angustus geschmackt. 


ie ehentalls 
ie allein 





le steht mur ihr westlicher Ausatz mit dem 
eses Hi und das andere ganx ver- 
sehwundeme hat arbeïten lassen, lisst sich aus den älleren Publikationen nicht 
feststellen. In der Sédwand fübrie eine Tür au dem nachträglich angehauten 
ner © (vgl. 8 6g): bei dem Durcblcuch der Tür hat man einen Teil des 
linken Hildes wergeschnitten. 


vd der Vorh 

















0, Éber die Datierung der Vorhalle it sich sagen, dass sie nach der 

de Ancchramon um vob gleichzeitig mit den anderen Zimmern des 
s aufgeflet ist; sie wird auch gleichuetig mit den Pslonen 
sain und von Prolomaios VI Plilometor oder aus der Zeit Kurz vor lun tan 
urch einerseits eine Datierung der Siulenkapitelle (um 
ach 5 37) und as die Vorhalle erst Lange nach ihrer 
àt Darstellungen susgeschmäckt wurde 























DIE KAPELLE DES AZECHRAMON, 


sûr, Si 


iger au, der sh au der übrigen Ange heraus- 
überall durch duree Fugen von den 
rire schon von Ga am nach im von andere 

von Gbor 






sehälen la 
anstosson 
rich erhannt. Sie hat 3,14 x 5,03 m. 
Dicke. die aussen ebéseht sind, 
e aben wagereelit verliefen uni eine Hoblkehle trugen 2: alles ist 
abyemeisslt ben, abgetragen, als piolemäscher Zeit die Mauern les 
Erweiterungahaues anse lies. 















2 Mgesehen son cine Bee an der Narlnt be nie; es eg ab in Version cer Arbre 
ie nu Herhat vga7 die Wamd mindrgelgt mod inde auf haben {Ian 
Mars, appart, 59). Nachrglih (Nov. sg) bre ich von Sign. Haranti, das er slt fe 
dise Arte die He mammeriert habe und einen rrum für sugeschlowen ll: er laubt, 
Al der ptolmäishe aumostr biche die Fage ges abe, um soin aa ft it der 
Aussrnsand des Ergamenes 29 vrbiadea. 
M Auguits, p 6. 
gt es veniaten die Kapcle des Eramens in Dalle, die der des Aneehramon in 




















BESCUREIBUNG : KAPELLE DES AZRCNRAMON. 





$ 52. Die üstliche Aussemwand ler Kapelle bai 
ralimung, ursprünglich scheinhar keine Darstellu 
inzugefügt worden, als er die Vorhalle auselmüekie, In der 

sehwach vorspringenden Poste 
ägs von Anehraman (xgl.$ 95). Der Sturz über 
den (Tafel 40 «und $ 127), aber nicht éimgesett, woil Harsanti il 
Türsture von der Vorhalle Het. Der jeut eingesetute Block Tai 










von us hinrngel 















Cle 8 136). Die Lab, 
nachgelildet, Sie wurde dureh awei Türilügol geschlossen, die nach nn 
schlugen: von den Lôchern für die Amgesteine sind mur div bei 

festaustellen, Vermntlih hat diese Tür eine vergnisserte OM 
Piolemaios IX erhalten, als man den Nas in las Allerheiligste schafen wollio 
(ul: Westiür, 8 8%), doch ist keine Kante der Tür unserstôrt vorhanden. also 
joe Fotstellung umonôglich, Aer dus séhoint mir sicher, dass Sign, harsanti 
die Toréffaung an hoeh hergestelt hat. Die Oborkante der Trélung lin 
et aussen gaz im Gment (Tel 6: inmen Hu sie aierhalb der bsiden wage- 
rechten Srifieilen sen Euden auf Tafdl 14 cbon links und 



























se 





dôlor gerûekt worden (Larstes, Dub, Tout 5, 425). Der Sture amv nach 
aiten rusammengelruehon sein, ds Mitelstiek fil hero nd sure 
Sign. Barsonti irrtlich aus eingeselt, aboli Eden noch joe in 
änd, Was di boite Lächer fur die Amgolsteine angeht, 0 ind se alerts 














A Aou ice Dartlhungen stand, nd aie val shgrms 


Pal Masrono, appart, pr 

2 Hands, pe 53, 

1 Gogo li Hinatoung ds Mack Ta so chi die Berg von Lopa (Dorkod, 
Test 4 mad A, nee) an de umeren Tartare der Kai des Anechrannn apr. 
her noch in tu grhe hot à = Auf den Archi er Kg de Her, da 
an rech den Amen, dan 2 an. Vo dm Range and Mein Vu, + Die Wonte Laon Lait 
den Bah Ta 10 a bchrihans aber ent mer Mel mich de granit Arche it ne 6 
man ba dans in der Kapele onterbringen? Sig. Baranti blanc ner mübdlihen Henerkng 
November vga) den Bock Taf vo a Für ra gros ae Archtre der der er tr des 
Ergamenes: na meinenfrüheren und nachriglih Januor 1914} indehalion Meuse vche 
ur she gerae hnoinpasen, sourit der jesige entite Zantand der Mages brun ein rt 
ait. 






























s# DEnoi 
CGeient eingehettet und es scheint mir. als ob sie mit gleichem Recht licler 
angebracht werden Kônten. 
übrigen Aussenwände sind glatt und haben nie Skulptaren ehabt, 
553. Tunensand ist vulständig bedeekt mit Darstellungen und 
Auschriflen (ausfülrtich in 5 429 0). In der Mitte spring die Türumralimung 
un cinige em. vor. Die Taréffoung ist nachträglich erbreitert und erhüht, 
der 










den um des Sturses weggenommen (Näberes in $ 13-136). 


$ü%. Die nôrdliche und südliche Innenwand (sichbar auf Tafel 1 1) sind in 
gléicher Weise skulpiert : unten ein Sockel mit Sumpfpflanren (Tafel 10 dl). 
Darüber rvei Reilen von Darstellumgen des Känigs, der vor Gottheiten opfert. 

”F wker- (Franson-) Ornamenten (Tafel 10 6 und 101 4) 
it Farbspuren, 


#65. Die wesiliche Inmenwand (Tafel 1 1) zeig elbe Skulpiorung wie die 
môvdliche und sadliche Innenwam mit Sockel, rvei Reiben eliefs und Fries 
ur grmalt) In rer Mit it eine Tr durclgehrochen, wabei man auf jeder 
Es Gôtlerhild einen 5 em. bei weggeschiniten hat, Also 
war diese Tar vorher vielleicht um 10 ce. schmaler als jetat und wurde nach 
Araglich verbreitert, vermutlich für den Transport des Naos Prolemaios IX oder 
MIE. Andererseits nimmt der Charabier der Darstellungen an der à 
Wastwand keine Hücksicht auf diese Tür, und wenn man sich Wand durehe 
sa reicht der Plat von rech 











































amdischer Zeit hergestellte Tür wurde dureh we Flügel verschlossen, deren 
Angellieher che erhalten sind. 


1 Aueerdits at die Katie des Engamenes ia Dale an der Rückwand eine Tir, die mu 
cn andere (mich erhaienen) Rae Fibres aber in Dale at dise Tr cine nlltändige Une 
ralamumg nl die Deknatin der Wsad int auf ds Vorhamdemein des Darchganges lerchnet, — 
Horehandt bemert in sinon Tagobuc über Deal (35, Jemusr und 13. Februar 1896), dus die 
ln der Westsand achrigih drchgcbche st amd Fat Mine: = Der Archirat über der 
dvrchgbmchnen Tara matèrlich juog, da [Cheb] Ornament dacauf ist nur gemalt, reed 
es som in Home alpine 





BESGUREBENE 
8 36. Der alte Fusshoden is volstän 

ticrung liegt unter einem Nive: 

cingesetten Stufen sh 

gen Form in Ce 
















Duke bestand aus Hal 
on lien is nur der iussersts in Qt 
ster hat die Kapelle wobl ie gelabt. Die Decker 
fjgemalten Mustr gesehmücht : der gesirn 
cie (8 936). 














DIE ÉRRIGEN ZINMER DES E HOSSES. 





er ist die Ostwand ( 
dusehit, sous in 





die wesiliche Aussenwand der 
esem Heinen Haum die Dock (vll- 
er Fushoden. Die in der Westwand 
Sanktuue führende Tor ist geschmäek mit einer Umrahmng der üblichon 
Korn (xl. Tale 99 d) : Psten und Sturz sehwach voriretend; dardber ci 
ee Rundstabs, der sich on der Wamlflâche totlüuf ; oben Hohlkelte 
srwekiger Patte (statt der Sonne), Das Mittebinmer wind erhellt durcl 
in komplitertes Penster in der Mitte der Ostwond oben, durch we 
Licht nur gebrochen einfôllt (sichthar auf Tel 9 à, Es hat 
fallsumg Für ds Lich, die über der Oberkante des Duches er Arec 
n ygert sich au eine schunalen Spalt und ervei 
sich wieder au einem Fenstertoeh der üblichen Art. ds 
Deco ds Mit 




































Decke des Mittelrimms 
-Kaplle (gl. 8 74) 















je Ds Saveresn. — Die vou ittelimmer 2 
Tür wurde versel 
sin oben und unten erhalten. Die Wande des Sanktuars si 
ll glatt: Fenster sind hier wall nie gewesen, Von der Decke 
vorhanden. Ein Nas von Piolemaños MIX Noos Dionysos für A 
ist jet in der Mitte der Mückavaml anfgestellt (y. $ #44 A). 


$ 60. 


















ver lb, sû 





serkwürig das auch Ai 





A or Horoï at an Ta 135 des lie Nine aimgragen 
Dé. ‘ 


s veson. 





Sankiuar gestanden. Bencemaaort gibt für 1843 ün Adytum an : «Two fine 
amonclih Lemples of granite, the Lagest of which il feet in heght by threc 
än bread». acte? hoobachtete im fogendeu Jabre : = The sanctuar 
are to monolithie temples. of single blocks of granite, in high preservation 
an highls armamented. The largest is about 1vehe feet long an three wide; 
Ale other rather smaller. Their ormaments differ,» Mauro! stellle 1847 est + 
Ale soeos are lo monolite un. des 
nkluars % von etwa 1819 igt d aufrecht in 
der Mite des Sankiuars; der andere, etwas Lleiner, aber von genau dersclben 
Konsteuktin, ste nôrdfich von im amd etes geneigt. Goomsn®) bemerkte 
1#0-v1 au siner Z ea copy of the larger of te 1wo monol 
temples or cages which und in the Adstu=, Winsisson der eva 
mur gloichen Zeit gereist sein muss, bemerk : »Adytum unseulptured; la 
manaliths within bone te manne of Physcon © and Cleupatra=: Hrauo®, der 
sine Reise 1805-07 gemacht hat. Lannte offenbar âltere Angaben und horich- 
Let leshalh + «1 reste eneure un des deux monolythes, qui étaient au Fond du 
sanctuaire», Cmwouuton® notierte au 1. Feliruar 1839 fur dus Saktuar + los 
débris d 
dlormgemüss sagt seine eschroibung des sanctuaire on} voit les débris d'un 
monalithe en granit ruse, qui à té brisé et dont Le travail 
Elus ter Mona): un sanctuaire  … ; dans leg 
des deux monoithes en granit rose, 
sehrieh am 6. November 1843 in sein Tagebuch 09 : «lu der drittun K 
lie ein Aleiner monolither Tespel v 
tetes 1 Pyskon. wie Wilkinson sagt}.» Die Angabe des sonat 0 gewiseenhaften 



















































00 The, pe 418. 

M Tru, p.90. 

1 Narratiea de apratin 

1 Ge, Ant, pl 

8° Rp Smeg [1804] anichon End F nach Mi Beth Portez dus Work ar mir 
it régle 

1 Mars Egypt p 306, 

10 Ds ire Raergrtes H, der jtrige Potemäos IX. 

1 Table dÉgypi, pe Von: load it schan 1816 in Debod govese (+ 
die Nate mu noch 180 grchrihen sin. 

Lotus jours, ob arm, 3,338. 

Un ot dr. 

10 rame, pe +7 Mr 

16 ah, 1, ind, p.84 den Woctsut sedsoke ik Dr, Zur. 





2h aber 








BESCUREIRUNG 
Lepsius ist falsel und W 





Ke 





us 
son hat Recht : in Débod al es niemals ciner 
Naos von Piolemaios VIIL Neus Philupatar we von Ptolemaios X Soter 11; 
wohl aber hat es dort, wenn auch nicht au Lepsius 
Piolemaios IX Energetes Il Physkon erehen. — Icisenden machen 
keine Angaben mehr über die Naos in Debod. Borchandt. Woigall ad Harsauti 
fanden nur die beiden Hälften des jett im Sanktuar aufgestelion Naos vor. 











n, einen Navs vor 











861. Aus diesen Angahen ergibt sich. dass ji Sankiuor von Debut ave 
Naos gestanden haben (Barekhardt, Light, Helaoni Cooper, Wiki 
der eine von ihnen war von Pia s IX geweiht (Wülbinson). Die 
Nuos waren nach den Zeichmungen ( Mesentilh 
Konstruktion, aber verseh am Sockel 
Mine Diferenz vor, dass an de gromsen Naos, der in der Mit stand 
stehen, waäbrend sie n kleinen N: der in der Nordhälite des 
es stand, knicen. Es Kant nun Kcin Zwefel sein, ds der Lcinore Naox 
noch jett in Debod befindlichen: dieser hat die 
che Konstruktion, die Nilgétter an scinem Sackel Anieen und alle in der 
agen vorhandenen Abbitii a) erkonnbaren Details sind 
ibn achbauveisen (für die Einvelheiten vgl. unten $ 254 MT). Er at vou 
AI Nes Dionysos de Name desselhen is in sa select 
goarbiteten Heroglsphen eschrichen, dass man il noch in den ltsten 
dahren fr den von Pia «Märtet, In früheren Zeiten hat man sich 
wenig bemüht, den Kônignamen auf dem Naos von Del zu leson Le 
der es versuchie, glaubte den eines andere Piolemers eu erkenen (sg, aben 
8 Go). Wilkinson hat sich offenbar am den sweiten Noos gehallen, auf de 
den Ni von Poleiains IX far an. dass der für in unlechane 
Polemäer auf dem Aleineren Naos drsele sein wurde. 




















































x 





$ Gu. Dus Sehicksal des grôsseren Naus war folgendes : in den Jabren 181 
is 1892 verschwand er aus Debod. Hifaud 
amer vorfnd. ee Zi in Debud gene 
muton, dass a Museum gewandert seit 
liogt nâher : drei Blôcke 





der ibn nicht 






vs macli 









A aber, date ufr {Liu 
18 Profs Gr md Mis Pre 
Laure D, 3e nicderrerhennen 





où Wine, Huet pe 86 





on Pac geneihen Vans 


# Denon. 
Dorfe Gamli, 22.6 km. südlich von Debod und auf dem anderen Nilufer! Die 
Bôcke ergeben einen No derselben Konstruktion wie die des Naos von 
D aneinsame Konstruktion 
ab von der aller abrigen mir bekannten Nas. Der Nans van Gamli ag am 
Sockel die stehenden Nilgütter, er it von Pialemaus IX Plyskon und Kleopatra — 
and auch div brigen Detail stimmen vu den Zrichnungen des grossen Naos von 
Debod Lei Ga und Cooper (las Weitere in $ 344). Der Naos von Garnli (Hühe 
abers,ao m.) war vas grüsser al der jet in Deluol hfindliche {Hôhe 1,94 m). 













868. Nanmehr ergibt sich also folgender Tathestand : ln Sanktuar von 
Debout standen au Anfang des 19, Jahhunderts swoï Navs: der grôssere in der 
Mit, der Klcinere in der nôrdlichen Halle des Haunes, Der rôssore ist unter 
Piolemaios IX in sehôner Arbrit ausgefilrt; er vorschwand nach 1820 aus 
Debod. drei Stücke haben sich jet bei Gi Der Keinore 
Naos ist unter Piolemaios XI in genau der glcichen und mit fast 
dlerselhen Ausselmüekong, aber in schlechter Ausfübrung gonrheltet worden 
nl war der Amon von Debod geweihts er ist vor 1804 zerschlagent, jeta ist 
er in der Mit des Sanktuars wieder worien, Ale À 
ist die € der boden Noos gleichueitig und awar 1890 durch die Nubier 
von Debod erfalyt. — Die Existent rweier Nous in cine Sanktu 
aval auf die Existens vweier in dem Tewpel verchrior Gôttor 
Kônnen nicht wohl andere sé 
von Philae (xp ben 9). Der nweite Nas 
als der Altere eorheitet. Es ist auffllend, dass dub ibre Konstruktion und 
Ausselimackung fast gleich ausgeführt wurde. Die Hand desselben Meisters st 
im rotlichen Allan amseschlessen: wohl aber ist die loiche ile 
sschale wahrscheintich. Diese mag in Elephantine oder Philae oder Delod 





































































1 ee hate de gro Zaho No in Mon von Kairo für disen Zoe durch. 
Nochitrglch hab ch gl, ds as es Noos aies Ptaenäers van der glichen Ron. 
Vin auf li ae dm Han es Ergomene fig. De rominhe Vans a Dale it haie, ur 

te. Es hall sh als brin am sine malsain Noms Tr 
vec ill der Ostean des Sac die unsmgaegtich grurse ein mms, scnge 
er Line Nan an grucchaates Pate and, hat man éingoninlt 
#1. 6. amesod 189 ler Want nach schon umgrvor 
te ones, segramse von Riu dei sinen 


















fr 






ces Sale und Harris mehr cisaner vert 
em hand mob ein Noos. 


ELNLENTENE = SANKTUAR. # 
gesessen haben: das Material heier Nacs ist der rotgraprer 
ersten Katarakles, der auch in der Nälre von Deboa an 
Stellen ansteht, 


le Granit des 
n sereineolten 





$ 6%. Das nôrliche Nebendimmer E ist halllunkel ad zigt noch den alien 
Zastand : Wände und Decke sind vollständi, erbalten: in der Mitte der West. 
wani iegt unter der Deeke ein Fenster von dent Typus 3 73. Die Tr 
Mittebmmer au E hat keine Umrahmung. Sie wurde durch cinen Flat vor: 
schlessen: das ohere Angelloch ist noch erhalten . s Rieyel- 
Tell 











ge von 









. Am Nordende der Ostwand ist 
angebracht ho cigentlieh mue ein Loch 
aetren ss, Es st der Zangar 
von 1,50 mn Hôke, Sie is gudeckt mit Blücken, van denen der nôrdlichate sich 
in die Wand_hineinsehiehen List. Docturch 
Zugang poôlfact an diner svciten Krypte, die über der ersen liogt und dio 
aloichen Abmessungen hat. 


866. Das sich Nehe 
Aer im das in haller Hühe amgebrachte Daclui 
timer G au M fübrende Tr wurde verschlossen d 
in der Ostwand eine Ansehlagfläche 
sind auf dur Ostsoite aber ut 
aber der vertielten Flûche für den gi 


















der Unherufenen. ser 











je Zimmer 
Dia vom Mittol- 
























wenige 
m Ty 
de, das in der Westwand ist Won; 





durch eme Tar von der 
sale (Tafel 





orhalle aus; aussen st lie Sture mit der gel 


se DEBOD 


38h 5 48). Sie wunle verschlossen durch 
ist auf der Nordseite sorhanden. Die Deche ist im Westen 
sind in der Nord-Süd-Richtung, aufgelegt. In der Os 
aunter der Decke ein Fenster vou sblichen Typus (gl. 5 der Vorhalle 
mündete; also war die Kammer nue see séhvach ere Südwand 
dieses Zimmers ist die gelischte mônliche Aussenwand der Kapulle des Aech- 
ramon, 












unmittelbar: 











$ Gg. Das cinvolne Zimmer O südtich der Vorhalle ist, wie der Vertauf der 
Fugen zeigt, ein nachtraglicher Anbau, Das Zimmer hatte eine Tür von der Vor- 
halle aus, welche die rômisehen Reliefs rerstôrt (vel. 5 Hg): also ist die Antage 
des Zimmers spôter als Augustus oder Tiborius, Ein Tail des we 
pfostens scoint orhalton a sein, Alle anleren Wände waren geschlossen, Aussen 

i frvien südlichen Ecken die waereeht verliefen 
Istähe ist erhalton; der 
3 em). 
















8 70. ln der Westwand 
Wand eue, ben versert duré 2 
(le Ta, 6 und vo0 /)3 die Arbeit at roh, offenbar aus spatrmischor 
der Südwand oben sit en For (gl 8 75). 





, etwa 2m. tbeor dom Boden. sine Nische it 
chspringende wagorecie Sroifen 
n 















che Tr in der Weutwand der Vorhalle fübt au 
inem Keïnen Korridor L, in dessen Hintergrand die Trop zum Duc aufstelt 
(Tafel 7). Die Tür wurde versehlissen durch einen Flügel; da obore Angelloch 

der Nordséite erhalten. in der südlichen Laibung dus Loch für den 





3 sure, — Die. 
















nde Tür 














ve inner sel. Die Amygellécher Vi 1 Ont 
site, dus obere ist erhalten ; das Biegelloch site an der Westsvite innerhall des 
geschlosse gels, also lun Inneren des Zimmers. In einem Leinen 
Abstand unterhalb der Decke, die zum grüssten Teil erhalten ist, ie in der 





Ostwand ein Fenster von. der il Age 8 75). Im westlichen Teil 
der Süddwand fihrt éme keine Tür zu dem Raw N unter der Treppe (vgl. 
867 sie war dureh einen Flügel versehlossen, der nach innen aufichlug. Die 











1 So nach en alien Paliltionen{Nanden, Gao, Hifsud}. 
rite À heu. 3 em. rurtelpringend um je 4.5 en. 


EINLEITUNG : DAGI. ET 


Lôcher für die Angelsteine sind auf der Westseile oben und unten erhalten: 
s Riegelloch liegt hier an der Nordeite, 
Türflôgels. 










8 73, Wo die Treppe nach Norden umbieyt, lies 
Hühe angebrachten Dachammer P, das dem 
entsprieht. Von der Türschwelle und deu nûrdlichen Pfoten s 
{sichthar auf Tafel 8 oben), das Ülrige ist verloren. Der Fu 
Decke, die in einer Ebene liegt mit der Oberbante des Daches, sit ri rôss- 
den Toi eingestäret Da 
links), das aussen und 
Hreite Go 
Leicht wi 





























ben vin Lsfürehten war. 





stigen nicht 








874 Dan. — Die Troppe, deren Stufen éberall 
{lle 16 em, Tele Bo em.) filet von der Tür zum Dacu 
an, nacb Osten umbiegend, mit aei Stufen auf 
7 und ÿ). Diese leg in verschiedemen Niveau. je nach d 
au nicdrigsten iber der Kaple des Anechramo 
senden Zimmer des ptolemaisehen E) 
dem Mittelzmmert, Das Dachzimmer rot noch 
aléicherfôle mit einer Oberkante chiite 

















$ 75 Dur Fssran — sind in Erdeschoss be 
telbar unter der Decke angelracht. Ausson ist mur ein sc 
Cul Taf, Pot, sho, 4). nach innen erweite 
von £ = à m. und Broite von Gu-70 em. Aufnahune des Fonstrs 
der Sadwand von Zimmer in Ansieht Cafe 99 4) 
{Ta gg 0). Alwoichend von dieser Form ist im Erdgesch 
angelegt. das vou Quera 
8 68). Eat die Form von 
Fenstern der gewéälilichen Art, das Lich falle PTE 
Innere, Fermer weicht das Fenster des Dachrimmers von der in 
üblichen Form ab (xgl. $ 73 und Tafel 3 links). 
























mit di bag ile 
et Sim anche nt belanot 







sm WEROD. 


DIE ROEMISCHEN DARSTELLUNGE) DER VORHALLE. 


r Piolemäus VI Philometor errichtete Vorhalle ist 








aber diese Ausschnüekung warde nie vollendet: das haben schon 
gyptologen, die den Tempel besuchien : Champollion und Lepsius, riehtig 
gssohen. Die Ostwrand der Vorhalle hat mur Sehranken. durch welehe die Sau- 
2 halber Hühe verbunden werden: diese tragen aussen und innen je 
ne Darstellung des vor einer Gottheit wpferndlen Pharao, Au den übrigen dre 
anden lauft cine Reïbe von Darstellungen entlang, die etva 1,15 in, 
# Slandlinie aufstl. Erholien ist nur die Westwand 
Südwand: âltere Reisendo vor 1850 haben die ane Vor- 
a gsehen (gl, ob $ 24) und nach ihren, alerdings meist 
reuon Aufualimen werden die Darstellungon hier wieder- 














ln 
bor dem Hoden auf 















vechtnnvollk 


gogoln. 
SCHRANKEN DER FASSADE, 





Die Danstellungen der Schrankon der Fassade sin vollstandig verloren 
an hier nur nach den Slteren Publilationen gegcben. Le folgo der bei Gaur 
ercichneten Anondaumg der Bilder, die mac den Notiren von Lepsiust” und 
moche der Photographie von Du Campt® richig it; abweichend von ir nennt 
Chumpaltiont® Fur 

le premier entre. 
le deuxième de 
le proies 
de second de roi 

















ment de gauche : 1 
gauche = le dieu Léontocéphale 















878. Nonmaiure, sénouc 

Dur Kong vor Mahesa(?). — ue, Antiquité (1802). pl 6 E. 

Künig 2 stehender Mann, Arme zerstèrt. Doppelkrone mit Uraus, Witer 
Kaieschure ohne Sebwane. 

Maohesa(?) : =— sitrender Mann: balt in der linken Hand {, in der rochten 
Ÿ: Lavenkopf® mit lan 





am average Haar, darauf © $ 








stôrt), Enger Kuieschuez 
leiste und Eckleiste: üherhängende Rückenlelne: glatter Untersatz, Er boat 
von Debodi=. 





879. Noumurre, stoucue Semeasee. 
Der Künig bringt einen Krug dar vor b née. 
Künig 5 — stchemler Mann: erhebt à linken Hand, d 

lang herab. Doppelkrone nait Uraus. Glatter Halskra 

armen and Handgelenken. Weiter Kaïeschurz mit Schrovan 
bi Hand À, 
Franenhaar mit : Rinde 

















= situ 





$ 80. Sübuiurre, sünoucnes 
Der Künig bring die Wabhei 
Ko der M: 
rechte nchütsenil dahinter (lunenflâche nach sorn) 
abgorundet, dus hr froilussend. Durauf Krone : wagerccht 





e+ steh 











Water Knicschurs ohne Sean 
Osiris : «— sitzendor Mann: hall in der rechton Hand {, in der linken Ÿ. 





Ohvrégyplische Krone mit rvei Straussenfolern, Grader Hart, Das Ô 


S 81 Amon. 





S 81. Sünniurre, s 
Der Rônig betet vor A 
KG : = ste 





.pL6E. 
& ethobonen Handen (lanenflächen nach 
vor). Doppelkrone mit Uräus. Grader Hart. Glatter Halskragen. Hander an 
Oberarmen und À Lou, Weiter Kaieschurz mit Schwanz. 

Amon : = sitrender Mann mit Widderkopl mit ab 
nern; hall in der rochten Hand {. in der linben Ÿ. Dreistral 
Krone : M awei glatten Federn. 
et, Bänder an den Oberaren und Handgolenkon. 



















gehogenen Ur 








2 Lars, Din, Test 5,1 
au. n 


# DERoD. 
mgendem Schwanc. Thron wie $ 78. Beischrifl senkrecht, (nur nach 





Lans, Dabn, Tel 5.0: FM TE is À 


Îmso 


=Auon (lies : von 





(da or ja = Herr von D 
grosser Got. Herr von Phil. En 
























SCHRANKEN DER INNEREN OSTWAND. 


Ostwani sind vôlli vertu 
Hildern geste. Die volitändige 
au und stills, ds se Fast 
spâtere Notice 











Del, — hrs, Faye, 


unten: Lavstes, Donlmäler, 





De 2 = der 





dinkon Hand À, à 
datton F 





don 
Aander an den Oberarmen: 
de CE 

Ne—KE 21 
Debod, Oberster der Gotier. der Lufl gb, 
unleshar. 





Senk- 








und Tract wie 
dite, Über in 


Haltun, 
du die r 





ni Fallen 











VORUALLE : SGURANREN 5 
= stehender Mann (Kleiner als 


Kures anliegendes Hsar 
Schwanz. Händer an de 












Gâlier greichnet) mit herab- 
ragen. Enger 
Oberarmen. Über im waerccht 





S 8%. Nounwiurrr, toi 
Iochts ste der Künig vor deu Palast 
4, cie betender Mann. der 
Aeicht au der Reinigung des Künigs auf ler nb 
Voyage, pl, 376 ui uno, Not. der. 
Gr. 


ue Seunavr 





Slim er Stondlorten: links, von 








ich nach der Hoisehrifl vie 








gehôrt. — Iran 





stes, Den, Test 


+ 





= stehondlor M 





hall in der rechten Hand Ÿ, in der lin 
Qu Guise À. Auliogendes Haar in Lôckche 







bee ion 





ME Teens 1 Htc bre der Pal, 
ühen und links mit À Aufsätzen. Dahinter senbrecht 
Vor dem Künig stehen in gléicher = Richtuny vier Slandarton mit den 
1) en Schakal. Darüber senkrocht à} 7 48 1 ZI 
afese. a) His Dar 


À Dar so 


fu, [groser? ] Gott, Herr des 1 
MENT) fEene + 


Ice Hande (h 
Uaar. Knichure ohne Selon 


Chaum Hesbar) 2 | ff Q 
marche = Zale 


lin 
vréchle = Zi 











mit 
eWopasavet, der 


senkrecht + ÈS 





rh Herr es Fried 





















grosser 
Vor 4 
nach var) but 






Var und 









Cunleshar). 





885. Dansreauer ax oem Wano, — Bi Have, Voyage, pl. 476 unten ist 


“ vEron. 
ichen den Darstellungen der beden Schranken noch ein sclimaler senk- 
er kann nur das Siück Wand darstellen das am 
listen Ende der Wand svischen der Ecke und der nürdtichsten Saule 
Auf her cinaniler awci stehende »— Männer dargestelt, 
em Stern auf dem Kopf. 











INNERE NORDWAND. 





süllig vector. Eine Belle von alteren 
d von der Ausschmückuny, aber in der 
hall ist auf diese mich vu 


386, Die Nordwand der Vorholle 
dires 








Publikationon geben 





he ler Details weichen sie von einander ab: d 








sich au logon. 


SK7. Rucures Un. 




















Der Kümig bringt cine Figue der Wahrhcit dar vor Amonre on Debu und 
Mahosa von Debd, —Hursve, Fayage, pl +75 unten: Ga, Antiquités, pl 6 Fe 
Cnaurouuos, onu, À pl. 61,3 (osent, Maman, del culte, tv. 16,4] 
4 Not, dcr, Lars, Dub, Test 5,9 





hi À 


che nach vorn). Doppelkron 





8.88, Künig : = sichender Mani dec inken Hand und 
alt die rech dar ( 
apte 
dern, die schon aus Ohr ausetsen 
auf sehmalem. Sau 
anliogenden Ki 
Woiter Knieschurz; der Gürtel wmschlienst® Sehwanr, Über il senkrecht : 


LES inter in sonkrehit : UE 
GEONTY-TH 


$ Kg. Amonre à ee stéhender Mann: la 

























n Hand À, in der 
Band, das rechtwinklig 
awei Federn, Gebo 













1 Amar à 
bis aur Sehuller Hüuf; Soune 
Hand 





hiegond 
Hart. Halkkragen, 
wie bi dem Künig. Enger Kuieschures 





oberer Kicierra 





0 Nur bei Gin. 
1e Nur li Chasption 
és Gitehch Hrar, 





Æ : XORDW NE. 





Gürtel und Schwane gehen in éimander über. Cor hu seu 
Etre 1 NNCR Li 
*o d auf Alaton, f 
grossen Throne sit, grosser G 











7 
Debud, der auf de 


Qhpr?)= (vel 





gent 





# ao), 





Mahesa 2 = stehender M 
n ler rechten Ÿ. Doppelhrone mit 
An der Brust obere Mall 





ât Läwenbopfe hall in der link 
















shurk 
Hild je 


agewalliger Got, Herr von Debod, jewali; a 
sind, Vor und hi des Mahesa, wie hinter 
cine senkrechte = Zeile (unlestiar). 








pr. Lars un. 





fe Püichert und sprengt Wasser vor Osiris, is, Horus, die 
baton bonannt sind. — lat, Voyage, fl. 
À. 6 F3 Guronus, Not der, 1,156: 










5 unten; Gue, 
Dm, Test 59 


sdler Mann, erhebt in der linkon Hand das R 
rechten Wasser in dre Sirahlen aus einets 











N Krone 2 wagereclite 
it sel Siraussenfolern und avei Schlagen, Grader 


Hart, Das Weïtere wie $ #8, Name nt 





volt Augustin. 


8 433. Ours à ester Mann: at in er He Ha 
$: Bündelkrone, oben mit Sonne; 


 Widergehôrm mit Sonne steekt, Grader Hart. Das weitere wie 
S88. Beisehriften nur bei Rifaudl, unlesbar. 





4 {in der rochiten 





st ein Hand amgewunden, in de 






Sgf. Ii: ee stehendte Fraus hall in der linbeu Hand Fin der rechten 





noob das Jin. 
1 Nu bei Chalon 


ss DERob 





Frauenhaar mit Geierhaube; darauf Isiskrone : Rinderhôrner mit Sonne. 
Halekrogen glatt vollstindig. Frauenkleid mit Tragbändern. Um den Lei ist 
in schmales Band gebuaden. vou dem zwei Enden vorn bis auf die Unter- 
schenkel herabfallen. Bander an Oberarmen und Handgelenken. Beischrifien 
anlesbar, 









895. Horus : = stcheniler Mas 
in der mehten Ÿ. Droistral 
Übrige wie # 88. Heisehyiften unleshor. 


alkenkopfe bat in der linken Hand 
ar; derauf Doppelbrone mit Uräus. Das 















$ 96. Links inter dem Hide cine senkrechte = Zeile, auf Osiris 
herüglich : Les - 
INNERE WESTWAN 
Die Weutwand it vols erhalt lier nach meinen Auf- 









. denei Anal aux den âlleren Pablikationen sg sind. 


STURZ DER NORDTOR 


#98, Über der Offaung der Tar, die von der Vorhalle 
mor K für, ist eine geflügelte Sünne mit eve) 
Proc (sl, à afel 38 0). Sie ft sich 

il 


SüL a ion, Die Flag sind dreitili 


mn einrolnen Zim- 
Ailangen nn Hochrelil ange- 
die Augustusrliefs din, bat 
el ee sich, and past 
sie soon herhall der Sonne 
se der ler. Der 
Schiingen. 
ver abwärts 





























die lion aursoro 





nil lue Satin endet se 
ven Federn (ie Tafol 
ten links -— : = 2 il = 
ae: roche = Meet | = = He 


is, mit buntens 








Mi, grosser Got, Herr 





der aus dem Horizont aufsteig. 


D al die ei 
ve Gruppe ant 


et male abs 





VORIALLE : WEST AND, 3 


WESTWAND, NORDILELPTE, 


8 99 1m der nürllichen Halte der Westwand biogt die Ta de 
Zimmer K. Nérdlich der Tür ist die Wand weggchrochen. jouit 
engin: über der Tür We Sonne. Südich der Tür soi td 
gemeinsamer Standleiste. Über der gansen Nordhälie sin durehlaufond 
Time, Enden zerstôrt. 

Unter den drgestellen Güttern ist Amon vou Debut der Herr des 1 
Thaï von Probe stammt aus dem 
Heaug, daraut, dass das Hd ch in 
























se Nünoucues Din : Tafel 38 n. 
Der Kônig bringt [avi] 8 Krüge dr v 
Not, duuer,, 1406: Lavsius, Donbiler, 





Sun. Kônig + = stehender Manu 
erhubene mit & erhaltent®. Der Kopise 
arts ewendoten Straussenfodern, daruntor woggebrochen, Weite 
der Güvtel ninsebiliesst Sechwanz. Beiseheift 








NL se aus 
Kaiesehire 
ein sonkreeht à TT. 














EN... TS CUE ES inter im senkrecht (durer 

un durunter wergebrochen) : SLE krecite Zeile inter 

Alim (fast michts erhatten) : Fa —<— il 
"Zu s— î 


bracht wind dir der Weiu, der 
in (24 oder sn) trinkot. = 





lors jublt. we 





D 
Schlange und 
schmuek 2 vier yat 





2 stehender Mai 
wrpionen (gl. Tafel 


# 102. Thil von Pubs 





liner Had init 
recien Ÿ. Kopf. 
Haarrand 
Auge erhalten: much Lepéius war mit Strnban 
Sehoi hinen… von 1 L Gârtel wimechlicust 










1 Neck Le 
À Lopsiuss 


D Da Zrichen fr 





og je Man ain + 


” DEuon. 

den Schwanr. Mach Lepsius Händer an den Oberarmen and Handgelenen 

Über jh senbreet +} 77%, — DIN 11972 1° 

Thot von [Pnabs]. Er ist der grosse Gott (?), der 

Âlteste (smsw) des Re, der äntritt. +. Vor ibm senkrecht 

st Ré = {Kns. LNubien?). 

%... 6 Groppen D 08% 
62 Gruppen. +Küni, Vor- 

abwehet ($n° mit hockendem 

ge. Horr der Kraft (pt). - : =: 


















Arehte Er li 
Lhrssl 
stcher des W 
Läwen) von de 


3 2 à Tafel 39, 
Der Kû dar vor Amon som Debod und Maliesa, — Larstun, 
Denbimäler, 7 em Teut 5,3. 





Si04. Känig 
af boïlen Hamon die Platte. Doppelhro 
durs; Güriel wsehliet den Schwant. (lattes Ai 
Handgolenk, das smôrt Auf der Platte Li 


=> und ein kogelforani 








hand am rechten 
iten vier ovale Hrote 











Darauf reclits und 






ET Vo re i3 RTE 6 
EL et 

np (hi) Opfer (eranee ©) vor eh éffine dinens Mad 

mit dev Harusat dir kan, Doin 





Et 





das ich dir gemacht (je) bal 





Ka ist malien mit diese 








Then nach avait, Dot gg 
P Nach Lepaius van mit Urans Miten iët sad, des auf den Hüchen herablängt. Grades 
Bar. Gate Hagen 
1 Nach Lepsius Hate ae bridez Hsdgeesben und a Hinben Doro, 
1e Lapin — 8 N 2. 





NORIALLE : WESTW ANR, NOR 
Senkrechte Zeile hinter ibn FT RSR 
CARE 


âne [Arme erhebt] mit Spcisen für seinen Valer, der à 
dem (?) Speisen.… Autokrator» 





LrTE. “ 












5. Amon von Debod : =— stehender Mi 
linken Hand {, in der rechten Ÿ. Am Widderkopf ec 
gcbogene Hürner. Krone : wo Widiterhôrer, darauf ei 
aberägypuisehe" Krone: vor à Scbla 
Drcisträhmiges Haur, 0 
nier, Halskrag 





t Widilerkopf alt in der 
ger Bockshart; abris 

















en rorstôrte 

















und Handyelonk. Über 


D rl 
ë “Throne sit, groser Ch 


der au Anlang entstand 


Vor ilum sonkrocht il 


BAT ee bre dir alle 


guten Dinge au | doi 





TÜntethalt (ra) 


j, 1) stehondor 


À Drvinrah. 


$ 108. Mahosa : =— (Cmuurouuos, Momemente, 1, pl. 139 
hält in der Hinben Hand À. in 





Manu mit Lüwenhopl 











ste 
AU lommeln. 
Lpsius auchan reeht 
der Brust. Enger Knieschure mit Sehwae: C 


IT ms 1 IE —4%$ 


rm ll, 











Mahesa, gro an Kraft, grosser Got, Herr von Debod, 


1 Mach Lepai 
10 Lepais 3903 Variante at 
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Gesenieurr. vs 


es beileutet den =Ort, wo die Ange 
(Zueker unten 5 


des «lie Pruression foiern. = 








in welehem 
die Mister des Gomes nach der Proression {xézs) ein prunkondes Gelae 
aie Hatem, wie es sonat wo blich green sein mag. Eh see 








me Not 






sich nur den schônen Titol »Vorstuher des 
29, Februar 399 oder +96 


Promsionsplaters + a 

shall uygelet eu haben, weil er wirklich 

diesen Pruressionsplate hatte ernouern oder vorbessern lasse Ki 
âne hesaniere le 

non. zu vollahon pMleghen: au 

e Festüug rurebgerogen 


















8 7. Game veroinrell mennt sin Sotor, der Balout der Leute von Po: 
dernais und Gamaspriester st, sich am 


nues der Hlerrin Sruptich 





, Mare 213-290 1, C, eue « 
3631 Ein bosondore 
dal wère nur 
oh gen cine Kio 










#08, Der Gornospe 
19 Fébruar a 14 n, Chine 
tube!) des Meiligtumes der Phoibotra = {ne ka rérpu 205 def re Dé 
rpine). It Phoibotria (— die Hoiniy oder Orakel-Spenderin ver Schwar 
mmerin?) wirklieh sis, so Lônnte mit dure Heiliy wohl der Kiodk fr 
mag cine Reorganisation des Kultus oi 
ueh cine besondere W) 
Sule (unten $ By x 














vel 
Kioak dus 





GESCIICUTE. 
Dai 





die gril 


$ Sa, Di 
schen Proskynemataz es it de este Häle des 3, Jbrhumderts nn well 





gen fes 






die Hôte des Gomos Vegt, Zasm Guros gehôt die Nische 


Ai Zuéker nan 413 idanrint dise Llginn mit den Kalamen, das aber sin Fest à 
ul er # 359 





15 RETSSI 
sie Lan nach der verhälinismässig sorgfätigen Ausfülrung und dem ertragli- 
chen Süil sehon vor 290 n. €. grorheite sein, nach deu ürilichen Befund ist sie 
Aller als die Proskymemata. Für Mitglieder des nl offer auch 
Gang mur Nisehe genie ($ 44 
ch der Festung ($ 441). Auch der Altar und 
neben der Nische Hegen (& 138). er Kreise des Goms entstammen: 
Zéschnungen au der Nonlbeite des Kessels im Steinbruch (# 40) 
westieh sum di (4 448), Alle diese Denk- 
rilich oder inbalilich etwas Gomvinsames, das sie æusammer 
e Arhelten den Su 































sehliesat wir were nicht fhlge 
uschreibn, dio deux G 

in dem Kisk gricehisehe und demotische Proskymemata and ire grivchiselien 
viclleieht haben sie auels dus prose Holief an 
scbruch ($ 3). 

te (3 388), die wir bide 
ane bei Hatara LE 68) von einem Ange 













dat 
hôrigen 






So. 
als der 6 
der fr 


cu, auvugeben, wolche Gehaude alter 
ir eifllos, dis der Kiodk sphtestont 
 Daselb 













allmüblichen Vera und die runchmende 
sie die Dinge jet Viegen 
liner Horstol. 








Ware es. 





swagt, aus em Stit 
lung an schliessn. Denn en von soi Shut 
andere moher grarboitet 4, a 












ners und Hitd 
dur 
dass mit der Mitte des 3. Jahrhunderts 


deu seitlichen Absténd 
ons st nichts au sagem, alé 
Proskynema aufhéven. M 
Piolemars, war, das die Voran- 


vers seinon 
ke. Über das Versehwinden 





















sicleru er Verschüchung, d 
ichts mel von hu hôren, Es estanlen haben. bis das Christ 

lun in Nul ern und. ihren 
Gennssen auf Di 
falls war sein € Vicleicht verschiwanden die Grive 
lien nd Haner mel und mehr aus ins wie iborhau 
sie sehwer belaupten konnten: die Nub 
die ummittelbae vor der chriailiche 
Stamde gewesen sein, ds 





in 



















en Hèle eu halten. 
Nachdemn die barbarisehen Valkor der die Fülkrung Grammar Laits 
en, Hate der Go 
in sciner Bates mur noch Kümmorlich in agyptischen Sü zaichen, 
ga nicht mehr hieroglsphiseh md bar vel dlemotiseh sehreibren kômer, so 
Aston auch di tu des 

sanken unter den 6 
entschwinlet er unseren Agen 



























8 So. Aux vinor Zeit, die offenbar spater ist ale der GomosKultus, sta 
die Anshelhng bei Wadi Hadid in Norden von Kertassi (gl, uen À 70): sie 
wind an das Ende dus Altertums, aber wohl noch in die loidnische Zoit gohôru 

















RELIGION. 





cit 0 wa 
dieser Gegend 
gganx veruinzelten Go 
eralren, ist belge 
besteht aus soi Lokalgatiheite 
Sruptichis, soie der hoehherül 
vermutlih mit ciner der boiden G 
scheinon noch in Personennamnen 
der des. =, Mere «den. gal.e Yeve oder Ver- der Sohn des...» 














D inner Group gl. Anal Part Je ün Zi für 


gp Sprark, NE Lg), 1. 


Sp 35: of. lus 





ns RERTASSL 






n Wesen machen einen 





engesett sind: ie Nomen dieser he 
Findruek und sind gewiss nubiseh. 
den Gr 
wioder: und die Hervin des Kioskes kann 






diese Gôtterkreis kom 








ine andere Güttin als Isis 





& 344. lets von Philee 








Kortassi wie übrall in der Dodekasehuinos 
a = Hs ist nicht einheimische Ortsgôttin und doch 
ln Herron des Ortes und ist sogar mäebtiger als 
die ie geweibt 
lan der se sie bei Besuelen niodlorlassen kann: das ist der Kiosk (y. 
let sich jet nur noch vi es Relief + 
an der Innenseite des Nordiores: es stelt Ha dar, die gewiss auch in dom ver- 
der Festung eine Stätte ehabt haben wird (gl unten $ 448), 
ynemata, in Steinbruch und Kiosk, die samilich 
grehtet in nebon. 


















s widerfohren + von der Herrin, der lausendnamigen lis, (lauos) der: 
esarton spricht sein lros- 
aus «vor der Herrin His (laos) (Nr. 374 vom o 1. April 
dhonso it ut loson in den lroskynema 

uk maclt 

der eben 











vema (Nr. 36g vou 19. Feb 
igtumes der hui. 
tra and Ass 





28 n. € 
Pilur woggesehl 
ve Ro 
lus, 1: Mere 369: Méreñe Zns. 2), das auch demotiseh als 
(Siege Nr. ») varkomt: fermer Heñu (324.350; lides sind Frauen 











1 Die Btrog des weblichen Gest durch das mänatiche eg em Nalier ab, der 
in einer Matter ur rn Genet Lennt. 


RELIGION. sn 


und der Nan steht 
Vanhañioss - de 





den folgenden) mu éme »die der Is (37) und 
der his= (334: 350, 28, 857. 16: Zus. 








s 336 


Unter den des 





éechen Insehflen an der Nischonvand 
Rwini(?). und sur Parsepu 
dise von einem Mann, 











tischen Inschriften { 
a Name bleibt hier vor 
Namen der Aubetens 
dler Gattin, vor der 
new ka sie nur avoimal vor Ne, 
son, dass Isis im Nulle d 








s Übliche. ln dlen gricchischen Pros 
4: Zus. 334)1 daraus bat man gesclilos- 
Korlassi zurhek rit. 








337. Suchen wir die Stellung der Isis in Kertassi auf Grund dos ganzon 
Wir fanden sie als Herrin des Kioskes und von hervor. 
« Fontung. Die cinrigen Relief agyplischen 
die es in Kertasa gl, je cins ie dem Kiosk. und in der Fest 

dur. Alle demotischen und gricchischen Proskynemata, die überhaupt an cine 
ät gerichtet sin, nennen Hs; ein dematisches in aveiter Linie 
den Pursepmunis. Nach alle it es oifenbar, ss Hs vo Philar in Kertarai cts 
Asa est, elles im Algemeinen über das Ateiten hinaus 


































8. Es word see merkinlig se 
des Gomos wirklich cime andere ware als se ic für Rertans in Aomoinen 
der wntergeut 


: dass nur mer der Prodkyne 







éten Badentu 
Isis ausdrüeklieh 
die aberhaupt 













Gottloit anyelen: alle and 
n der Hsis in 





1 Su Aube unten Ne 3 $ 32, 
Da “ 


LERTASSL. 





ie demotischen Proskynema, Neben Isis sel zunôchst Dursepmunis, 
ische Gall, ie in iolen Dingen gewiss pleich eonduet. 
Il den = Haupgott des Gomos =? ru mennen. ist jewagt: denn die vier Pros- 
deven Verser aus Frimmigheit gegen Parsequmuniss gehandelt 
sn aus einem einigen Jahréehnt, in welchem diese Redensart 
er auch wirklich ein gesteigorter Kallus des Guttes Mode geworden war (pl. 
unten $ 340). Das W wie von Sruplichis erfaliren (xgl. unten $ 443), 
gt, dass ie vinen Kultus im Gomos hotte: aber nichts deutet auf ein beso 
dors A desselben. Un F À gar kein Grund vor, Sruptichis 
für vine in Kortassi hôl ls Isis bewertete Gotiheit eu balten. 
































leu» ils Lanu cit seen, dass die Lokalgôtter in Gomos 


8 389 Ales in 
Pis. ln Geyenti 


von Kortassi eine grèssere Heu 
lice darauf ie tberha 
in Kortasi die seit sur Ës it mit nt, dus all die rt 
sechig, ricehiseh die Leïnen Gütlernamen meunen, an 
gemeint, ln der 
standen haben 
cine besonders Farbung gegehen. 
sich überall im Hintergrunde, sodass 
Stéinbruch als von den »bsismystérien: 



















Pr 
nd offenbar hat ire Verelr 
Alur chlige Gôttin von Phil 
man versueht ist, von de 

des Goma von Kertasai 








Pose 


aufgwendot haben - 


L gegen den gromen Goli Pursepe 
is (Ne. 399 €.) — oder» Namens des Pursep- 
munis villons (Nr, 348 vom 35. Februar 044 n. G.)— oder =wogen des 






2 %a Hacker unten À 2%: matih it Porsepmnis der rime Gé in Gomas, die ide 
alors Gothritrn sil med. 

rihanna ich, das de Gt s 

id. sc reitich gruppien. Bis wir mar ersähnt in deu Jahren 44 

47 oher ao: l'arepmanls mur 334-245, auch 25, Man 

urine allmdhiche Veränheruag des Kaltus slrsen, dent 

aitu an big 











RELIGION ist 








Namens des Gottes Pursepumnis= (Ne, 328 vom 10, April 245 n. G.}. Die 
Inschrillen sind in einem Zcitraum von héchstens rwei Jalren abgefasatz die 
Anspieluar var also 4 sich schon 10 Jahre fra 
ün dem im gleichen Zusammenban st des Namens des G 
illen aus Frommigheit= (Ne 4% v Ce der + Gotte ist also 
Parsepmunis. Dann wird Pursepmunis also auch gmeint 
schen Zusats und uns erschiien d 
Lasauis der Sruptichis (Ne 39 N 




















8344. Aus diese Enwalu 
und rar in dem Jaleelint 


T9 ver hnlich), se ve man es ohne edenhon als dus Vorf 
Gütlorbles in der Proession deuten bison Worte our 
die Übersetzung der agyplischen und moinen delle. Damit gewinten v 
für den Kultus des Pursepmunis Prasessionen mit dem Gütterllde, 














4349. Untor den domotischen Inschriften in S 
ana vor His von Pra‘wini(?). und vor Panrsee 
Merra von. (Spiegolber Nr. 3e der letrtore kan kon 
ss für den eraten 














Personennamnen, der demotiseh Wise(?) geschrihon 
und riechisch Oprie lautet. Er it in den. rivchischen Proshyn 
Li Na, gl, Zueker unten # 66) uud golit Zn 
p ve Orses» und Seropaie» Sol dos Ones: Oprerroussie 
(Ne 360, 875) fimdet sich al Wréntewgio (Spiogelberg 
Nr, 3), Der rwaite Toil des lotrien Nomens kehrt wicder in Yevranvaêe 
(Nr. d7 8) oer Verre {Nr oder der 
und muss ein Gôttername 0. à. soin. — Aus all diesemn er si 
Name unseres Galles eiwa Puriequnine lautete; dieser Name is 


ind viel 























Worten aunammengesetrt, die auch sont sarhommen séhon an 


sie etwas Gi 





ihtes beseichnen. 





Savenouts. 
SAN. Seupichis trtt 
fast nur in Titeln vnl 


Prodynemata. 





ue RERTISSL 





mess. nennt sich + Gomospriester und Vorsteher (xgoarärne) des 
Uliligtumes der Herrin Sruplchis und Buleutes der Leute von Piole- 
nais= (Nr. 363 vom 6. Mare, eta 217-220 n. C.). Ein Apullonios Soter 

iester und Buleutes, auch Vorsteher der Gôttin Sruplichis= gewe- 
9 Februar 215 n. C.). Tithoës Orses war» Lasanis der 
à Jabre= (Nr. 3hg von 9136 n €). Bi diesen dre Tite 
Fallen, duss sie aus wenigen, dicht auf einander folgen- 
deu Jahren stammen: man Eindruek, dass die Güttin sich 
Bail aux besonderen Ansel le. Auf ilire Stellung als machtige Patro- 
in deutet auch der münnlicbe lersonenname Psensruplichis der Soln der 
Sruplichis= (Nr. 339 vom 13, Derember 07 und Nr, 346 von n45? m C.). 
— ler das nee Heili son Vorsteher vermutlich alle droi genan 
bts: arms — À Q ist dus hype 
lische Wort, dus dure persan lens it 




























jener 












ten Le 








LA 


5344. Diese Erwälinungen der Sruptichis sind die einrigeu in Kertassi: in 
den dlemotisehen Prost en mt sie nicht vor, Far das Wesen ihres 
wenn es wirklich der sveite Hestandtoi des- 
Hasiyus «der der Tichise (Zu, Zcher 
auftitts er ist hier verwendet wie ein Gôtlername. 











wire es von Bee 








solbun ist, der in deux Nas 











rt Osiris, Er ist auf 
abruch dargestellt. die ofenbur 
js. der bald thronend (Stele 


AU ist. Dur Gott try die @Ÿ 
che Krome mit avei Siraussenfodorn und halt Ÿ Krammstab und 


it in awei Fallen (Ne, 3,8) mit 





Gang mr Nuehe im Su 
inc vortrts 











Der N 


us edlen Osiris gabee (griceh. Nr. 366%) und Zemerogips der Sohn 
desson, den Osiris gab= (Nr. 338), 





4 346 a. Gant aurûek rit Horus. der auf dem Saulenrelef nm Kioak dar 
agstlt ist als ds Kind Harporates bi en 3 396). 





seiner Matter sis (gl 





0 Zudker No, 38 19 éentifnient 





4m 





ss, du ser in tt {gl nt $ 369}. 


DER Goes, 1 
san 
nicht vor. 
griechischen Proskynematn : und rvar sind es tele wo 
Güter wie -aBs Schow, pores» Aronuphis 
Lannte ulische Gottheiten von Kertass au soin. 






Audere Gütter ausser den chou ervähten kommon in Keria 
der 
Ibokannte Ag plische 
ds seheinen es 

















DER GOMOS. 


ZUSAMMENSETZUNG. 


$ 347. Die Mitglieder der Gomos-Gemeinde, die uns in dk 
eutgegentreten. sind son verehiedemer Ari. re Naunen sind 
ricchiseh, ils gruvisiorte agyplishe Namen. tils sebundère Mischun 
den: ein est emdlich macht einen +0lig, barbarishen Eindruck und 
nubiseh sein, Darauf, dass das griechische nicht die Muttersprache dieser 
Lotaleren ist, doutet auch die ganx jümerliche Ausdruekaveise bei 
grosse Ti sn da fehl hat jedes Gefühl für Geschlecht, Kasits 
und Porsonenvchsol — es gehôrt eben vine mubische Slumpfhit durs, st 
von diesen Feinheiten siner héheren Sprache michts a emplinden, Tr Grie- 
his int nicht bosser als dus Arabische der modernen Nubier: verstnlen 
iv mur die hieroglyphischen Inschriflen dieser Gegend beser, 50 wünden 
sie von ihrer Sprache golegentlich vicleicht Mnliches agen Kènnon (gl. 
aben $ #96). Olfenhar haben wir ia d \ 


































dus Gr 


5 348. Von dieson Barbare hobt sich man durch ibre Sprache nd ire 
sine Gruppe von echten Griechen ab: es ist hüchet imerkmürdig, aler 
laben es als Tatsache hinzanchmen, dass diese aus Prolemais in ittel- 
Agchôren sie a den Honoratiorenfamilien, sind gb 
Leute und habon Einfluss, Toile gohäron so zu den nioderon Ka: 
sil ire Namen un ire Sprache weniger ee 
sohl auch dur Basse nach mehr Âgypter als Griechen. Was mag diese Loute 
von Piolemais miel Kertassi verscblagen haben, wo sie offenhar Lange Zeit, 
nicht ihe ganves Leben smbringen® Der Reichtum des Ackers und 


















« Luté are 








0 Val ie List à Anchor ane # 6. 


1 RERTASSI. 
l'a ht gowiss nicht: dhavon Kant in Nordnubien, dessen 
singer Bite seine Datteln sind, schlechtendings nicht die Rede sein. Der 
mât einem Gottesdienst auch nicht: denn von dieseuu hat man 
auserhalh Nabiens sohl nie etwas gehürt und überdies ist er wolil eine 
der Anvesenhoit der Piolenais-Leute, Bleiben für Kortaser 
Festuny, 


















n : entuel 
einbruchbetricb. Fit die Festung 
se eine der andere Festungen in Nonlnubien cinen Autall: 
für die aveite ab ir rime starke Wahrehcinlichkeit in den griechischon 
Proskynemoté set (spl unten à oz Angeschis der mehrfachen Angaben 
Gber peringe und mäsige Sicintransport ion risseren 
uchbetrich in Kertass für walhrscheiulich: dau gehôrt vor alle 
nder und goschultor Stab von Sternhanern amd andere ausgebildeten 
Hundwerkewn. Perner die noch orientalischer Site aicht goringe Sehur von 
« über eine gewisse literarisehe und technisel 
Blu verlhgt haben men. Alle diese wind das als Kortasi +0 wonig 
habon aufbringen Kônnen wie das moderne Nordnubion dberh 






































Gronre. We 
niet: es mag Znfoll sein onde 
hou, dass sich in Kortasai ei 


4549, Die Organisation 
ren Gemeinden in und lens, die den y plis 
diemen_ es ist für die Charakters des Gomos wichi. des 
sine Wurzeln nicht in Kortasi liegen, somdern in jonen Nytorion. die 
damats duveh de Welt root 

Der Gumos win gloiet v Pricer (lepebe) des Goes. 
Jabe auntiert. aber wiedergewahlt werden kann, Unter is stebt ein 
Urorväané) des Gomos, der längere Zeit. iolleicht lebenslänglich seine 




















1 Zaho unten À 7) ha non grémeren Stinbrrhtrieh fo sugar, ei lu 
Nue ds Anatgebit te, Nan lb der Angeuschri, das in den Jabrhumderien vd 
Proskyuemat. in denen ja auch bel in Nue Temp ausgeaut œunden, int 
evallige Art im Mtinhrueh grhtet worden war. Genie war divin 3, Jbiadert 

Al grimper al fre: aber such ei einen cri giéren pechalte Handwerker ul 
is he id in den Prdemss-Lruios seen. 











bee cowos. ns 
Tatigheit usb. 
Cagypt. Razars 
rion (+. oh 
S az und 3 
prie 


nosprester ennen sich 





deentlih auch Vorstcher 
des neuen Kauas! 

















 dlessen. Hülle man bei Nacht nach den Sternen di a be 
stimmen pllegte®. In der einen Hand hat der Priester ein Sistrum. dus 
lui den aus Géltor so belobite Musik 
instruments in der an Stah(7), aben mit vor 
genie Ko à. 






















sos gehôren noch einige Symbole un, dio svine 
wieder verwenden, Die meisten der ricchischen und 
notisehon Proskynem an der Nischienwamd sind umchilosson dure 
ven mit avei Zacken, die sogenannte tabula ausata; wir ker 
diese auch als For der Muumientäflchen in spatheiduischer und frabchriali- 
cher Zeit, In der Nübe der Festung steht a Felsen die Grabinsehirift 
war er ein Anohôri 



















men. gelegentlch auch an amderen S 
malt, Kiné Zeichnungen on Symbal 











Kennen in Verhündung mit den Kultus der 
llar vor den Eindringen des Chritentus , Derslb 
Gang, der aue Nische flat fermer ist 





By ptisehon Gôtter uen 
Blumenstrauss findet 





mit 


1 Aualth bem vo Zur unten à 38 
1e Dieu Matrumente am une set den mesen Rech 
Jr épype Sprcke, 37 L1Bog) 10 amd 48 149111 à 
Kinil, Kunsammbnge. 34 | Berlin 1909]. 156 Mir sh 
Ale in de alto Zi. 
2 Vale on in Zi fi Apte pra, LS {agi 215 





du Zi 
usb rh aus den 
erdings senti andere aus 









ma RERTASS 







a demotischen Beñschrift à km. môrdlich vom Su 





linet sm G der 














lle festgestellt. en 


Hg. C.2) auf d 


a) 
Isisblame 


vie in Nr. » 
4) L 3 





duels 
apitel in 
ercchler Querstrichi 
ächnung). 
ken Zacke : sec 
1 


ler rechten Zacke : vier Glieder, Mite 
ln Sauley 

















durhypezoger 





voll rot aus 





n.G.) äber der linken Zacke : 





di m6.) auf der rechten Zacke : drei Glieer, 


182. a33% nm. G.) auf der linken Zacke : drvi 





1. 338 ( Zacke : vier Glieder. 








3-5 n. G.) ouf der rochten Zacke: doi 





i) Le 848 (oh n. C.) 
nur Sehleife gewr 
on Zack: sich 





der rechton Zacke : drei 
à LTafel 










15 pe auf dr li 





tenstehende Zsiehnu 





ie 10, em 
4) Unter L. 





56 (ar) roistchend: sicben Zac 
{Ta 










de der Imehrifl 








doi Glieder, Mitelsteng 
(233 n. G.) auf de 


Pafel 4 





m}L acke : fünf 


Glier ee 





353. Wie diese An 


n von élan 920 
aber ouf oder 





DER &owos. sr 
äber der rechien oder linben Zarke der Tabula ancata a 
in Leinee Hinsieht irgend cine Besehrnkung, oser bostin 
heabachten. Was die Fort des Hlumenstrausees à 
sellener 6, 7 sogar g über cinander stehende G 
Slengel unten mit einem Bande nu 
Mittolste nigen. Fall 
ist ein Fall (L, 318), 


sebracht. Es it also 




















Inballich am wertvollse 
cet undeutliehe ain 


ake Zack der Tafel gemnalt 











niet 
ten 





3 verge 
lee die Mieroghy pen nicht mor k 
ie deshalh vin solches Symbol besanderen Wert haben musste, 











Hi le ande 

In af Püllen sil es aufgerichete Schengen, Do rÿ 
tal cingeln auf einer Zacke, ball auf joder Zacbez hier nach 
dort much aussen: 4 








1 gewendet 
entlich mit viner Krone, die sel undeuttich ist, al 





div untoragy plisehe à zu soin schoïnt, Für die verseliedenon Arton der Dar 
stellungen dieser Sehlamgen. list sich keine Regelmässigheit boobachton, — 
Anacht Fallen sind 'alblater abat; in cine alle (Nr, 39° Ta 
ht der Anbeten 
Alle ab 










mis) 


KULTUS. 


$ 355. Das Zentrum des Kultus des Gomos 5 offenbr die Nice, nel 
welcher die Glaubigen ihre Anbetungen an die dureh den Hetriel des St 
ructes entstandene Wand schrichen buben. Aber au im K 
eine Anbetung und Name wohl Mitglister des Gomes 
den die Anbetung Nr. 37 mt vom 8, Phamen 
wie auch an der Nischenau qnema (Nc. 39 
Zafall_ sin; vois abor irgond cime Art von Fest 
ul in Kiosk gofsiert wurde. Far die Fest 






















wie geben wobl üicht Gb. wenn wir uns vorstellen, das der 


Hs REUTASSI, 


Kullus des Gomes Gber gans Kertassi und alle seine cinelnen eiligtämer 
verbreitel var. 












6. Üer den Charakier des Kultus haben wir mur spüriche Angabon, 
Obun ($ 341 à Konnton wir beobuchten, dass innerhalb des Gomos die Pros 
des Pursepun ôren nach den in ilum stalfindenden 
essel des Stéinbruels den Namen 
erhalten au haben {xgl. oben 3 336). 








Komaster 
des Gomes d 
dira 






der Sédwan 









5}. Sie ist von cinem 
Nr 368). Der Steinmetz, der sie 

serie scinen Nameu. dancben 
n geln 
a Ornat des. Gomospriesters 
ir als Hegquisiten des Kullus ion 
er sor oder in der Nische stand (pl, 





ar o11 n. C. eingerichtet word 


























ggeareitet hat 
Nr. Zu. 5). Dafr d 
auch der à 
gehôrte (xgl. ob # 











unten £ #38). Dort hat 
unten $ 431 


st ele an rolich, als duss 

sir gen ets Bostinumntes erkenten Lénnten, Auf oinen aus de Ag 
utet es, eu tt 

den Worte 


us ist geniss 











Agyplischen à 
als plhen ut 


dlemotiseh geschrichen 


ane; den auf den vormuttich 
von ir angebro lun Riot an einer 
dles Kioskes (gl. unte 


Gotterbiles 









Schrifueichen, Ausser 
den Kultus des 
jenen hall der rationalistischen Aufklärung, 
Keinen Zu, erkennen 
den 





der grivchiscien Syrael 
Gomes 








DER 6ow0s 1e 












Priestern in Phile ein Anstes war. Héchstens wäre bi 
s vielleicht der une Phoibetria der 
für den Sehauglou der Prares 
Woren, div étwas wie agelassen Schoärmen- hedenten®, Ein Priester 
Zuckors 


agyptiselu 












= ddr Eigename 





in Gomos verehrt 
de 
sie ae 





al 
ler, Ut gan aurüek. — Ab étorkreis. von. Phil ste 
Lokalgot Kortass, und die Gti 










icliis, ie 


ie Liubli 


» Gomes gewesen vu sein 
das Pantheon nicht auf; vob aber wird 





dus Wosen der His du 
ina poires  tausendmani hat nicht 
ms oi der Karghait des Materints sorboren. 








PESTE. 





Wan man die Tage durchsieht, auf welche die Anbetumgen on der: 
Nischenand du cri sich, ds se Denembor Lie 
April au haufgsten sind un am Enie dieser Zeit deu Hôbepanht der ul: 
Kit wrreichem. Das ei der Kalamon, (lt auf don 
April Ex it ou Alu die Haufighoit der Anbetunges irend- 
wie mit dem Kultus des Gomos in Verbindun steht; aber es ist noch nicht 
elungan, andere Foste des Gumos auf irgend we Tage dieser Monate est 
aulegen. 















ge sichere Fest des 





weiteres Ka 







tus des Gomos, so weit 





So. Vergleicht man de Gang des Jar it 
dieser sich in der Haufigheit der Aubotumgen ausspricht. mit dk 
Lens vines mubisehen Hanern. 0 Core 








Le 
un. 





LV Gr ln oc S. #44, 34 ages Hockman chamda 39 {110} 32 
1 So Zucker rpn$ mamdfiehe er gt 9 à nn, ds ie Hnutug des Auglasenon ic 
Au aarisvefhtig at 





Ho KERTASSL 


ie Anbetungen sind die Folgenden (im Einselnen siche die 
Ker unten Index 3) 








3 Proskynemata 





f LE 
Muchir: 5 — 
Phamenth + = 
Pharmuthi — 





Hachon 








ge daratellt, vie or sich heute in Nordnubien  volleht. 
nsere Gogo etvas du Vorsprung gegenther Oberagypten und 
gaue budentend gegentbur Kairo und dem Delta in Borug auf das Sicigen 
ds Kommen der Hitie; aber Oberägypter haben mir gesat, dass 
die Nubier trotalent im Rückatand sind, Der Grand Hegt vicllicht mer in 
Mänge an Arlitskräften als in Llimatiselen Verhälinissen. 








Ki (Denumber) : Sion des Woïsons (qu) und dar Gerta (ia). 
Tüba (Januar) : Kältes 
Esnschie (Fobruar) : Win il. 

LT (Mie) er Gers, 

Barmäda (April) : Érnte des Weisens; Saen der 
Pasohubns (Mai) : Brste Hitres tofster Nilstand, 
Haëne (Juni) : Eente der Sommer-Durra: Stoigon des Nils. 
ÆEbib (Jul): Saon der Hertst Durra, 

Ga) ah Ne Leine Ab. 

Bäba (Oktober | : Nachlassen der Hitre. 
Hatér (November): Ernte der Herbst-Durra. 










mer-Durra. 














Die Durra ist bekanntlich erst in neuorer Zeit nach Âgypten eingeführt; also 
bebe für das Altertuun nur der Anbau von Gerste und Weiren, der sich wegen 
dler Nature dieser Pñchte nicht gut vel verschoben Huben kann. Wir haben 
ao Kiahik als din Zoit des Siens und Harembhat und Harmda als die Zeit des 











1 Die Name der Monats sil die Lagtshen, ie lin ei den Landleuten aller eliganen 
im Gchraul sin, da die mohomelanishen Monate alu sich aa de natirichen Jabreseiten 
arc dus ganue Kalederahr ste. 





DER GoMos. mn 


Eratens: die von ilnen umsehlossenen fünf Monate sind es. die im Alert 
fie das Leben des Bauern Bedeutung hat 





$369, Diesolhen finf Monate nd dar allentlls noch der ihmen folgunde 
als seehister sind es un .. aus denen fast alle datierten Proskynen stuim. 
it des Sens; werden schwächer, enn das Korn 
vs bei der Ernie der Gerste 
ln dette Zeit, auf 
s — sole das 









lets ri 















in Fest des G 





falit der Kalamon. 
worauf ja auch sein Name (asaues — Kornbalin) west? 
tnael der abygesehlossenen Ernte sind noch mchrere Prusk 
d sie vercinelt deu ganzen Sommes hindureh 















# 36 
Proskynemata mit dem Leben des Lan 
Kultus Wir seen ja gar 


at aber die angegehene Parallele. Sie mag ein rein âmserlich 
Arulfen darstollen, da cho die Wintermanate ein regeres Lal 
falleten, Aer amgrsichs des Kalamonfestes is es doel walhrschointich, da 
dles Gomos sic dem Süen um Ernten 4 
kann ebenso gui de 
Esistons dos Gomos in Kortasi aus sein. 
che Hsismysterien stammen: wir Wissen ja, 
schen Zeit sich gorn un dus Wioderwachen 
sise ausepannen. 





ir Lande «1 












QU 





» aë, D 
Aie Tolgenien 
aunterender Hu 
din Mann von Einfluss gewesen sain muss, auch» Varsteler es nee Kalaton + 
Ur  meint, halle nicht am 
sitclhar unter dem Proskynema des Sotec ein Man 
ds seit é Sieger der 10 Aruren am 
7: Pharmuthi, dem Tage des Kalamon = (Nr. 337). Aus diesen heïden Anal 
folgt, dass Soter ein Kalaman-Fest eingerichtet oder ernenort, vielle auch 
von Piolemais her übertragen hat: jedenfalls gebôrte es zum Kaltus des Gains. 


unten Kalamon-Fostes sind 





beiden Erwäbnungen des obon 






der als 

















RERTASSE 





M 
22 April stat und schicint in irgend 
zu haben. Der Name des 
Zneker (unten $ 33%) leitet 
ilaraus den Charakter der gefeierten Wütler als des von Vegetationsgottheiten 
her. Noch den oben (4 360-1) gegebenen Tabellen hat das Fest seinen Namen 
du es es relich mit der Getreileernte zusamenfallt, Die 
stationsgottheiten fiberhaupt an sein, wenn 
rh der Feldfrieite anschliessen. 


Es land 20 Jalire später an 
clehen Wettkämpfon auf 16 Aruren best 
es hé aus 























ur daber, 





aan ihmen Feste feiert. die sich an den M 


MERKUNET UND BÉDEUTUNG RES GOMOS, 








saumen. die wie far den Urspruny; 
Ekistent der Lakalgoltheiten (beson= 


















vis, inde ich die 
dlch mich, sas 
deutete, I Geentell, diese 
linoingetragen zu sein in einen Agyplisehe 
ds ist auf Ursrung in None, Phil wir seine 
abolegene Insl ist nicht der greignete Ort, 
A gricehisehen Varstellumgen durehsetren ai 
dl Unterägapten. wo die Vôlleratrôme mehr sureli 

ausebitiet, Si 
Leute von Molen 





























auch wobl nicht 
at, Wir haben es her 
ch mobrers Mal 









jenem starkon san 
fe des letrton vorehristichen Jahrtausends 
einer Religion hat der Gomos nichls 
Die Geschichte des Teiles son Nordnuti 
erschiedenen Abhängighei 











ist st 





ur eine Folge 





5306. Es schoïnt al so grewesen on sein das Hürger von Piolemais 


eHonaratoren+). unter denen, wie wir wisson, «on gebileten und 








1 Juehar unten 5 19 fat Kaltman aurdr ae Names ain Feligtumes, ds der Sraptibis 
it in ol ch ee Ron Gao du. 










wa 
L nach Kortassi 
le. vermutlih sun Heri 
stung Ti (Tate), die 










Bciigen er Gaggend; in 
der sis ggeweilt, und auch in der 
iger sein? Die intelliges 





ol 
Mister 
Nubier must 








diet, den sie gemeinsan echen und cinigen Homer auübten: 
diesen.gegunûber waren 





Kullus pllegten, muss von erniger Bed 
relier Minsiht 
nl Kulncle im Suden. hatten. grôsere 
4 Hlinsicht hotte sie elwas var dise vol auch 
tiguny verschiedener Élemente und don Besite von gosclult 
Sieinmetien, Denn es scheint. dass die di 









voraus : die Vue 














nd in we 
es, ds wir aus Rortassi noch 
juer Zeit, der wir sons Lau 
kônnen. 








ich owesen si 
Bgypliseheur Sul Labeu ous 
noel mit Sichorleit andere. Arbuiter 
damals noel in agplisehem SU aeich 
nicht mehr. Einige Lente sehroiben ocl 
es 2. T. unleshar Heibl. Leider wmgibt die Nekropole 
Kenntnis dieser Zeit, — Für die noch jù 
in der Berpkapelle von Taifa vl.unt 


















Ne an, Amal More 1947208 pe 19728 


nm RERTASSI 
FELSENZEICHNUNG VON HATÂRA. 


3368. lu Dorfberrk Uinbarekäl auf der Westufer, 38 ka, südlich Phil, 
al am Felsibhang onter den 1 9 km. nürdlich_ des 
Kiuskes vou Kertassi, Folgondes cimgrgraben {fesamilreite 68 eu.; Tafel 67 
md 1616): Links dhe a0 em.) : vier Blumen über 
iuder, Mitelinie durehgezgen. In der Mitte + Mann in Vorderansicht von 
Hôllen nb aufwarte: Hal die rechie Hand an die Hañle, die Hinke Hand an 
: Lackiges Hour, Gates Band a inken Handygeenk, Aa Hauch vine 
0... die om Gürtel 2 is. Rechts : demotisehe Insclrifl 
e 9% em. vgl. Spie Nr.6. 
























dem scheinhar betenden Mann 
à. finden sic haufi icchischon Proskynemata, die von 
jo von Kertassi s Nische im dlortigen Steinbruel 
nngebraeht sind (gl, 3532 sie sim sonat in Nordaubien vin Symbol dr: 
dr Zeit, Vieleieht ôter Mann, der dicses Bill 
Haven, die Mitglieder des Gomos war 
che den eineimischen 
Giüttern 0 à (gl eben $ 347). Er hat noch venger demoliselh 
schroihon Künnen als seine Glaubensgenossen gricehiseh, Was mit er Darstels 
ichtigt ist, beibt unklar 
M wie die Siolen im Steinbrueh (# 10) um die gricehische 
TELLTN 


4 369. Die Iisblumen 









Iiidioner in split 

























ANSIEDLUNG BEL WADI HADID. 








dem Kiosk von Kortarsi, lice misent le 
Aadid® die Reste einer Ansiedlung aus dem 
son hohen Fete. 










en Hausern 
Enile des Alt Hior m 








1 ue ali ge dr cine ghrichiitge She : Macrre- War, Ari [Ould 1909]. 


pos. 
al Rouns n mb dr gp Sprache, 48 (94) 143. 
Der Ont it ouf der Aarte x 1 10200 de Survey Depariment 
Mai granit. 





irriatih Wal 





MATE ADI HA DIN m 





Hreite und 19,3 on Tiefe: se ist nicht durch Hetrieh e 
enistanden. Vor der Mändung des Tales sind in deu sanft zum Wasser bin 
ablallenden Felshoden cinige Dis eu 14m. Broite) 
ausgelanen, auf denen offenhar Häuser gestanden haben. 
























. Auf einer dieser Terrasen is macliträglich oi 
aler Soekel aufgeriehtot (Héhe 3,33 a.) au sicben From 
die oh durch Martel rbundon sind 
wenigslens in nicht ausammen 
ich vs dem Kiosk von Rortasi (gl. 5 
Kapitelle weisen (je 3e Ste 

finie Trommel von unten 
Untertoil cines Kay 
secte rome hat 





















engel der 
sind : abwechselnd ein dicher 
sümilich gerandot. Auf der schenten Trommol ruht eine qu 
patte, den gleielh deu Durehinesser der Saule ist: 
bafl mit grischinehon Saulenformen voraus. 





#37. Die Saule it als sûdwentlicher Eckpfoston oines Gebaudes odu 
Gestelles enttet ms awei senkreclh Fi daraut 
dit, dns an die Saule unten Pltien 0. à. herangesett waren. Der Einschitt 
an der Ostseite ist 71 hoc diet auf der, vnd 3, Trommel: der 
nel a dur Nordsoie ist 80 en. hach um liogt auf der 1-3, Tromnol. 














noch vier cinvelne Saulentrommeln. von 







4378. Noben der Saule Vi 
agrésserem Durelines À alé an der auf 
von in it due Ende diner tiofon Einker 
Von der ganren Anlage babe ich mir kéine Vorstl 
ist wohl spôtor als alle Hauton und Inschrifien son Ker 
alle ch sn Neuhauten von Heilig 
die in. den y svälnt 

oben #3 
























$ 474. Der Plate und die Saule sim von einer ganzen Hoihe von frülreron 
Du " 


sé KERTASSL 


Reisenden erväbat waren: iemand erkannte aber, dass die Süule nachträg- 
ich ausammengestückelt ist. jeder hill se für echt antik, 

sort) erülfuet den Reigen mit der Benerkung a Wady Hadyd 
aber Wady Sabdah® auf dem Ostufer vom sg. Mürz 1813 : -On 
ds an insulated column, the only remains of a small temple: 
% selle an der Säule Fest : It has the appearanee of h 
in a alle — offenhar wegen der Vert 


















12 =Farther 
Wasauue® glaubte in Wady Ha « Stadt nd cines Temple 
aù evkennent er verillentlichte eine Photographie der Saule. 
Hasssen 2 ht end von Wad Hadid auf Grüber hin abygesueht 
und fond Felsongräbr der pliolemaisch-rimischen Zeit: die Saule erwalnt 
ar nicht. 





DER KIOSK. 
EINLEITUNG. 













primendon Plateau 39,9 ki. 
stdlich Philae, das ge gr st de Mau aufeunelnen: prôssore 
Nohengebane kônnten auf ibn koinon Plate mehr find. Die ansunelunenden 
sue mur enige Meme Hüttn gowesen 
dis modernen nubisehon Häuser an den Felsen anlehnten. 











d 
Osablng AE der Folie 
Linauloflet haben a 
Kiosk log nur 
der soil ansteigenden Wiste 
es jen 


wrdobhaug des Plateuus ru ervarten, Dort wie am 
das nur vou Nil 

Strecke von der Festumg im Sd 
sehmaler Streifon Lam zwischen dem Fluss nd 
Palme und Feldern besotet ist und 
s auch im Allertum war: eine grissere Slrasse ist hier also niet 








dis 











1 Tram pe 146. 
1e Non. oem 8 39. 
91 The, p. do. 
1 Verre, pe 48. 
0 Hg 69 Mod pl 34,3 
* Achat 1907-08, pe 298 die Leiggroue Karte plan des Surrey Depart 
rit \é Hd. 


DER KIOSK. wr 














anaunelhen, hüchstens vi 
Kiosk ist die Sandste 
der Gberall nackte 
andere Strasse geve 
Also bel für grüssere ferlche 
scheïnliehste Mélichkeit der Ni un 
dostalilhang des Kioskg 














8 377. Der Kiosk von Kertassi Panilion von deu Typus, 
dessen hekanntestes Boispiel der von Trojan ausgrschmüekte Kicok auf der 
nsel Pile ist. Die Aulage in Kertassi it dure ich uw alle soi 
1 ich nachtraglieh lent worden 
che Gostalt aus den erhaltomon Tilon 
alé ler West 
glraclt (8 3.) und one koi 
e (8 388): eudlich demotisehe und 
ta und Namen ($ ed 









exe ur Da aan ie «pt ré 
sine Darstelluny mit Broncegiite 








à 
Zeichnung an der Galichen Sitru 






hisehe Pros 








3 378, Erhalte raliche Tail eines Haumes, der 
Haupline auf der chencingang an der Westsite halte 
Die Wiände. dleselie ken rwischen Saulen, muf vel. 
lun das Daeh fre aufliegt. Auf ser nérdlichen Schumalseite stehen voi 
mit Si die südliche ist micht erhalten: auf den Langseiten sil 
je de Al die vier_ noch in sich befindlioh 

Sümilieh Kompositkapitelle hate, und swar parseis gloiche. 

für Kapelle noch ir 
aten: aher sowoll nach dem vorhandenen Haum wie nach lens 
Bauwerks st ein solcher innerhalh desselhen nicht suzunehmen, W, Honrotl 
lt die Südwünd des Kioskes der Nordwand genou entsprechend rebonstruiert 
Cafe 135). 



























3379. Die Zeit der Erhu 
stllon lasson durch Vorgleieh 


ing der Kapelle wind sich spâter annähernd fost- 
ag der Arehitektur und der skulpierten Toile, 








{1 Ansichen in dei $ 384 gonannten Publikationen: former unsere Tale Go und 5 Die 
Aehomtrution von Gau 4, 8 on) it Pants, — Grundri Ge, Amis. pl, 7 A2 umere 
ali 135. 





us REnTASSI 
andere Hauten  aunächst müchite ich eg 
à ühertadenen Kompostion die pale- 
noch frülrémisehe Zeit annelimen. Die Gründe für Gau 
piéin auf die erste Halte des 3. Jahrh. 
n. €: lagen in. cine der griechishen Insehriien. ion 
Sioinbrue Von den drei gricchischen und der einen. 
iscien. Insert in der Kapelle ass sich nur vin gricchisches Proskynema 
die anderen Texte werden elwa ebenso 














niâisehe nd 





Cntiquit 











den 








Hrûher. Much das nachträgliche Relief 
dert n. €. gohôron: besinmntere Daticrange 
Hckanntischalt mit den anderen nordnulisehi 





# 380. Koine le 
sit. Ein nachträglich 
Bis-Hathor und Harpok: 
Lume woisen auch 
{td 
arche 
= llerin Hé 
Sehwüemri 
ine wohlhekannte Güttin in Kertasi: 6 
Pursepmunis (mänulich} und Sruyi 
Kortae vermuthiel enner Hsis-Hathor. 
goes sein. Champollion nannte élu sun jet temple dis 
sûre fric au die Gütin Sruptichis als Herrin ces 
amglich, abor es at nicht wahrscheinlich, dass ire Dioner 
Füligheit und die Miel dau hatten, il dieser Kios 




















Aer des eilig 
der Nordeite, Ferner- 
athor dar und die 


(ill a 
er beiden Saule 
Vestumg cine Ii 
che im Stcinrucl 












a lise, die von der 
wird. Sie ar also 
die nubise 






















verhreiteten 
die Mitwirkung des 
htehien, Zeicinern nd 





rossen empelé von Pilae 





1 Dur Kia vo Phil tit aies de Taj airint nr wrsenlich jénge al er nt 
era in Beach Lowmen nos der Kio a de ac des Hathortempes vo Dders ul 
der Kio. sun Enr Korus{Fojjum 

© La, Mark, 2438 = ri, der, Guidhnid, 17, 








DER KIOS&. vo 





S 380 Unter den Erwahoungen des Kioskes 
sind folgende von Wi 





ertassi in der Litératur 








Noms manne 4 





Ont Hindau 31522" und reichnete eine Ansicht des 
%; sine Beschreibun®® sat, dass dort 
den. Offenbar hat er den Kiosk ctwa in 
er sich heute befindet. 

Banane is brune 1813 an Wady Kardussy Auto 5939 
undam sg. Mar an Kardassy® vorbeigefahren: er nent dieson Namon, uutor 
te heknot sind, eu ersten Mate. 

jt die era or fl 


Kioskes vom Wasser 
















tige eschreibung, des Haue 
darstellt, 

auront orvühat b À stromab auf seine even Meise ir den 
o8 August 184 4%, aline den Kioëk gascon zu habon: 
auf der Rückfabrt ler rveiten Heise (uni 1817 à ment a unter dent 
Natnen Hindau 

Ars Konnt auch die Altertümer be Hindau aber unseren Kioëk envahit 
er mit salehen Worten, dass man il darin Law wicdorerkonnt : » Aprix 
Cardusëh ot avant d'ôtre à Tafféle ou Tefal, on apercait un portique en ruines 
es élu 
























et divers 








889 Ge It am 95, Januar 1819 in Gartas, Garlase, (deutsch) oder 
Gnrtasso (franrésiseh} gewesen V'; er hat als erster brauehlare Aasiehten und 
cinen sorglltigen Grundrise des Kioakes gruichnet, die etwn soinen leutigen 





2 otile au diner L 





ur ad ben in a 1 angeghn. 


Boppors h3 
Lang 3,40: Mines (bind 







FT gl Wen. Mann, 3,408. 


Fan, pe 368, 
1 Fab. pr 959 
1 Aube, pe 6 mm 45. 





so senTassI. 
Zustand drstelle Die Rebonstruktion des Kioskes, die er versucht hat, 
ist felich alla phantastiseh und ganx undgyplisch ausgefallen . 

Cours less im Winter 1820-24 sine Ansicht des Kioskes zic 


Waussox® bat wenig spôter den Kiok von Gertasee besuehl und 














srousaon war ai 17 Dore 
à glaner-®. Bei der 
abeuds in »Kanlässi ou Korthe. où fall 
d'lsis- 
Stcinbrüche und die Festung 

Hossnn Vise war Ende 


dur 1828 gegeüler Qarias, soû je ne 
dt stromab war er au 31. Januar 189 
ler les restes d'un petit temple 

dgebalten und deshalh. die 












nerk. 
jertassee und hat den Kiogk 





beschrioben ? 
à Heschreibung des Kioskes mit einer Anscht von Said 





ef 1843 in Gortasse® gnorhuitet; vous Kiosk 
alichte er nur cine griceische Insehrif\®*, cine Hescireibnmg erschent 
etat erst auf Grant der Tagebücher* 

1.1, Aurbne der in Janus 1844 Gartach besucht bat, berichtet keine 
nswerten Details. 
ur ab in le Jalren 1849-54 eine Photographie des Kivakes von Kar- 
âne andere in Jare 1RG8, Eine Line Ans: 
Hat Exens 2% in einen Prachiiwerk rgeben, 












1 pl ma 8. 





1h. 8 cb. 

Fiori Hype and idée. | Ep Sonor aischen Fund 6 (ch Mia ere 

Mure Hg. 308. 

1 La, Marles 

ren 
Pyramide, 9. 

01 Puma, p.98 mit Tab. 

den rite {pv serie art. 

Lt abnôle, 6942 Ni 6 

0 Dinde, Test 3-40. 

Vu Hiva ds Dons Monde, 185483 

M pe 87 

1 Pass Pare. Egypt a be, photogr and desribel {London 185829] 2 vol. 
nach Mie Parier. 

une, eg x BL on et, à {Start 1880] 613 bare Mean, 

Mid, p.19 = pt, Long. Lo. ] 372 





af, bars Gnbchmid, 77 aurions, Champ, 

















Den x108 on 
Der 
temple 


hotograph Éuse Béemano® hat cine Ansicht des Kiockes, des + petit 
Lis à Kendasch= von Sülwesten aufjenommen. 





483. Jan-Jicques Hess hat ion Frül 289% die demot 
an der Nordtür abgeklatseht und kopiert; saine Au ist hier nicht benüta. 

L. Boncusnor hat am 1 3. Febeuar 1 Si susk besweht. den er den = Tous 
pol von Amada= (émada als falsehrer Ii von arab, amût -Saule-) ment, 

Waseus® verôffentlichte eine Beschrvibuy Kiuskes von Kortassi aus 
dem Winter 1906-07 mit Zusammensellungon über die edoutung des 
Ontes; sowie awei Photographien, die vor nicht lang 
scheinon. 

Maspno 0 berichtet über den Zustand des Kivkes von Kertassi und fügte die 
sum von Norden * und cime Photograpiiie von Heato® bei. Nach Angaben 
vou Sir Gaston Maspero hat AL Mursar den Hoden und die Wände des 
Kioskes augemauert und mit Coment dhersogeu, 


















€ Zeit ggemacht eu soin 














BESCIREIBUN 
GRENDRISS. 





it von vor here Kapelle_ vor 
Unfissunganauer umieblowen war: fur eine sole, in geringun. Abatand von 
der Aus x Kapelle aufgefülrt, rech der vorhandene Plats aus. lire 
aunterston Blôeke sccinon im Sen un Osten erhalton au soin (gi. Tafol 136): 
wenigstens môchte man die dort liegenden Fundamente so deuten auf Grumt 
des Abatandes von der Kapelle und des Niveauunterschiules gogenûber dors 
dent, Sie Kônnten frelieh chense Fümdamente eines Lerass 



























La 6 be Nas 
ms Deuichon Est 


[= Maure, Rapports, pl 33] vod +. 


nn 
mat merde, ae bete 














aben 5384, um. 8. 
9 apporte, 33 Wan, par PL 30. 
9 Un Masronn, apr, pe 56 mit. 46-37 





10 au (Aus. pl 7 À) hat ie sine Grandris sine Unfssangunaoer cingerichnet, din 
07 ei Noren au Osten ertaien ang. Een Darcardt { Tage, st 3. Fo. 1896): 
ee at die Unfngaauer an der Nonlousee des Kobe anséhen und ei Stick nach sta 
auf, bis ae rehtninlig noch Ses bot. 





we KERTAS 








vu Suckels sein, auf dem ser Kiosk wie der Tempel von Dendur 
aestamen Matte. Das éstliche Fundament Leg in Am. Abstand von der 

où Aussenvand der Kapelle md 1,23 u. unter ihrem Niveau (oberer 
schetratal}à es hat gars unregelmäsige Gestalt, aussen lu cine cingerissenc 
Standlinie in der Nord-Süu-Hichtuny. Das stdliche Fandament legt 8m. 
vou de südlichst dionen Stein der Ostwand der Kapelle 
La. unter ibrem Nivenu à unrogeln 
Südrand 1 Standinie in der Ost-West-Ri 















sil 




















1908 unter Laitung von 
igen he ich die Cement- 
die Oberkante des Suckels, der auf 





Sign. Harsanti hergestellt 
srasse nicht ok Niveau bené 








div mn stehend aussens re Kapelle lu. Mein Nulle 
punk sale der alle âussere Fusshoden, aber ist 
in sicher alter Foster Punk, ah alle Gebaudete LUE 








#45 4 Im Inneren Hegt er Fusshoden sine St 7 eu.) über 
äumeron Sockolrande. Wo im Tuneron die Wande der Kaplle auf den 
ol 0 23 en, son der Innenkante ir 
627 em. breïtes Stack ro, um elwa 3 em. ausgchoben. Die Au 
auch alle Var. ul üeksprünge der Wande, aus den die Saulen un 
Auudtbe Lrvorreton, mit; dadurch entsteht der Eindruek diner scale 
um Liste, welehe unten nm ds Zâmmer herumläuf (sichtbar auf 
Mall 63 und 85), W. Hourodh hat hiernach den alien Fusshoden auf Tafel 196 













ste, ist fu Alta 




















FASSADE. 






58) este aux ve 
versie durch ae ea 0 ht 
saulen an und umschiliessen 


Ge. Die Hauputür an der Nordite (Tafel 5: 
ven Poste le Sture sie wurde 
go. Die Poste olinen sich an die 











d Wilkins {Mare Apt, 2308) nent de Kim rioen =hyparheal ent wo ni 
2 og Large gl prod, a se subatrctnns ma be trace a le 
dite in th 

Light (Tes, pe 59) gt vom Kid = A the Lane, La or res ay {jp Go gares 
Dave et rod eut he met faces — eh hab nie dirvon peche 

2 Honrol at auf siner Bebansrab ton es Kinsbes | Fall 1363 le us alta Niveau 
Biel grarichet 








DER ktos, 153 
Sie lilueise: aussen und innen steigen an ilien Fupdstäbe {D 
cinem Ansats (IL. s 1 em, Ur. 74 
Hundstübe selon sich wagereeht durch die Laibug 









) mit 





3 D) siten die Lôcher für die A 
Vorsprung. Die beiden Flûg 

n ausseren Teil 
Kleine Lücher (Dan. » em. Tisfe à 
ausammen für cine Broncostange. Vicllicht Hagen sie mit de 
der Tr sa san ionen erfolgie; ser die Haupitür 
wolle, musste erst durch den Nebenoingang in das Inuere drole {pl 5 gu), 















386. Die Türchwele Hgt 
usseren Sockets: auf ile 
line der gansen Kapelle an 
Fligel. 


glcicher Hôhe mit der Obrkante des 
die Mittellinie eingerissen di 
Dur innere Te 



















der Kaprlle wicder 45 eu, hüher; ver 





eine Stufe ausgéhanen, um ds Stcigen #0 





5187. Die hoidon Sstramsdulen (Tafol 67) liege 2 
amusiv, Von der Hasis tit mur etwa en Achtel an der Nordseite 2wischen Tu 















lost dliessen auch den Schañ, der erst 
dicht li roi wird. Die Kapitelle® aeigen. nach den v 
lin ns gleiche An ächt (HL. go em.) und 












darüber ein Tempelpylon (IL. Ro «m.), neben dem rwe 


selnoekemartig 


ones Fra 
Frauonhaut lego, Die Au 
verlängert, die Hraus 
agclegentieh ist die Pop 
edité 





Schminlatric) angegeben 
agen Un, I, Taf, 67 





ie). Der Tempelpslon zoigt eine unun 


18 Deabachteng ve Wrath 
m0 Gav, nique, pl. 7 Dé Cana, Arte et Mo, pl 44,94 Pour, L'ht épée, val. 1 
LArehtéetare lot, p. 434 made Mie Porter 

Du. . 








ss sera 
Rundstab vrrahant md mit Hoblkehle bekrônt it; die bein 
meren Ansätre des Rundstabes haben rechteckigen Querschnitt. In der Mitte 
iles Plon cine Ti gerichtee Schlange mit Sounenseheibe sit. 
Die Te st umeabmnt mit glatten Pfosten lus: darüber wagerechter 
undstah (unvollendet. it rechtwinki du) mit Hoblkeble, an 
ir vioreckige Plate. Das viereekige Loch, das an der Ostseite der Ostsäule 
{Tel 57) Aber sukigen Plate eingehauen ist. ei ich niet 
evklaren. Es ist mit Gowésaheit mur dort Festrustllen: an den anderen Kapitell- 
fehlt es aum Teil sicher: in cinigen Fallen Lônnte es unter der moder- 
Cementrenchmierung der Fu sl. 5 399 am Ende). 

























ne 


s 
{I 98 em.) in agypivehem St ei 





8. Au der Nondosts nilichen Sistrumsaule ist eine Darstellung 
crie, (achthar auf Tafol 57 a), olfen. 
Bar nachtrglch 2 ein Anicender betender Ma: vache 
gen Füssen vu erbebt beide Hande, die Handfächon scheinbur 
augwendet. Kures anligemies Haor, das Oli bedeckend, 
Kaieschuré, Die it der Art st spatrümish: môglicherwe 


dlem Krvise des Gomos (gl. $ Bay} 



















LANGSEITEN, 





£ 389. Die Sehrankon swisehen den Saulen {Tafel 64.55) ind der mans. 
no, che sie ga 2 nsson. 
dler Kapelle srhalten sols man sel mn 
der Sclraaten keine Vorstellung bibden kann. Ver- 
aber in jeder Ecke cine Süule: dafür spricht der vorhundene 
{au der Nordwand » 1, an d anden +12 mn.) und las Vorl 
in von Éeksäulen am Ki 
ge volts 




























den noch 
suite, Sie erhebt sich aussen auf dem Suckol de 
À ist aussen nd inen in 











ausson 2,09 mm. innen 1.72 mx Broile 
nes Rundstal (Durch- 
1. desson unterer Ansate (Hôhe 
, Au de Runistah sit cine glatte 
le Sellanyy 












es: fgerichi 
he 





DER «os us 

$ 390. Der Neheneingang auf ler Westseite {Tafel 54-35) lie 
esprochenen Schranke. Die 1,42 m. hole Tarif 
Türilgel versehlossen. der 





in der ében 


















der stdtichen 
und 





en ausserbalh des geschlossenen Türgels vier Laücher (1 
Broite 728 em. Tiole 6-10 em.) fur den Riogul: die Tür wurdo also von aussen 
gvülnet im Gegensate a der Hauptiür (8 83 6). Der S 









au ir don 





der Haupttür), 
sich noch 1 
CL aa em.) 


Din Saoues man Lavéserres. 
$ 3g. Auf den L 
noch mindestons 
Tsix erhalten. Fernor habe ich 


noel 
ilichen ist diras ei Soie h 
a Schutt este vou Papyrusdolden mit Fedur- 
muse gellen, die ofenbar si cinenr Kagitell in der Art desjenien 4 
nürdlichon Saulenpaares gohôrent; das sind wobl Stücke der beruntergesüreton 
Kapitelle der Lange an der südlichen Se € müchie. man 
Sitrumsaulon annelmen. Reine der Eckon der Kapolle lan: xyl.s 189) 
at wie am Kisk von Phil auch je eine Saule 
tan. I Hchitallergaben sich also für jee Langsite nf Sauten, von den 
vo lie Ecke biben A 7 A) ego 
Salon au don Lan 
sa rit es chenal 
















































Eye, Die 
dlich von den jobigen orston Paar stand fraor wobl noch an den 
Eekon je cine Süule, Die Hasen der San au rés Teil in Sioin 
must: nur an den Aussanseiton der Kapelle tit otwa je ein Viertl aux dom 
Suckel_heraus. Die Sehäfe der S a grûssten Tail durch die 
anstossenden Schranken wunsehlossen, innen und ausson liegt etwa je vin 
stat les Unnfonges (4e em.) frois we die Sehalie froi werden, haben sie 
cinen Unfang, von 0,3» m. und Durchmesser von etwa 70 em. Auf dem 
Kapitell leg ein rechteckiger Block als Abakue: darauf las Dacl ($ Ho) 




























20 Ki sas mal Ta À 


té RERTASSE 

# 398. Die Kayitelle des née 
je sind entstanden gedacht dadurch. dass 
uen vier grosse peôlfele P 
vgemeissel ist. Zvischien ilmen 
latte Kelcblätter und ein geadertes 
lait mit abergruifender Mitielrippe. Rechts und Jinks unterball jeder 
ine Leinere Paprrusdolde in der Ausfülrung der grossen: 
n dieser wicder jedesmal ave keine glatie Papyrusdollen ohne Feder- 
te. Unterhalh der Einsehnürung setzon sich die 3+ Slengel bis zu den 
Hündlern fort: die der Papyrus sind rumd, die der Lilien echi. 







den sind. Oben 
Ant Federnster 
cine rosée Lilisahlôte à ave 



















Div Dassrraavne an der 
Gav, dique, pl, 7 Ri 
4 au der lanetssite des Schafles eingemeisselt, wo er aber den 

Pharao hetend vor einer 1sis-Hathor mit 
Bleu: der deu Ganven 
de ent Si aus spâtrômiseher Zeit sie geht 
gi Belesind wobl glechueitig angebracht, 


Wastseite : Tafl 58 und 59 5 















der Himnol. D 
and ju Ma 
und rar lunge Zeit nach 





8 Ag. He ee (Tel ave €). Stehende Fran, in den Handen rechts Ÿ, 
A2 auch au der Stite 
clen Flügel (drvtelig, 


che Krono (undeut. 








links . Frauenhaar, 





ngegehn. Dar 
alatt) das Or dler Gti: at 
+ Gcirrhaube 
érner, avisclen ilnen Sonne 









erkopl oborags 
cechtecky 
 Uraus, darauf obrgyplische 





er entselllem Form, an eine 
auf der linkon Sehultor nicht eee. 
Frauenbleid ohne Tragbänder, oben broit 
st die link Randlinie cingeraben., der est 


Krone: auf dieser Sonme dus Isisaoiehe 
Selrcibpalette erinnerml. Malika 

uit sc Ka 
— Für die Baiser 
LUUTE 





















# 396, Harpokrates ++ {Tafel 110 d), Stehender Knabe, naëkt gereichnet, 
n reich ausgestalloten SE (an sin Ÿ sind rechts u 





d links Stengel von 





D ie an Malhlen: gl mn vite Far in Did (af 3. 


DEK A1OSk 7 








Papyeus mit De 
Der Knabe hat ci 
amgegehen: er halt den rech 
faste cine Gas?) an den Flogeln. Schmale Halte mit c02 Glisdern. Kopf 
ah an der lnken Sehlafe Kinder: an der Ste L eberägypui 
schor(?) Krano, Auf dent Kopf seb frei die Doppelkrone mit Dralt. Die Rand- 
Klcides Haut vom Elle 
dl die Iiden senhrechten Handtinien 


Mlättern, Knospon und Blüteu rebundon). 
dicken Kürper, unter der Hrust sind svei Fall 












der line Hart 

















2 alt ne Like die ue aïe 
6 Hand 





8397. Kônig=—(Tafel vo bi): 
eines À (bricht in der Mitte unvermittelt ab}, erhebt die Rechite 
Müche nach voen, Halblanges Haar, das Oh boderk: 
Leu sat a vob aux unten Hand des Haures. Sir 
dus vor hôher als hi 1 hinten ame Séhleife gebunden. Bart rade. 
Halakragn lat, Auf lens Olhorkrpur ai Klcf, das von der reclte Sete 
4; uuterhals des Oborar 










bee den Habokragen Diner mac vor ut 
çunbhedoekt au soin seheïnt, 








it in. dem porstôrte 
st auf die Knôchel, zu dem wohl 





die Schloife voru am Gürtel gehôrt. 


8 398. Dor Mltar vor dem Kô Lrciter Untersat ver 
nken Stengel, auf deun eine idiote Lotonbilte sit: sie tag 
we Platte, Auf dioser stehen rvei Krige, aus Bronce eu denke 
Henkel cingehängt, Über heiden Krügen liegt cine Lotosblüte, roi Ka 
in Matt un vin Frueht{%}, die usa 























8 gg. Auf den Sehrni 
Gitter à. à, grsessen, das van. der Obork 
des Saulenschaîles unter die Ausbiegun 
76m), Au den Nord 
seit von ler Rand ces Sehafes en 1-14 eu. breiter Stroifen algear 
boitets hier war ein alken 0. 8. senkrecht simgekeill. wie unter dem Vor 
sprung des Kapitels deutlich fes it. In dem Streifen site jodesmal 
a em, über der Oberkante der Schranken ein Bobrloch (Dm, 1,5 em. Tic 























ns RERTASSL 





3 em.) für cinen Metal. Wie we der Aufsate nach, Norden und Süden 
ht hat, st nicht orhonnbar: die westliche Sistrumsante ei keine Ansate- 
Ailgemeinen mich nescblassen a haben, 








{6 gi) ange 
w Metalltilte. Die Anbris 














bide gleichretig, — Die Abarboitungen 
ctographien. Nérdliche Saule, 
56 0, By ne Ostsite : Tafel 58-%9 a. 
site + Tafel 3 
lt, ds er den Interkolumuien: Hotékot- 
dan den Hathorgesichtern, die 
cac (lien 
bone lie Oburagger der 











# how, Das dliche Saulonpaar der Lanygiten ist in Wesentlichen in der 
gloichen Art out in denselben Alimessumgen ausgefülrt wie das nôr 
s Das Kapitell® entht oben act grosse Papyrusdolden: auf diesen 
el eimal roi Stengel angel, auf denen tele Fruchtdlden, 
en, Die Kapitelle sind val 
aie bis auf die serschied der Frucbtdohlen und Weinreben: 
val Tafel 440 8, wo die Falge der Fruchtdolden (Fr) und Weinreben (\.) 
jtiseh angegeben ist%, Zwisehen awvei Papyrisdolden sit je cine Lilione 
lle; roi Role tt mit 
iderten Seitenader, Rechits und Hinka von 
die Lange gerogene latte 









tail Weinreben: 


















ed fort san 
ul chi, die 


Untochalle der Einsehung des Kapitlls setren sich die 64 Ste 
ie fn wagerechten Querhänder: die Stengel der Lilien 
rund 









Th éinare dite Hart nter den Bin des Rive st ur gen und ga 
Hat cenae lsjroige le der Mile der Darstelung 
Lmrerrtlihtee Tage 
% Val Ga age, 7 
2 Vallon eh 
1:59) besharbtte néon 










DER KIOSE. 1 


DAC 
$ hs Das Dach eut li den Su 







Ost-West-Richtung leg. “Des Dao cover Eauon: 
mit Rundstab um Hoblkche wmsogen. an welcher über der Tür vermutlih 
eine schwebende Sonne angobmelit war. Die Photographie auf Tafel 61 ei 
mufllig einen Sehnätt durch das Dach: nach dieser hat W, Honroil oi 


salon acichnerieh rgünet in Tafel 










TECUNISCHES. 


eva a em. Hé, in 





$ Hoo. Die Kapelle int aufebaut aus Blichen 
dieser Alta laufen wogerechie Fagen durch den gazon Ban. Die Hlocko 
sud 27 recht ass 2, D. Lan 
816 em, bu in 7à em, heu 





ag eme hors, aoû can, bem 







Der grôato 











ve bande dre Sehalbenselwänue, d 
auch senkrecht, x. B. au éstlichen Pfasten der Nordiür : Tafel 83 L 
7 0, Glegenilieh sich man bei grossen chou auch ave wagorechite 
Schwalbensehwane, 2. B. an dem jotsigen Ende der Ost- und Waid bon 
Cogl. Tafel 31: un der Os nent verseluniert, an der Wost 
want links duvet dl Flnehtstab verdeekt}. Die Blècke sim oh verset und 
aus ihrer Oborfliche sind die Areltekturglieder beraus gearboitet, die n 



















NAGITRAGLICNE INSCHRIFTEN. 


5 0%. Nuchträglieh amgebracht sind. ahgeschon von den Darstllun 
(8 877), folgemde Inscliiflen im Kiosk sin dlemotisehes Preskyne 
lichon. Poste der Nate aussen (Sphegslhe 
der inneren Westwand (Spiegelbery Ne. 3). Fin griechisches 1 
de wesliche der Norliüe aussen (Zucker unten Ni 


















Poste 





1 Lange ga on. Dreite » Mile 35 
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dem Sehutt_nében der 
» jet (Herhet 1909) verschwunde 

tue éines Falken: lien Kopl und Kückenansatz. Hôhe 
«den Augen die abliche 
dei Hückew sind schematiseh gercichnet in 








2 des Horusanges. Die Feitern 
Heihent® 

4) Statue vines logenden Lowen, Sandstein; erhalten auf dem Sockel die 
Antec Sont: unter seine Ausatz die Hoden. Hôbe 1 
Lange 19 em. Broite 12.8 em, Wobl griechisch-rômische 














DA 
Fh06, Nolwestlieh som Ki erstroute Sieller 
än alter Zi Soine gebrochen sind: der grosse swammentingende 
entree sich etwa 400 















au denen 
inbruel 
Weil, 
Hlücke 





or süllieh 
au Abfall des Platenns 21 
seit au D 

















dun aber einen 
ul ave Meter tof abgrurbitot 
ten, 2. 1, 2. cine Opfertafel, 
deres ringercicn 
und de 
nsplittern, diu 
À ie rlnen von 





Wänden des Steinbruch 
Schut und St 













M man, dass die Syre 
gangen sind man hatin regelmssi 
ler Me ahgrprengt mit Half 





von Falke find 





he lie Brachatéhe, soc ut vofländig alien St 
in Rabah mardi vom Temp sufgrhaien Fragen. 
Va une Tate 678 md Ge, Andes pe 16 mn pl 9 








DR STHINERÈENE mn 

5 hoë, Etwa Boo am. sich von 
Pateaurand 
Less mit senkrvel 
ali durch den Hetrieh 
und der Nische mit den 
nicht nur profane be 
nnelr Westen din Gang v 
aug von Blécken entstanden ist 
stelen so vu Falken und Sehlangen. sn 
ane eingemeissel (8 10 M). Der Gang fübet 
SU (8 hi) mu le des Koss 
des Gestrines ange 4 (Planskioue Tafel 
dur) aablreiche grie 









am Kio hat. man den St 











Kessels auf san Osten 
der chenfalls dureli Anse 
au der Sadseite 





































Tel à 14, Etwas hier 
tishes P 
ja ni partis Ve 5): 
Plauskie bel click 
(6 Ho Plamkicee Ep 





S ho7. Übur den Botriob des Stembruches gels 
tomate nehenhoi cinige Andeutn, 
lung sind; im erston Fall (Nr. 2%) it die 
Hioine Inschrift, Walhrend des Amtsjalres des € 
n €.) hat mn v30 Steine we 
liut ein an 
vom 3. April à 
am Mau de His von P 









Forme der Anb 
cine selstänige 
























des Gomes 





Der. fomospricster Orses Pen 
« hünveggeseteppt (Nr. 373 vom 46. F 
n. CG). Der 6 M e..hes bemerkt dec seine Proskyne 
s hat 09 Seine weggeselileppt= (Nr. FAB vou »35. Fe 
us den Angaben got horvor, dass die Gomspriester 0 


alieser Stcinbraehachot r 

















nr fm, € 
ätglicder sich 









ans sie wird ah 
it ibror Organisation stehet. Boleute Tv: 
erûhnt 4 ni auch 230 growe Blôcke f 
Akinen Gomeinde schon eine gun hôbnche Leidtung it, Word 
D à 












Wôcke 


mm KERTASSI 
let wvurden, hôren wir nicht — vermutlich für Tempelbauten, du man 
Hauwerke fast immer aus Ziegelu auffübrie, Eine neueu Tempel wird 
der Is v w Aofang des 3. Jahrhunderts auf Phil selbst aber 
















sol mil 
égyov auch nie 
un 200 n. mn gevaltigen Felsenkessel im S 
get vorfand jgen von. Blécken mûssen in den vorangeh 
den Jahrhunderten in Kortass gebrochen séin, li 

dinos Borges entstaml. — Den Grabstein eines Steinhauers, vermullich aus 
der 3 Mlle des 3. Jabrbamderts, haben wir in der Siele Nr, 
8 Au mit Tafel 64 4); vor deux Taten sind seine Werkreuge, Brecis 
Hammer, geurichnet 


8 ho. Es int voit, dass man in dem Felsenkessel me gjesehen hat als 
Steintrehe die Nische dionte mc mur dar. den Schute der Gôttor 
Offentar ist er ein Wallfahrisort_ geweser 
sol auch éines Kultus, Vieleicht war es 
dem Det seine Heitigkeit verschue; 
senboit Gemiter ayez, dk 
din 
omoinde von Gricehen und 
unter freieu Hinmmol, mich 
und nubischon Lokalgôttern diente 


dass 































ut ur die Statte si 





à moneres ruflliges Er 






evil 
à wuren. Wir haben 








en, 





Hligtn. der: là 
CWoïteros in $ Ba 1. so 





.. die den Kiosk besueliten, 
katianen ob in À 1) 


Reise 
sveiere Anal für die 
dialrou auel win. 

Nonves hat offenbur noch keine Kenntnis son inen erhalten. sodass Bones 
Märe 1813 ir « her war. Captain Lau fut au 
Ah er qi cg und Ansicht der Nische mit den 
heu Hs iriltes 


Die meisten vo 
Gumaners ben in 5 38: 
sr 





















lesuchte die Stein « chart stromal au seine he 
285 oder 18460 und im Sommer 1817. 








éison, am 98, Aug 





is Lier gros Hifi al, cher nt Ne 3 
Tati «gl, Wire, Mme, fe Ho. 





DIE STEINER ONE tes 











Gui) hat ale erster genane Aufialmen ler Nischenand 
Niemandem spâler besser anse 
Kapien der gr 
unten Nr. 3 
ul 1816 


els in 
des 





stat in der Nischo, aber seine Angalien ? 
ttellenden Envähung des Kivakes filet er fort: =D 
dans lune de ces carrières, où l'an pénètre pur 
de, on trouve plusieurs inseriptions pre Offenbar hat 
At sich in seimer Erinnerung der Gang und die Nische vormischt au oiner 
Aït Éingangst 
Fuéoime Cuutaro, der sein Material in den Jabron 1819-10 ponamumalt 
dat, gibt eine Meine Zeichnung der Lücher an ler Nischensand 
Coma verlontlichte eine Anvicht der Nischonvand. 
Waaissow®® gab cine sorgfltige md urehulochte Heschireilug des Ste 
ducs 
Caron hat merkwünligerneie Kortasai sticfmatiertielh beh 
8 380); im Steinbrueh ist er offenbar dhorhaupt nicht own 
Uowane Visa at il am 94, Denember 1836 genou hesichtigt 
Alone hat io Stcinbrücbe schricben und il eine Zchnung der Nic. 
Lavsros nt io November 1 SAT die amsgercichnete Aufnalime der 1 
she Insebrifon gomacht (gl, Zucker unten Nr, 3): er gibt auch oi 
gomauen Lagoplon für dis Inschrifen, in de die Nische cimgereichnet ist. 
Juus-Jhéoues His hat im Frühjabr 1894 die demotischen Inschriflon aufe. 
ein Material ist noch nicht veréflentlieht. 
anaatatné hat im Februar 4896 Abklatsche der deotischen Iuschrifion 
cibrueh una im Riosk gnome: dieselben at er bei der Henrhctung 
für diesen Hanale de golet. 
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sg 
ane es at ombre a de Fe dede Na de gi | Paris 1H Ja 
en Fanbawd he eh ee in Berlin ne in Kairo rang Len. 

1 Vie (ere isehen Fond @ — ch Mis Partr 











1 Make gypé pe Dog: 
Pile, 
1 Pnertms, p 98 mit Ab, 


M Brie, pu 
1 Dub, 6. hier it none Tab 114 here 
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Wat Aleim Bericht âber scine Ispektionsrese im Winter 1906-07 
cine Heschreibung des Steinbruches sovie svei Keine Ansichten des Nischen- 
wand 

Bansav aner que vor den Gang lee lasse, 





um dem sn von Wosser sorsibeu 








BESCHREIBUNG DER SRULPTUREN UND INSCHRIFTEN. 


DER GANG. 





& tro, An der Sadoamd des Ganges (gl. Planskisee Tafel 143.) sind'an 
10 Stellen Stoleu und Zoichnungon angebrneht, an der Nordwand nur an eines 
naigon (Nr, 411 Sie sind satliel she rah in einem agypisch-grichisehen 
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von fast allen Reisenden bemerkt worder 

Nono hat die grussen Mauern sûdich Hindau gracichnet 
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Eine Ansicht des nôndlichen Tempels von Taifai® fit 
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de von. dem Tompel lie 
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und ein grumer Til der Blücke der Mauer ist abget 
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a, Zviutheu dieser Kaimawer und dem Tompel it der Baden sark 
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von demen Reste vorhanden sim. Die Tecpje im Kai 
Mitélachse des Tempels Huft io rechten Winkel a dieser 
din, der Eingang liegt auf der Südsoite, Sadlieh vor de 
Mauerzug. der in séiner Mittelachse verlauft 
Terasse am Landen während des Winters% au 
Alsehlsmauer in der Ostue dficht sdlich vom Tempo. H 
mehrere hundort Meter vom Plus entfornt. Lan von 
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Unfassungsmauer des Tempelliofes 
Baden etva 36 em. tefor als aussorhalh dosselben (1gl. Tafol 
dussere Hückwand hat 
Cafe 138-134). Die von Sign. Barsanti 
agleieher Héle, und avar nuterhall ser alle Niveaus, ut 
Cafe Bo und 128). Mid lat den Tempo 
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1 TAUPA SONDTENPEL 
auf, die auf cinem Ansate it recltwinkligeun Quersehnitt ruben: der Ansate 
ist an der Fassade 55 em. hoch: in der Rôckwand. wo er in hôherem Niveau 
Die Rundstäbe seen sich über allen Wanden waereeht Fort 
den ganren Hau geschlosen herumlaufende Hohlkehle, 


















3 188. Die Fassade ist 
aachträglieh umgebant und swar, de 
der Aufithrumy des ergentlichen Haues. Das ur 
da folgendes : nt der selumueklosen LL 
cine unausgearheitete viereekige Platte an der Ste 
scheibet® getroge haben) lauft vin Gebälk au Rundstal, entlan, das oben 
don Architras. darstelt {Breite oben an den 
obe pô sselhen ist die gave Place 
durchbrochen. Unten Hauf sin vortrotender Sockel von 45 em. 1h 
aus dei nur die S Zi Stern mit val a 
Kapitellen trmgon den » Architra =. ln ler Mitte, swisein bidon Saulen, lie 
re, die mur aus avei Pfosten sit Hundstals und ulaufen ele 
olne Farsturs bustand: roi Türilagel waron in dr üblichen Weise unter dem 
Hundstah ut. Über der Oberhante der Hollkelten 
der Türpfo Schafie und Kapitelle der 
Saulen vällig frei, An de Seite. avisehenr ae uni à 
der Front, it der abere Teil der Flüche {von ota 
ab) durehlbruchen: der unter ist geschlonsen dure « 
ist wie die Intorcolumintwande an Kiosken (1. 1, Kerta 
Piles, Dachkiodk in Deer} ad Hgpustslen : a 
sta sit eine Hohlkoile, darüber Schil 
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# Aygo. An der éstich 
tretenden Toile von Rundstab uud Hoblkehle wurden ai 
Türsturz aufgeselt, dessen Unterkante der Der 
entspricht, Vous Tarsturr aufärts wind die Wandl noch weiter Hinaut 

Anisehenwanal durch glatte Bôcke verscilsen, So ist ae der 
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 igo. An der Hahlkeble der der Fasade (Tafel BB a = va 6, cd) int 
das Felermiuster ue in der Mite ausgeführt: die Pstern sind vectelt, Hipen 

« stchen gelasson. Dis Sonnemchoibe hat drotelige Flgel. div 
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links trägt Doppelkrane (Tel 1233 6), die rechte Atefkrone (Tafel 133 
Doppelkrone lat ke grpische Het il einer Art Feder- 
er versiert, ten sitat an ihr cine Straussenfeder. Die Atefkrone hesteht 
delkrone n 
4 durch awveï anmder rat ein grosses Mittelstüek 
Koh heraus: an den Seiten je eine Straussenfeder, 















5 3, Wen ler Kolossalen Grise der Sante sind alle Detail an ir soft 
Sonnen der Trsturse ($ 504-5) und 
ch gehôren sie alle offenbar eng ausammen 
Lung der Kapelle 
elle der jetrien Sonnen- 
. aus eleier joue ausgearbeitet wurde, 
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ami ave ten 
sie bei den groscen 
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# hg7. Die Mit 
Cle Talel 143 
unen stog je ein Mundstb auf, 
sinkligem Quersehtt hat 

Auf lun rate cine ebenso 
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8 98. Diese Tr ist machtraglich verbroïtert und erhôbt worden {S 149). 
Der wagervehte Teil des Hlundstahes wurde in der Fassade u don Laibun: 
Agen ganx, die au in eubende Hobkehle san Teil wogge sure 
Türsture eimgesetet, der aus ve He n host 
die Oberkante des un die Oberkante der Hohlkehite der alt 
poste ie in se T'ürsturs Plat au go 
anse ausver den erwäbten Toile der To: 
der Süulenhapitelle fallen, die munis sur halle 
CTafel 84-83). I die neue Tür wurden roi Flügel 
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Biche als Schlussteine tete 





ve der been Hohilkahlen 
igenden Hundstab: 


des Türsturzes rl auf 
einer geflügelton Sonne 
Süt derjeniges 
der Hoblkehle über der Fassade (5 gs} ahnelt. De we Flagel, unten 
nander übergehend und über die Sanne Hinausragend: à 
Vedern, die benfen ausseren mit langen Schwungfed 
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Der Ansatz oben auf der Sonnenscheibe hat einen rochtwinkli geknickten 
Saum: er lauft am Ende des mittelsten Flügelteiles in einen Haken aus, in den 
isersten imgehängt ist. Von den Sclilangen, deren 
Laib anders als somst mur mit cingeschnittenen, Kerben in der Längsrichtung 
€ rechte auf dem Schlangenbopf cine Atelkrone {Hümdelkrone mit Avei 
traussenfodern, verset ist. Tafel 12% 6: die linke eine Art Isiskrone 
CRindehümer. darin Sonne mit rvei Straussenfedern}, 























$ Goo. Dia obere grüssere Hoblkehle rat frei auf zwei schunalen Eckp 
ler Kleine Zvischenrauns vischen been wird auf Tafel 
tab vereekt (gl. Tafel 8. Sie it geschunet mit 
it Sehlangen {Tale 123 62). Die Fig, die unten 
à der innerste mit laiton 

fedhern. Der ocre Ansatx 
ser auf am Ende 
gun Seine 
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22 ave). Auf dem Sockel, der unten an der Fassade entlong M 
ein Hundstals mt lohem Ansate mit rechtinkligeun 
Hundstab set sich aben wageroeht fort 

s der ufr chlangen ait 
ansicht auf Tafel 112 4). Die vou Rundstah wunralte F 


3. Die siliche Schranke ist boi de 
dent, Ursprimglich war sie 
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ul Fries vaiselt, ire Uri 
etkonnlar (Tafel 89-83). Eigentliche Türploston 
sondornlegue auf die durehbrwehene Offaung nu 
auf Sauter rubenden Hahlkehlen goscheht 
Konulen nicht in hree gate Lange ausouthit 
Sieinflche dau Koine Môglichboit bot, So endigon si 
Oberkante der arf 
Hildhauer oi den Wen 
selle ausgesprt hat (Tafel 3), Oberhalh des Tarsturs 
Offnumg bis zur Mille des yrosson Sautenhaitells mit Blécken, die voeu plait 
augehauen, hinten roh lasse 
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# 504, Die innere und untere Hoblkohle (Tafel 83) eubt didlit auf den 
Kapitellen der beiden L aene Papyrus. 
Kapitelle. vorrert mit vinem se is der Miltei 
Au der Hohlkehle it eine grftgel dirt {Tafol 
ah fh), Die Flügel sind droitei 
Cgorundet, glatt) versiert 
here Ansate hat vinen. 
des innersten Fgeliiles in 
des mitleren. cimgehängt erseh 
à réichen über di 
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ren Fallen versent ist. Die inko trgt eine 
ra ptischen Krone, kon Dr 
afol 49h f). die rechte eine Atefkrone (oberñgyplisehe Krone mit Mittellinie 
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05. Die aussere und abere Hoblkehle (Tafel 83) ru 
okapitelen vermittelst hober rechtwinkliger Stütze 
die Säulen iegen auf vorspringemden Flidhen. die 
schäfien ahibrechien. Die bien Saulenkapitelle sind genau s0 v 
iles lneron des Te mit Tafel 86) gearheitet : oben vier 
russe glaîte Papyeudold 
rt ist mit Mitelrippe und. S 
desmal eine Klsine latte Papvrusdollo: und svischen. diesen allen 
ur Stengel. Divse Verrerungen steen mur au Kapitell, sie reichen 
nicht auf en Sehaft hinaäber, Von de Rapitell it nur lie vordere Halle ais- 
get, die hintere Hogt im Stein 
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ie trgt Doppelkrane, jedoch ol 
crone {Tafel 134 4) an woleher der 
lb der Einschniru is. 
Pries van aufgerichteten Seblangen mit Sonne: in 
Vernierung des Brustschitdes. 
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5 x G$o mm. Bodenfläche mit schmucklosen Wänden. Der Hode 
unregelimässie Form: die La 
dur Ecken wohl nicht all grommn rec 





e2 es ia aher unsicher. 


10 Miernch it die Zhang au Fa 4 0 verte gl die Mgr au Ta 83: 


MESGUNENDENG. #5 
WE Hnrolh auf Tafel 17 ge 
lichkeit entspricht. Dis Decke wird 
Kapitellen, auf denen ein rechteeLiger Mal: 
der Fusade und den beiden westlichen Sa 
chenso über d auf diesen. belle 
Arehitraven ruhen die à Deckbalken, die 
saunlieh in sit erhalten sind. Die Deckhalken. 
des Daches tlerragt vo 
HO 
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séllig gleich, die dur 








8 &u7. Der Sehaft ist bei al 
die Bass rund, Dis heïdon in der Fassade st 
Kapitelle (8 1g3). Von men wéichen di 
al avar sind die der bricen 
mn fast gleich. 
















8. Des Kopitell der südiwestichen Sale {Tafl RE und der sat 
int ontstandon odacht aus folgenden eu ten: 
grosse Papyruslolden. mit drei geüderten Keliblätiorn versent. 
ei late Keller 
aderien tent Abergrifender Mittelrippue 
Fapyrumdolden sitzen unten swei Klei 
À links vo jeu il 
endigender Zvichenstengel. Untorhal, der Eine des À 
gel aller dieser Hüten angegebent darunter dreï wa 
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Zischn nn je eine Cyporwblüte, este 
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# 509. Das Kapitll der nordistlichen Saule (Tafol 87 6) hat 
unten die drei wagerechten Unsehnüeungshänder: sardber %s St 
Aushuung enthalt ic oben vie grosse Paru 
be}, Untew a jeler V 
cher Ausfübrun, roche ul Hinks von dersellen je e 
gel, 

# 510. Das Kapitell der more 
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vie die grosen. Infolge dessen sind die 32 Slengel über den drei wagerechten 








ükwand des Taneren ist eine Nische angebracht, 
die vice lt it. Die scheinbare Tarfnung (1 
À it umraht von glatten Poste 








he 8,3 eu), 
be (son, hi ab auf Tel 88 4) in wagorcehter Ramdstah (Durclmese 
die in der üblichon Weise durch eine 
j algelecht ist, An der Hoblkelile cine 
damgen (Tafel 123 a), Die Flügel sind dreitiligs der 
le Federn in dre wagerechiten Heihen. die beiden 
Der chere Ausatz an der Sanne hat einen rech 
laut übor dem Ende des innersten Fligelteiles 
























vs, Die Scilamgen mit Vogelkopl sind rerstért: am Hals Heste von 
Die linke tragt eine Doppelkrune ohne Drabt (die unter plisehe 
ne (rertäet, mit vel Straussenfelern). 








$ Gus. An der Rückwand des Inneren stebt, etva in der Mitte hoch oben 
unter der Deoke eine grieehisehe iker unten Nr, 3 À 


DIE RERGKAPELLE. 

Gipfel des Héhenauges, der die Ebene von Taifa vingiebt, 
Hiegt, wo er ins Süden violer an den Ni herantrit, cine Grappe von Iausern. 
lie auerst von Hifaud!® hesteht nd Mesgall® als + pleasure QUE 

Roman Governor- bekannt grworden sind. Sie sind zugänglih nur dureh einen 
selmalen Fussplol, der vu der Sédswesteeke der Elie as auf lie Hüle Ft} 
vom Bat Kalabsele hor vermag ein einsolner Mann allonfalls mit Mal hinauf- 
dut sich das Sandetéinplatenn der Wiste aus. 
Abe des Hal, Kalabsehe sum Fluss. Die Ge 

ahnlichen in der Ebene von Taifa: aber 
Lauf Tafel go a vorn links) scheint religiôse 
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 Dicses Gebiude, nennen wir es: die Hergkapelle van Tail, hatte 
in der jet ausammemgestärzten Shdwand eine Tir el 
S rundris : Tafel_ 195 4 De 
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7 eu. Tri ÿ 
inon Flogol vorschlesen war: dus Loch fur den Angel 
halien on der Unterseite des Türsturres linbs. als im Osten. Der 
Mürsturzl st in melrere Sticke rerbirocl in. verschiedenon Eckon des 
Mauses lagon: doc naheuu vollstindi « Crafel 94: À 
1,63 m., Hôhe #3 em). Von den bien Türplosten ist hein lock in situ, 
gen Stüeke ausserhall les Hauses; mac die seen 
sche Rekonstrubtion Tafel 135 1 goichnet. Aus alle 
fohjende Ausselhmüebung der Türumrahiumg, deren verrierte Seite vers 
much n 
























way 
deren 










de und 

éckng der 

Had mit Paprruskapitel 

mpel von Toile $ 595}, auf « si 

schmaler Alokus, in eine wagorechte L À rubt Auf der 
ut ein wagereehter Ibunlstab. 

















Soune. Die swoite L 
n Socket son rechtinkli 
or der Papyruskayitelle. 
a Einfluss vert Cafe ga L 
dibter in 


wir gebii 
Querseui 
Abe 1n 
und à 











Lie Truman (ser ohne die Hrachtdbe der er Hablkle 5 
le ag som M Basé in alu Mogasin nf ge grhearbt di 
van Kai db more. 








ah pen do Must 


EU TAIFA, BERGRAPEULE 


Hohlkehle von dherer Hreite Weisen und etva 
le {Aus msetrenden Rundstab): diese 
au dem erhaltemen Toile des Türsturzes. 


# 546. die auf ei 
243 em. unterer Br 
Masse passe durch 





Bruchsticke vom oberen 
au dariber: 






8 546. Von dieser oberen Hohlk 
le erhalten, Auf ir st das Fstermnst 
{lie Soune mit Sehlangen. Die Fligel. die unten 
die Sonne hinansreichen, sind drviteilig: der innerste 
vou Kursen Frlern (gerundet, glatt), die beiden atsse 
here Ansata der Flügel hat 













lang Scwungfeder 
Saum, der in rechtem Winkel, went 
er dem Enie iles endet or 

















{wie boï den Sonnen in der Kapelle, vgl, Tafel 133-134), Die Schla 

a Bandern und Falton: die link (Tafol 16 /) tt d 
Cafe 9 Melkrone. — Auf der Hollkehle 

er Seblangen in Vonderanseht {mit Soune. weggéhrochen] 
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8 547. fau hat die Ttrumrah in der 
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Anraté 
at die Cnralmamg anversehet die Ausschnückng, die 
den crhaltenen Stüekew rekanstruiert war. Zvei Saulonpaare tragon 
ai abilkehlen, von 

aselimekt it, die chere 
ait avoi Sellangen: ouf jeder Hoblkeile 
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DIE STEINENC NE 2 
Die Statue 
tt auf cine a). der nur roh bel 
is die Figur ll sil an einen fünfsoiigen Rüebenpeite. der sich al où 
verji 4 bis au len Seheitel_reicht {Sclinitt 
Sockel, 125 4 in der Hüle der Oherarme). Gese 
uk 


ge a rip 













5 a über dem 










boident 
cchischier Woise auf die Schultern 
das sich nt 
à ei 
Band, 3 : Rugoln, À : & cha. Gricehisehes Kk 
den Histen: es baleekt den Kôrpor von den Sehulte 
die Arme und AU bis auf die Knüchel herab, Zwiselen deu stark h 
Hinon und an den Séilen sind Falten an 
gébeugt, die weggebrochenen Hande sehienen sorgestreckt vu soin. An den 
Sciten der Oberschenkel Kommon unterhall der Arme & 
würdiger Form um Vorsehein, die vel je Enden einer Stola si 
dem rechtens Oberschenkel din ich Band von der Form ciner sie win 
Schlange®%, Auf dem linkon Ohersehenkel ein Lures. 





ele halle agypischer balhs 
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sgchem, Die Arme sind Het 











mel Weston, an sleren Anny ein SU 
Hlôcke ge fur lie Unterbauton 
Tompels seeint von Desserer Art An ei 
he sind stchen vinige eingegrahone Zoichen, div vcllicht Marken von Stein 

cten sin, auf : Hrcite {Tafel 1 26 4). 
Etwes welter 0 ul Tierbilder gekratt, 6 
über an der Südseite Kritreleien, die an âhaliche bei Kortassi (5 HAS 
mit Tafel 110 b) erinnern, Sie stellen toïls sinen Altar dar, aus de amanen 
schlagon (Tafol 106 6, Mâle Mo em.s Tafel 196. Hôhe 1% cm); aile Opfor- 
tufeln (Tafel 196 4, Gsamthôle fo em.) 
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en au dr Mit Hi) 
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Bab Kalabsche biblen. sich dem Flasez an der aweiten € 
eva A8 kan. sadlich von Phil. 
Toile, stehen wmmittelhar 
aveier Lente (Flche : Hô 
in w 

1. (Take 107 
1h Si 


M Cafe 127 /) Mierogl phisele = Bchstaten. À 





den der Ebene von Taifa nûhern die Granifolsen, die das 
Hlüeken 


















(fe Ameni-anehs, 


3 55, Wo di 
dus Ufer; dort steher 


ele Mal 
sn vinander: 
à (sehe Much 1 


den lus tre 
du weit dber emn No 
und ndeutlich: Huchstaben 
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AL el 107 3 La 
Schreihor 














den sclion im lune 
lalher Hé, nach 
63 em, Hreite 55 em: 


elwa 200 m. weiler nach 





ren des Hlabs Kalahsehe st 
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ht an einem cinrelnen Block 
cine Darstellumg{Tafol 137 d'; Hal 





vf Era. 
he Form von = a ahaleh der von Hd {Dyn,  ) be Môuinn, Pline 





he ie 
rene, L 9, 





BAG ALARSGNE ss 





ie Silhowette cines = stehe s mit weitem 
Knieselurzz er alt die like Hand an 
DÉS vu 


Buchstube 10 em. : Vo 





Lis, die rechte bang geballt herab. 


DE || 


8 7. Unterhalle dieser Darstellung sim auf ciner Fiche + 
Hô und à 10 em. Breite meer ÿ 
bare Namen, darunter eine role Opertafol 
son em. Waeuut, part, pe 67 Ole 
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1Æ)5 IE 





Vo il 












Tail unles- 
2 Huchstabe 
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an einem nach Os 


von Mänuern on 





INSEL SOROS. 
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$ ag. Auf der nôrdlichsten der Soris } 
ab Kolabnche, 1,3 km aûdlich Pile, log 
spätantikon Dorf der als 
agent hat, tn Sclileute aus dem ittoren Hoieh oder 
a Kant lesharer Sert 


2 Hioroghyphen + se (NT A = Soit 
+ eSchifaführer Nefer-bert». 


le =. ile : 223 = Shift 





leuon 
Haswand 











1. (Tafel 108 n). Wagerecht 
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IL. (Tafdl 108 D. Wagere 














FELSEN BEL MUDENEBILA. 


Westufor des Dorfherirkes Kalabsehe tite dti von " 
# kan. südlich Phi Halbinsel mit Fruchtland vom 
Kalos 
in 




















s Reservoir-Hochwassers ist dus F 





on nds, dir mod 
Angabe à 
11 ment von ste 


21 Unie, ct ca 


ls mit die 1 
Sorms abat (Kart des Survey Day 
im (843 Hs, $ 343, 





À grace D 
ent, de 9 








ET DAB RALARSENE 





land überschwemmt um die Felsengrappe sind Inseln. An der mittelsten dieser 
Felseninseln sin auf der deux Fluss rugewendeten Seite cinige Inschrifien au 
verschiedener Zeit angebracht: sie sind sämilich vom Wasser aus sichtbar, die 
este Alt hesmders 
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sche À 


+ A (añet 128 6) Südlicher Block. Ostseite : viclleicht noch pole 
Zeileu aber flach 


FT ete ER NOTE 
= ZA “Dargehracht wird dir 
Lchen gbt, Herrin 








Pile and woilt ir den eirk 
die ler Künmiy; auf den typischen 
Darstellun 





Dartrimgens des 


















gen esp die om 
van Pili bis Ofedunia”*; aus lunen ie 
vülintih, dus Tempelreliefs Flsen gescirichon 





dus Spiel von p vor uns, die das 
dt rer éttlichen Ur à einem vaithin 
ln wollten. 


her Black, Nord 
a Kuieschur: 
der Keule. 


8 GB. IL (Tafol 198 d; Wencaus, Peport, pl 
ttleres Moie, Hd vies sehenlen = Matos mit 
Alt in de Hinhon Hand ls 


Beeheit à LT ps 


8534, UUL (Toi de Hoport, pl 97.7) Nordic 
tleres Reich. Droï mäuntiche Figuren. mit Heisehrifien, 















Wuck.. 


Ostsite nicht 





A Wat, Hp pe 
D ouf of 438 «agree andeutche Zion it Tischung de be unrrgelrduigee 

Stéines, mie eh bei der Rothen den 
2 San lose os série 








mi à danmschen 
2 Se ail die vercremmanennn Lénine mal 22 draten 
Ni Sem, Daamainn 3 Lntambonge, 1,3 {Lip age 73. 





MA KALIESGUE us 


seitem Wadensehurzz sf in der Jiukon Hand 





der 
Keule(2). Vor ilum : TT EE À = Sebekhotop. 
= stchend: halte in der linkon Hand 





en Had laugen Stab in der rechiten 







von Henvet- 


€). Man 
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her loek. Nordcite, Si 
Inschrifien; dabei + Maun 





Sub 


ik sil 





nocli 
laltend. 


KHOR HANESCHNE. 










4636, Die W 
die Reisonden, die im Algemoï 
mis das Bab Kalahsehe 
tcte Khèe 
lise là 
ant, 













segl. wivder ru 
Hier am Wasser 









jé ab laut der We 


— An der Nordsuite 











Zeit sarl ag 
she eng st hat 0 








igorieite 

der dem Woge amgenendeten Seite (Nord 
eine Insehrif von Taha. die glrichleutet 
Sirasse weslich 























497 4) hat 5 wagerve 





sil von guter Fi 


10 Vie Serum mit à 
2 er Ang deselhen {ah Vamen 
chum memitelar nr der = Sheikh tab 
tua 53,4 ar 
1 Vernis pt, pe 68: le 7 





er Kant des Kery paint, it 40 ange 
ch di gro Menthe von Kolhjé ati 








mt TES Ar 
HT L'OTAN DEAN 
LE HORS (EU 
MHZ QU ch os, 2 € 


che Taharka ga 
Majestt [des] Kônigs Tabarka, 





und pelle aus 











+ Tage Der 
des Landes der 






SITTE GASMA. 
die (vgl 
mit San Beck dt 


ge Gogo re ation, In der Mitte 
alor Hoche 


Had gesetrt sit 
is au über sm. Das G 


die aus spätagy plie 
der Kirehe, Die 





1 Ln Ta 17 à Lt due © ous Vorsehon songe. 
Sith Koss bol Want. Report. p.653 Pl. Pn94 Sie Gasnar bei Bédcker, das ram 
Te des Namens ae ich ie prb 





MESTUFEN GEGENÜEER 
Kapitelle sind iemlieh Klein (Hôhe etwa 35 em.) und versert in einer Art 
die sich ahnlich in allen pol pelle de Nachlrschaft 
filet; zwei Kapitelle sind gleich {dos eine : Tañel 199 4). Sie sind ausamen 
gosetel glacht aus mehreren Paprrusdohlen, an denen sogen. Sehne 
ve: ein Rapitell Iesteht ausschlieslicli 


au 
















än symmetrischer Anordnung si 















Papures und Gyperusblaten®, ein anderes Bt véllig glatt (nur chere Halte 
ethalten}. 

Süho, der Kirche fülurt eine Tür in der Westwand eu emnem Nebenraunn 
än dom «mit in ilscblamum guwôlhter Decke an 
der Klein unterirdiehe aus bar wuhl d 
des Geludes it zugnglich durch eine Tur 





in der Nordwand; der westliche Roum ist ungeteilt, der Gstliche 5 durch 
Zwischemnde in roi Rammern serlogt, Dioser Tail tell ofenhar die Wolu 
um Wirtschias 












Shi, Si 





es solchen et (Ansieht van 





wall von Kreuzen, wie der eine Flügel 
ben und von der Suite : Tafel 19 d)%; nach der grosse Mong 
sacke missen viole Ki 
selimuek ist auf cime Sandstoinblock erhalten, a 
Ornament in graden Linien angelraeht ist (Ta 





in andlerur Pas 
dem ün hobon Relief 











ÜBER BOGGA. 
Au Westufer des Dorfherirks Kalat 
lg ke sttich Pile gl le Kart des Survay Department, Shoet 1 
Stone Hovels (Hubble work}, ie sertassene moderne Mausor 
deren Einteitung, noch deutlich ist. Hiogen. wobl erst seit kursr 
Etwa 1oa mn. nünlieh ro diese Hausresten sind 
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Zi, unbobs 





U Val Dub, 846 mt Tale 5 Fa, 8 Ag mit Fa 846. 

On Val Ta, Katie 

1 Route divser Art 
änfige. Pallikation in 
gl des Aohastrekremues in sie, die hein andere sind dorch die moderne Grmentverchimir. 
mg uen gr 

Das n 













us BAR KALIRSENE. 





Reich an dem dort senkrecht abfallenden rerklüfeten Sa 
angebracht. Se sind affenhar glcichritig 
nlen: wir bal és 






Itein Tierhiler 
il stammen van 
gevo 













golassen), 
fuel ko 





Maun am Schwanz fe 
van der sonst 















Shi 
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dehen an awei verse] wchrife 





don: sie laits sel . toile sobr sutlieh und kan 
leshur 
1, (a Aüurativeh, H 


11. CTafel 93 ohen rechts + 198 
Wageruchto = Zeile, hieruglyphiseh 
melon. (Wscaus, Frport, pl 


Wnchstabenhôlie 135 em.). 
a Heport. pl. 27,9). 






Fast ya 


DH sr 


ter, Varteher der Scbriber Sant}. le ep 





10 Vie Sebring mit à ên 335 « 


Derelle Msan in Ermense : We 





Bt pl 67 an pe 137 


AMIANG à TÜRSTUIZ IN RALAESENE ss 


KIRCHE BEI RALABSCHE. 





545, Etwa à km, sûdwestlieh vom mpel von Kalabsche Hi 
Sandhteinplteau der Wiste, durch einen Mage 
geschätat, die Ruine einer Kirche one jede Nebenraun 
39 6) es war wobl eine Kapelle, die zu 
angel F dh wie d Het et-Wali 
lfindliche Rapolle. In der Nôhe legende Tonscherbon verraten. dass or 
gevohnt haben 

tieren 













Tafol 









hab sie nicht grenauer als au 





noch 


Alice Zeit vu 


$ 546, Die Mauern der Kirele sind aus maregelmässigen Sands 
aufgeschichtet. die dure Nilschamm verbunden 
dick und stehen ÿ He von 9 4/9 
lisgen einige behauene Sandsteinblôcke, dio wolit aus deu Tempol von Kalab- 

Die Kirehe lat Non: ut e je eine grosse ar 
der Wostwand log ne din 






















le Apsis mit avei 
haben: in der Ontnandt 
ae himaustritt, Don 
Grundflche, jet bis va über à m. Hôbe, d 
Mauern aufgefübet sind, Es sind 
amgewôlntieh hole Untoratae für Sa: 
Saulensehales aus Sandst 








mb 
des Temps herausgeschaen 


Kalabsche legt 
ich aus dem bei der À 
Das Siüek ist 
den 
8 gs, Ayg 
ist also w 














BAE KALARSGNE. 





A8. Der Türsturs (Tafel 8g: Lange 113 em. Môhe 33 em: die vollstan- 
Länge war 188 em. Sandbtein) it vor profliert mit Hoblkehle, darauf 
Schlangeufres. Auf der Hoblkehle gelgelte Sonne mit Uren. Die Flügel, die 
dt ls 








chi: Die Uraen haben gltion Leïh mod csnen Vogallof mi sir 

alten. Der linke Uräus (Talel 136 4e) tragt eine ausammengesette Krone : 
unterägyplische Krone mit Fedlermuster. an der Rückseite fer: 
an jeder Seite 
Cafe 126 4) hat cine Mündelkrone. 












mit So 
Auf der Hohlkeble stat 
lühe 26 em), Hrustseh 
wagerechte Hander, Zi lc 
Schlangen, 





Sunne 





eh ane 






e asammengeschnart 


erechte Schlngen lau den als der 





GÉFLÜGELTE SONNEN IN KALABSCHE, 
Shg. Ale An 





g gcbe ich oinige Einelheiten von 
von Kalabeche® an, der vor de 











dinander 
dinen gewellien Saums er reht in einen Haken der. der 
gen ondigt (gl. Ta 196 /. Die innersten Toile de 
Federn (gerundet, glatt}. die belen usseren babe 
Die Sehlangen alben vin in Mise verriertes Hrustsehild. Moi 
linke die oberagaquische Krune ait ave Siraussenfedern, die 
eunteragyplische. Im Inneren des Tempels felen yjelegentleh die 











tügt d 





ruchite 


hr 








Diese Sum 





mn stllen also cinen wesentlich âlteren Tps dar, der noi 
s0 dekadent umgebitdete Details hat wie die Sonne # 547 und die ven 
Stücke in Taif, Die Aufnahme von Monsieur Gauthier wird rien, ob sie selon 
in ptatemäscher grarheitet sind. 


den 





wi 







À iv etai ab eh such an ere Soon sut Eieban, die hier amagainirt ar 
er Template er. 





DE DENOTISCUES INSCHRIFTEN TON KERTASSI es 


DIE DEMOTISCHEN INSCHRIFTEN VON KERTASSI 
VON WILIHELM SPIEGELBERG. 


Vonmuemstnc von G, floues, 











gricehischen Prokymemata neben der Nische, (Ne. 1-2 
Kiosk, (Ne. 3-4) und endlich « Felsen bei Hatara 
vom Kisak (Nr. 6). Von ion enthlt die era nur einen Per 
lotte, gleichfalls kure Insert ist unserstandlieh, Die vior abri 
Tete, von demon sveï ciemoisalt (Nr, 9, 4}, awe nur in rater arhe auf 
anal sin (Nr. 3, 5) sind tie Pruskymemata vor der si vont Stinbruch 
Die cinlitende Forme nt einunal (Nr. » + Anbetug des + ent 
deu gricchischen =ù spams + mit foljendem Nounou 

ün drei Fallen (N. 423 ) : » Soin Name Heibt hier vor»; à 


























Lor dux Aussere der Texte bemerke ich 





Proton. der Nische, etat 
heu 13 en, Sehrift 
ing 


Ne. à stcht im Steiubruch auf deu mor 
aq me er den 
cingemoisselt und rot ausgemalt. Photographie auf Tafel 6 L vu 
Tel 415 

Ne: » atcht 0 
Hô der Bucbstah * 
Photographie auf Tafe y bu 
Ne: ste in Kiosk an ler inneren Westwanl, 
eu: he der Huchstaben 1,53 € 
















he à Hôbe 3/4 vu, re 
am. Schri eingemeissel um rot augenalt 
Zsichuung auf Taf 














he. Lange 
ser Far 








der Nordtar, et 





102. über der Sehwelle. Fiche Broite 4 em; Hübe der 
Huchstubun 1-3 eu. Sel 
auf Tafel 416 4 


di ho olen mr vou de 


graphie auf Tael &y de und 








Ne à st 
el an einer abneits iegenden Slelle (auf Tafel 1 





envaud veru 
ah Mit rot 
Fiüche son 8 em. Hôhe und 15 e 








aulgei 





le auf cine geplâtiete 


= BAD KALAESGNE 


innetlalh einer Umrahmung in Form der tabula ansata wie bei den griechi- 
schen Proskynemata: auf jeder Zacke ein roter Punk. Buchstaben 5-0 man. 
Loch: nach unten au Kleiner und dicher gedrangt. Zeichaungt auf 
Tale 117. 

N.6— gl. 5 368. 





NL 
Die aberste demotisehe Zeile unter der gricehischen Inschrift, nach der 
Photographie und L. D. VI, 93, No. 183 ereichmet. 
Uuscirr 
Lhmte 1 Wriel?). = Pete-pe-bovte 











NR 2 
Dur Jaisehenraum von eva 0,20 m. von Ne. 1 getrennt folgt 
we schri, deren Lette Zeilen anseleinend über cine altere geschriobon 










Darunter lidet die Lssharkait der unteron Halie der Inséhrif ane 
hoblich. Die Roproduktion beruht auf cine von mir im Februar 1890 
a Mbkatsch und der Photographie von De, order. Verofenttcht in 











dits m9 Pat a Hhre 8 mb et le n Pre 
BC) mb Paré Ge epumme(T) 7e pme nb (1) 





Cunnsrrve 





1. =Dae Prodkynema 2. des Potisis, Soh 
vor is von Provini(?) 5, 2. (9) 2 und) vor 6. Pursepmmnia()9. 









à me 2 gen amd unrovertéig chien; Profrmnr Spiele mémahte 
ation (rte, 
Derelhe Name LL D. VE GS Na. 59 = Casa, Mot, 1, 486. 

2 Vilicht Ana iner ni tgotten ler | Die Grapg it in Lleinerer Sd alé 
das alone ange et ad ich rt augemalt, al mobi von andere Hand. anis) 

li | eh Man al rebre Ana bei Zacber Zn 1} 

Ts mare am, Cl ih rich geler haben lle, der népe Oo wrote der prise 
éhisehen Inserm van Rertaé, Laruns und Zeus Ne, 148. 338. 339. 














DIE DEMOTISGUEN INSCHRIFTES VON KERTASSI es 
7: dem grussen Got, sem ere von. = Die ete Zeile ist anscheinend von 
anderer Hand und enthalt wohl einen neuen Namen. 
QE 
Tel 415 nach der Pause von Dr, Rasder. 


User à 
A ef ne 16 men A re 2 ef ge P'onb( 1) & du). 





Cnnsira 
2. Soin Name bleibt hier vor der Isis des Stéinbruchs — +, Orsentuan 
Sohu des Panbas(®) bis in Ewiheit- 








ÊTES 


Gegeben ne méme Abklatsh (Fobeuar 186) und der Photogragläe von 
Dr, Rœder. Veréffentlieht in 1, D. VE, 39, No. 137. 


Usenet à 





2 ef none &mabih tn Ebt 9 SE ni) cles mémen(t) 
snntaen Boreless mafihessdiee Lcotiscmmel à 

Von  Inseheift kann sel nur den Anfang und den Schluss mit Sicli 
dci Lonen. Soin Narn 
Agghdainven 
des fronvmen Pilgers blebt u 
















SR 5. 
Au Westrande des = Kesele des Ste 
Giro, von ol 
Pause ang 





AR 6. 
Die aller Wahrscheintichkeit nach demotische Inschrift von Hatkra verstehe 





A Mit dieser su in den dematichen Hein ds he 
ind alle Wet 1 Steiner grchrichen. 

16 Din nt gras der dure is grichschon lili sun Kerti Udegie Naim OprtreE 
La 376 Oeromatu L 350, 


hanfigre Grp 








sn BAR RALARSENE. 
ich nicht. Man Kônnte zur Not in der Anfangsgruppe ein verschriebenes 
=Agathodaimon- shen, aber das folgende — manches lasst an Zahlen den 
ken — ist unkel, und das Ganze ble mir vüllig râtselaf. 








ALLGEMEINE BEMERKUNG 
AU DEN DEMOTISCIEN INSCHMIFTEN VON KERTASSL 





Von den demotischen Insebrifien sind vier an die auch in den dort befindli 
chen griechischen of gemannte Gütin Is gerichtet, welehe in 3. 4 und à als 
sis des Steinbruchs - lues ist. Dabeï sei darai ugewiesen, dass auch 
in den demotischon Insehrifien des Gobel Sibile, die mûr Herr Lagrain fround 
lichat in einen Alschrifien ruganglich gemacht hat, és nchen anderen Güttern 
als dort verchrie Gollhcit genannt ist. Oh in No. dus auf ss folgende Wart 
Ortsnamen hédeutet, ist chenso aeifelhaft wie die Lesung des letrten 
Goltesnamens als Pursepmunis, d. h. des aux den grichischen lsehrien von 
Kertass bel lnselhen Teste überliferte Gôtin 
Sruptichis vermochte ich unter den demotischen Grupgen nirgende festzustel. 
le Die nsc Schrficharakter mal samilich aus der 
Koirerroit 































0) Zn den in Korn verbe 
en Ne, 3, 4 2 1 an 


Ctiitmn vegk €, Gr, M, Site 43 8 Na, po 
en 333 (C4 








NACHTRAGE. 


Währomt des Druckes, der fast volles Jahr ge 
Réile von mir früher unruganglichen Publilationen 
n mir aueh jetxt noch icht in, Kai 
ve gui nicht goringe Zahl endlich wind mir gar nicht bekanot 
gen bleihe ich dabei, mur so 













en die ich set sel 
Service des Antiquités sur Publibation in seine 






em. mn, kan. Pialemaius VE hit ich âlerall 

Ptolemaius VI.» au vorhessern; es ia mûr nicht golumgen, din 

Orthographe 

vom +. Pose don Âlto 

de Kat, [1831], 84) bemserkt wonden sine Viertel 
Tompul. 

8.6, 4 10, Paourse 


in rem, m, Au 
franaisisehe Druckerei von 








de westlehe von 





der Âltere { Lamd zæ, d, Kat. Ba) bemerki 
wok in der Vorhalle, auch = Kreure und Malercion+ aus chrintlichor 
s0,# 0e, Drei disehe Oflisiere 
Durchfabet durch Débodé den Teumpal a 
Aegyptinea : deutsch [ Weimar 4844] 
“Fnowas Lo ist am 13. Fobruar um 6. Môrr, 4813 in Dobodé guveson 
Navratine of à Journey in Kgypt and the country beyond the cataracte, sed. [Lo 
don 1817]. 136. 190. — Deutsche Überetrung : Hs durch Aggypto 
das Land oberhalh der Kataraktra | We 
Se 40,8%, Aum. 2. Val. IL Mvnruenes. 1906], s,08% 
Sous, 0h, Aum, cit des Direktors, Professore 

À in Turin in April 1g 4 
wir nicht gelungen, a 











be se din Desraber 480 à 
dom Ouf gsohin : W Hamon. 




































Lange 4 em.) enthalt den Haupthau (Hroite d 
dei Tore mit der Unfssang fustamile 











in der le 
nicht. 
D ” 





6 NAGUTRAGE. 
chische Major Avros Paouesen, Ritter von Osten 
Adler Atore] {Tagcbuck meiner rise = Das Land srschen den Katurakten des Nil 
Wion 1831], 77) lat als ester die Lage von Dabot topographie en 
hestimmt und den Tempel ausgemessen. 

Eu ve Cunvtsbse et L. ne Basvvens (Égypte et le Tirquie de 1896 à 1830 
Laris 1836], 225) haben Débond (Tébot) wobl est nach Clampolliun 
Psuet; ire Beschreibung des Temps it ausfährlieh und gen. 

Der franaôsische Vice-Consul Eouove Couoes {layoge on Lgype et en Nabie 
[Paris 4846]. +, 065-714) fur im Frahjahr 1834 an Déboud vorbei, ohne 
























Sue, 8 24. Der acerreichüsche Bergrat Joura Messasaea (on in Europn, 
1, à [Stutigart 4803], Ba) war on 2 Fehruar 





1837 in Debu oder Dubu. 
Davis Ronrars (Egypé and Nobi, œil hésorical description, y Was 
Hnocrwos, à [London 1849], 34) seichnete eine Ausieht der Fassade der 
Temple of Wadi Dabot= und setrte in den Hintergrund 
malerischen Gruppe von abesssnischien SUaven denselben Tempel mit al 
drei To 4 [London 1846]. 273: Roberts war im November 1816 
November 188 in Nubien. Die Pad 
chti + dus mere der Vorhalle mit S 
Erinnerung falsch erauut 
1.3, Auvèn (Payne on Égypte et en Nabie [Paris 1868], 472) vue viclmehr 
rat au 3, Fébruar 1845 in Débond, 
Avrox Gnar Paoursen-Osres der Jüngre (à 
(Laipaig 1874], 
Fassade ds Tempels. 
wat die Quelle der 
Kart Dabot. 
Suis 
en Bari 
vortherge 
S 16. mA 
on 


























cn 

















à ul rar ox 
868 
un Hsteker }: ee sehreibt jun Text Dali 




















nes {Nil Glmiogs [Lanaon 4879], 122), der uns 
n Abend des 30. Desember 1878 an Dalhd 


2 Tafel 99 « 
sn Zeichung, bei Roseers (E, 
2 aren die unteren Ansätze beider Rumdstal der Fassale 
gchroehem: Barsant and den einen von ilinen in Schutt 








wioder. 


bi 





6 son Monents (Egypt and Nabin, 2,34). gibl ebenso wie die 


mac 





mAGE. 








von Ge, Antiquités, 4) zwei viereckige Platte oben än der Mitte der Fassade 
übereinander: die untere auf dem Gehälk. die obere auf der Hoblkohle: dus 
ist nach der Photographie von ne Caur Égypte. 83) auch rich 

$. 20,8 fo, Das Turiner Modell bat cine séhräg, auteier 
der Troppe. 

Paoxtsan der Âltere { Laud sr, d. Kat. 78) gibt ale Tife der Vorhalle etoa 
Gaz man. 

So4, $ 47: Auch nach der Ansicht bei Roars {Egypt au Nubin, +31) 
sassen die beiden unvollendeten Kapitelle an der nôrdlichsten und südliciston 
Saule. 

Su, 8 59. Das Turiner Modell soÿgt die Tür oben mit vayervehten 
Rndstal und Hohlkehile 

26-37. 8 60. Tome Lun {Varraire, 194 — 
natälieh noch beide Nous » +1 he ast [chamber ] to 
with niches eut into tem about ejghtson inches dep». 

ve Paosesan dr Âltere (Lau 2. Kat, Ra), herichitet vont Ba : #44 
Monolith-Tempalehon stanlon in dissens [dem Sanktuar | 
ainer davon noch dut und auch dieser in T gesehlagen, die 
“oi in den driton Saal heraus gsehleppt worden sind. 

Homnts (Egypt amd Nokia, » 34 fan 1836-38 nur noch einen Nacs 

Russmaun (Bison, 11, 1,493) boohachtote au 4. Fobruar 183 
um stauen inst eve Monolith Tempo Û 
font, du andore zertrümmert - 

Posts der Jümgere. Ndfahre (87h), 5 
Gemael »Trammer eines Monolithschro 
der van Palemais IX. Physkon um Kiropatra 
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voi) sah 1813 
dochs of granite 



















aus roles Granit: das 









déithen 
it den Sehil 















8 ge #65 und 67. Cumuvèe et Beuveur (L'Égype, 3,96) babon die 
Krypien echo hesehrichen: sie deuteten sie als Versteehe der Orakel gehendon 
Priostor, 





+ 0, 5 6 
face von 23 
A 6 Hrite 





der jet nicht mehr festaustellenden Granit. 
seu der Âltore {Land sv. d. Kat. 74), a 
67 — ol elwa 9,80 x 3,65 m. 

ben vin Fonst 















Bu. $ 76. Gaowsine et Bascvn (Égypte, 2 
in versehielener Seb feat 





am SAGITRAGE. 








3,3, sind olfenbar aus der Erinnerung flsch eingereichnet; die Richtung aller 
Figure von Güttern und Kônigen ist umaudreben und cinige Gatterbilder sind 
sertauschen oder au ändern. Unier diesen Verhällnisen ist es rwecklos, 
der Zeichung anvugeben. 

202. Beischrift au Thot bei Homme Jensen, Aus der Hathor- 
ubien (= Anh. Ab. Akad. Wiss.. Berlin 1444). Ag d, Darnach vu 


ANT Sim. 6 


8 67-6881 Aterbischrifien 2. T. be Jexnen, Aurcug der 
Hathar- Tefnut Ab, Ab, Ah, Wiss,, Hein 4914). Ag be 


2 {7 saut AT nach vine 
Dakke 


Iawtirus, Argyptison + deutsch [Weimar 1814], va, 
seen Festug Paremble ant 
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Se. 
Feat aus 
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ir dlamals no 








dem ansleren L 
Soite 

die von ibn 
Elfes, in + englischen Oflirere 
Ostafer swvislen dem Tempel son Deboal 
Prostsen der Jümgere, Nifahrt (1874). 612 gibt mehrere Huinen auf 
deu Wostufor bi D stliche Ufor vortlueht sich 
Dim a, bi Wall schiwarrer Rolblècke 


ré babe ich mich bemerkt, Das Lager von 
Le waren. befand sich auf deu 









dd Wadi Ga 

















auf 
17e # 380, Scan Tuowss La 





His, 100) sprict 





at, ter von Osten, bestimmte 1 8az Kertassi 
sh den Kioak auf {Land a, d. Kat. 83) 

e1 Harevees (L'Egypte, 2,20) 
pramglich 12 Sul, son denen 





artass: sie 
«noch socle 





schätéen den Kiosk. at 
den. 

vw Caves (loge. 423760 at im Frübjahe 1834 an Gartas vortber 
are, 

Moore (Æçypt aud Nabia, 1.35) aéichnete 1836 oder 1838 cine malerische 
Ausicht des Kioskes von Kerdesel von Nordnonlost, die auf ciner Grupo 
ce und auf einer Ansicht 
von Westen (2,27) it die Erhaltung etwa die leiche wi 





















MaGUTRAGE 2 


Hussesaus {eim, M, 4, 393) hat au 4, Februar 4847 in Kardass nicht 
pchalten. 

Paoutsen der Jüngere, Nifahrt (1874), 54%, beschreibt das Teumpelhen: 
von Karlass. 

nuatns Srourr (Aile Gleaninge, 124), der am 31. De 
1 Uhr in Gertassie ankam, screibt den = Temple of Ahor 
. rfor on the eapitals are seufplured unes of grapes, au 
quite foreign arehiteeture=. Die Sleinbrüche und die Festung werden nur kure 
ervälhnt. 

153, $ Bgr. Auch die von den Meroïten in rémischer Zeit erbuuten 
Kioske haben Ecksaulen, 2, B, der in Naga (Hneasrin, Momun. Sudan, Nubia 
L Amor, Jour. Semit, Lang. Litr., Det. 1908]. p. 18 mit fig. 10) und der 
save, Memé [Oford 19 mit pl de 
sk auf dem Dache dos Hathortempols von Denders (D: 
[Landon 4849}. 23 

$ 156, # hoo. Anm. #. Tuoms Lun {Narratice, 190 — He. 100) n 
von soiner. Er di. die Saulen sara 
leaves and grape 

s pt and Aubin, »97) vou 
1836-38 seigt unter den beralgetarston Bôckon watlich vom Kicek einen 
Wroll viner Hohlhehle, auf cine geflégelte Son 
« Bloek kann, falls Roberts in nicht Fri erfunden hat, nue von der 
des Daches tome und sa vermmntteh som der Nan 
16, # Rog. Canuaxbve et Baueven (L'Égypte, 2,27) meinten dus 
che, die sie 1 Ko besuelten, das Material für 
Plus und Déboud pbrochon soi. 

AJ. Aer (Fagage en Hjgypte e8 en Nubie [Varie 4868], 474) war 
Fabeuar 1845 in Gartach: er erwähnt grivchisehe lersonon 

Vroxesiu der Jüngere, Mifahrt (87h), 549, gt e 
che mit den griechischen Inschrfton: saine Folso 
Lakalguttheit ge hate = 

S 168, $ Anh, Auch Camurse où Bnrcvun (L'Égypie, 2227) stellien an 
dler Nishe fe: = Les parois sant encore revétues d'un. beau stuc ja 

Sa 475, 5 443. Waneaute Angabe is falseh + Tomas Leu sprieht 
Festung, nur als einer square emclosure oi Sardab: de 
den heutiful ealamns= ist der Kiosk { Varratire, 240 > ie, 100 À 

Se agh, 8 443. Pourscn-Osres der Altere {Lmnd su, d. Kat, 83-4) gibt 
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rémischen Zeit 
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su NAGHTRAGE 


als Auseimung der Fstang an : Outte 49 Wiener Klaer [= 80 m], 
we RG ag [= ae mm]. Er beschreilt den Lauf der Mauern genau und 
Ait in der Nordeite ausser umseremn Tor noch ein Mleineres wéiter ati, 
Cumxène et Hnecvesx (L'Égypte. o,a7) pasierten die Festung um 1830. 
Puoxtsen der Jüngere, Nifakrt (1874). 313, ervahnt das rémisehe Stand 
loger. 
$ 187, 8 Kg. Das alle Tañis oder Taphis wird auch sanst erwalnt: 2 B. 
Ouurononcs in Potins Hibliothren, $ So (ed, Bekker, Borlin 1804, p. 69 4, 9): 

















« LéÉgypte AB36), 34, sahon noch Reste von Contre: 
peu interessans, dans les 
me espèce. Auch Paosisen der Jüngere, Nifahrt 
sboentenden Reste von Contra-Taplis aus Fusse 
gonden Gehirges- 
188, #70. Tom Lau besuclite Tai 
Mare 83 (Narrutie, 189 m fcir, 99). 

Se 488, 8 Ag. v. outsen-Dres {Lomd ze, d. Kat. 86) mass 18a7 belde 
Tompel von all sol 

Mg 8 7. Canari 

Mb (Taphys die ho 
Mauern auch ilnen au 

Fun. (Pagoge, à 
ab 183% hesneht 
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1 Bnevven (L'Égypte, 080) 
jet om die Privathäuser, deren gokurvte 
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at die bden Tee von Féeflah in Früb- 





à Fehruor 1837 in Tel ab 











Pronrsen der Ji 34 hesuebte Tafeh, die rümishe 
Militrs phis= 


Viunums Sant (Vie Glonins 








. 196) hat au 34, Dersinber 4878 die bei 
À sugar dix Bergkapelle best 
Museum (gl $ 925 unten) hefindet sh das 
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6 af em. Di 


ss Teu 


CHähe 34 
vlstabs und Hohikehite (beiersets el 
sn) ahigesehlassen ist und 18,5 em. Breile x 
tmisst, Der obere Teil der Umfns 
Model, dus nicht von Rosel 











SAGUTRAGE si 
son der‘Môhe des Tores abgesehen. getreu sein: ich babe Hoblkehlen it 

den Trümmern der Privathäuser geschen. 
5 Ag. Tuows Los {Narratire, 189 — rie, 99) vorsteht die 
sa Gebäuderete in der Ebemo nicht: er bemerli, das die ambre 
et un siele von ilmen enit dec ellgelenr 





















198, $ 476 ln Tu 
À mit der Bezichnung Ton 


sales A5 em). Von 
ul die Fosse rusaummemgebrochen: 
van io eine Tar, In der Rückwand Get sich eine ar. doren U 
ch wogereehten Rumtal und Hahlkeble ages 
aus, von dem mur die Ansätse der Sctonmaueru vorhanden 
er Ecke der Saulentralle steigt ein Rundstab 
naungamauer (vor der Fassaie zuvannen 
x (Lan, ze. d, Kat. 86) deutet die Îeste sim lus Temmpol 
Vorderseite «nach Out bei Sû sioht (S. #7), auf avoi Uinf 
+ «Eine star Werkstüchen aufefal 


9° Lampe [= 37,6 m.] 
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: aus sehôn 
















die aber [S. Tail brateht 
Eine male des Séctempels 
Vabia, à -7jum 16, November 1838 gercieh 
Vins Srouve (Ne Gloumings, 436) fa am 
Südtempel noch stohend 
Las Datum ist false] 
painted pictures of saints and a Cop 
Se 190. 5 gg, Das Toys 
den Saulen, deren herabgefllene Kapitello er als ko 
seungen 
sorkman ship: the shafls taper greativ, and are disproportioned là the enpitals 
ich are Lo amall =. 














NAGHTRAGE. 


S. 194. $ 484. Im Museum von Turin (gl. S. 223 unten) befindet sich 
sin Mouell des Nordiempels mit der Hercichnung -Tempio di Beil= (bBroi 
Hem, Ticle 39 en Umfsssangsmauer Hauft hinten in geringerem, vorn 
in grôssereu Abstand von der Aussenmauer un den Tempel berum: unter 
den Bückeg in der Mitte der Südseite der Unfassungemaner Hegt an der 
Sielle, an weleher die Tür an erwartn is, ei 

Sau1,8 59. Di 
1837 von Ressuscen (Mein, L. 9, à 3 
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